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FÜR UNSERE UMWELT

Verpackungsentsorgung

Beim Auspacken anfallende
Verpackung nicht in Hausmüll
werfen sondern entsprechenden
Sammelstellen zuführen.

Bestimmungsgemäße
Verwendung
• Naßreinigungsgerät für

Teppichböden und Heimtextilien
• Entsprechend den in dieser

Betriebsanleitung angegebenen
Beschreibungen und
Sicherheitshinweisen.

♦ Jeder darüber hinausgehende
Gebrauch gilt als nicht
bestimmungsgemäß. Für hieraus
entstehende Schäden haftet der
Hersteller nicht; das Risiko trägt
allein der Benutzer.

Reinigungsmittel anwenden
• Keinesfalls Lösungsmittel (Benzin,

Aceton, Verdünner etc.) einfüllen!
• Kontakt mit Augen und Haut

vermeiden
• Sicherheits- und

Handhabungshinweise des
Reinigungsmittel-Herstellers
beachten

KÄRCHER bietet ein geprüftes,
individuelles Reinigungsmittel-
Programm an.
Ihr Händler berät Sie gerne.

BETRIEBSANLEITUNG

¾ Frischwasser und
Reinigungsmittel in sauberen
Behälter gut durchmischen

¾ Reinigungsmittel in Pulverform in
Wasser einstreuen und verrühren

♦ Sicherheits- und
Handhabungshinweise des
Reinigungsmittel-Herstellers
beachten

Gerät mit maximal 40 l
Reinigungsmittellösung befüllen

Stromanschluß herstellen
♦ Nur mit trockenen Händen

arbeiten
♦ Die Anschlußspannung muß mit

der auf dem Typenschild
angegebenen Spannung
übereinstimmen

♦ Verlängerungskabel immer ganz
abrollen

♦ Nur spritzwassergeschützte
Verlängerungskabel anschließen

♦ Verlängerungskabel darf nicht im
Wasser liegen

Anschlußwerte siehe
„Technische Daten“

¾ Schalter (1, 2 und 3) auf „0“ stellen
¾ Netzstecker einstecken

Schalter 1 (Saugen) einschalten
Schalter 2 (Sprühen) einschalten
Schalter 3 (Heizung) einschalten
Temperaturregler 4 einstellen

Zum Anschluß elektrischer
Zusatzgeräte ist eine zusätzliche
Steckdose vorhanden
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Reinigen

Ventilgriff betätigen
Reinigungsmittellösung wird
aufgesprüht und gleichzeitig
eingesaugt.

Zu reinigende Fläche in
überlappenden Bahnen ziehend
überfahren. Wenn nötig
wiederholen.

Hinweis:
Bei vollem Schmutzwasserbehälter
wird die Saugluft durch den
mechanischen Schwimmerschalter
unterbrochen.

¾ Schalter Sprühen und Saugen
ausschalten

¾ Deckel abnehmen

¾ Schmutzwasserbehälter(1)
herausnehmen und entleeren,
oder über Ablaßschlauch (2)
entleeren

REINIGUNGSMETHODEN

Normal verschmutzte Teppiche
• Reinigungslösung aufsprühen und

sofort absaugen
• Nachsaugen verkürzt die

Trockenzeit

Stark verschmutzte Teppiche
• Reinigungslösung nur aufsprühen
• 10-15 Min. warten
• Absaugen

Polsterreinigung
• Zur Polsterreinigung Handdüse

(Sonderzubehör) anstelle
Bodendüse anbringen

• Auch auf Treppen, bei
Wandteppichen oder bei
KFZ-Innenreinigung ist das
entsprechende Sonderzubehör zu
verwenden

• Bei empfindlichen Stoffen das
Reinigungsmittel geringer
dosieren und die Fläche mit
ca. 200 mm Abstand besprühen.
Anschließend nur absaugen

Spülen
• Ein besseres Ergebnis wird erzielt,

wenn zu reinigende Fläche mit
klarem Wasser nochmals
behandelt wird

• Rückstände der Reinigungsmittel
und angelöster Schmutz werden
ausgespült

Tips zur Arbeit
• Je empfindlicher der Teppich,

desto geringer die
Reinigungsmitteldosierung

• Teppich mit Juterücken kann bei
zu nasser Behandlung
schrumpfen und farblich ausbluten

• Hochflorige Teppiche zuvor
aufbürsten

• Reinigung mit warmen Wasser
(bis max. 75°C) ist effektiver.
Temperaturbeständigkeit der zu
reinigenden Fläche prüfen.

• Stark verschmutzte Stellen
vorsprühen

• Vom Licht zum Schatten (vom
Fenster zur Türe) arbeiten

• Von sauberer zu schmutziger
Fläche arbeiten

• Nach der Reinigung Teppich mit
Care Tex RM 762
behandeln(Zubehör).

• Gereinigte Fläche erst nach dem
Abtrocknen begehen

• Bei schamponierten
Teppichböden Entschäummittel
RM 761 verwenden (Zubehör).
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NACH DEM BETRIEB

Abstellen

¾ Schalter Heizung ausschalten
¾ Nicht verbrauchte

Reinigungsflüssigkeit mit
Saugschlauch aus Gehäuse
saugen

¾ Dazu Bodendüse abnehmen und
Saugschlauch in Frischwassertank
halten. Schalter "Saugen"
einschalten. Abgesaugte
Reinigungsflüssigkeit sammelt
sich im Schmutzwasserbehälter

¾ Schmutzwasserbehälter entleeren
¾ Frischwasserbehälter mit 5 l

klarem Wasser füllen
¾ Taste Sprühen einschalten
¾ Ventilgriff betätigen und Gerät

ca. 2 min. durchspülen.
¾ Gerät abschalten und Netzstecker

ziehen.

PFLEGE UND WARTUNG

Wartungsvertrag:
Mit dem zuständigen Kärcher
Vertragshändler kann ein
Wartungsvertrag für dieses Gerät
abgeschlossen werden.

¾ Deckel abnehmen

Schwimmer (1) abschrauben

Flusensieb (2) reinigen

Frischwassersieb (1) reinigen
Schwimmerschalter (2) reinigen

Überwurfmuttern abschrauben
Düsenmundstück reinigen (1)
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STÖRUNGSHINWEISE

Gerät saugt kein Reinigungsmittel
• Sieb im Wassertank reinigen
• Sprühschlauch überprüfen

Ungenügender Arbeitsdruck
• Neue Düsenmundstücke

einschrauben und ausrichten

Sprühpumpe läuft nicht
• Tanks füllen (Schalter - Sprühen -

neu einschalten)

¾ Abdeckkappe entfernen
¾ Pumpe mit Schraubendreher

einige Umdrehungen
durchdrehen.

Heizung heizt nicht
• Tanks füllen (Schalter - Heizung -

neu einschalten)
• Temperaturbegrenzer durch roten

Betätigungsknopf entriegeln.
(Dazu Elektro-Geräteschrank
aufklappen)

Achtung:
Gerät ausschalten und Netzstecker
ziehen.

Sprühstrahl einseitig
• Reinigen

Ungenügendes Vakuum
• Deckel richtig aufsetzen.
• Reinigen oder auswechseln.
• Deckel abnehmen, Schwimmer

überprüfen
• Saugturbine wechseln

Schwimmer schließt
Ansaugstutzen
• Schmutzwasserbehälter leeren
• Entschäumer RM 761 ( Zubehör )

verwenden und somit
Schaumbildung verhindern

REINIGUNGSMITTEL

Teppich- und Polsterreinigung

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,SK,
SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Entschäumer

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Teppichimprägnierer

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Milbenentferner
RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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FOR OUR ENVIRONMENT

Packaging waste disposal

When unpacking, do not throw away
packaging in the garbage, instead,
take it to collecting stations.

Intended use
• Wet cleaning unit for carpets and

home textiles
• Corresponding to the descriptions

and safety instructions given in
these operating instructions.

♦ Any other use is considered
inappropriate. The manufacturer is
not liable for damages resulting
from this, the risk is the user’s
only.

Apply the cleaning agent
• ,Never fill with solvent (petrol,

acetone, thinner etc.)!
• Avoid contact with eyes and skin
• Observe safety and handling

instructions of the cleaning agent
manufacturer

KÄRCHER offers a tested,
individual cleaning agent
program.
Your dealer will be pleased to advise
you.

OPERATING INSTRUCTIONS

¾ Thoroughly mix fresh water and
cleaning agent in a clean
container

¾ Pour in pulverised cleaning agent
in water and stir

♦ Observe safety and handling
instructions of the cleaning agent
manufacturer

Fill unit with a maximum of 40 l
cleaning agent solution

Connecting to the mains
♦ Only work with dry hands
♦ Supply voltage must coincide with

voltage on rating plate
♦ Always completely unwind

extension cable
♦ Only connect splash-proof

extension cables
♦ Extension cable must not be in

water

For the connected load, see
"Technical Data"

¾ Set switches (1, 2 and 3) to "0"
¾ Insert power plug

Switch on switch 1 (suction)
Switch on switch 2 (spray)
Turn switch 3 (heater) on
Adjust the temperature regulator 4

An additional plug-socket is
available for the connection of
electric auxiliary units
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Cleaning

Actuate the valve handle
The cleaning agent solution is
sprayed and simultaneously sucked
in.

Drive on the surface to be cleaned in
overlapping paths. Repeat as
necessary.

Note:
When the dirty-water tank is full, the
suction air is interrupted by the
mechanical floating switch.

¾ Switch off spray and suction
switch

¾ Remove the cover

¾ Remove dirty-water tank (1) and
empty, or empty using a drain
hose (2)

CLEANING METHODS

Normal dirty carpets
• Spray cleaning solution and use

suction immediately
• Using suction again shortens the

drying time

Very dirty carpets
• Only spray cleaning solution
• Wait 10-15 min. 
• Use suction to remove cleaning

solution

Cleaning upholstery
• Attach the hand nozzle (special

attachment) instead of floor nozzle
for cleaning upholstery

• Use the appropriate attachments
for cleaning steps, wall carpets, or
motor vehicle-interiors

• For sensitive materials use lower
amounts of the cleaning agent,
spray the surface from
approx. 200 mm away. Use
suction afterwards to remove
solution

Rinsing
• One obtains a better result when

the surface to be cleaned is rinsed
again with clear water

• Remains of the cleaning agent
and loosened dirt are then rinsed
out

Working tips
• The more sensitive the carpet, the

smaller the amount of cleaning
agent

• Carpets with jute backings can
shrink and the colours can bleed if
the treatment is too wet

• High pile carpets should be
brushed off first

• Cleaning with warm water (up to
max. 75°C) is more effective.
Check the temperature stability of
the surface to be cleaned.

• Spray very dirty areas beforehand
• Work from light to dark areas

(from window to doors)
• Work from clean areas to dirty

ones
• Treat carpet with

Care Tex RM 762 after cleaning
(accessory).

• Wait until cleaned surface is dry
before walking on it

• Use de-foaming agent
RM 761 (accessory) for
shampooed carpets.
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AFTER OPERATION

Storage

¾ Turn the heater switch off
¾ Remove unused cleaning fluids

from the housing with suction hose
¾ Remove the floor nozzle and hold

suction hose in a fresh-water tank.
Switch on suction switch. The
cleaning fluid removed by suction
is collected in the dirty-water tank

¾ Empty the dirty-water tank
¾ Fill the fresh-water tank with 5 l of

clean water
¾ Switch on spray switch
¾ Actuate the valve handle and rinse

the unit thoroughly for
approx. 2 min..

¾ Switch off unit and pull the power
plug.

CARE AND MAINTENANCE

Service agreement:
A maintenance contract for this unit
can be signed with a Kärcher
authorised dealer.

¾ Remove the cover

Unscrew the (1) float

Clean the (2) fluff strainer

Clean the (1) fresh water strainer
Clean the float switch (2)

Unscrew the union nut
Clean the nozzle snout (1)
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FAULT INSTRUCTIONS

Unit does not suck cleaning agent
• Clean strainer in the water tank
• Check the spraying hose

Insufficient operating pressure
• Screw in new nozzle mouth piece

and align

Spray pump does not function
• Fill the reservoirs (turn the switch

- spraying – on again)

¾ Remove cover
¾ Use a screwdriver to make the

pump rotate a few times.

The heater does not heat up
• Fill the reservoirs (Turn the switch

- heater – on again)
• Unlock the temperature limiter with

the red control knob. (Swing the
electric unit cabinet open for this
purpose)

Warning:
Turn the appliance off and pull the
mains plug out of the socket.

Sprays only on one side
• Cleaning

Insufficient vacuum
• Place the cover on correctly.
• Clean or replace.
• Remove the cover, check the float
• Replace the suction turbine

Float closes suction supports
• Empty dirty-water tank
• Use de-foaming agent RM 761

(accessory) and thus prevent foam
formation

CLEANING AGENT

Cleaning carpet and upholstery

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,SF,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,SF,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,SF,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
SF,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

De-foamer

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
SF,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Carpet impregnator

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
SF,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
SF,S,N,DK 6.290-495

Mite remover

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
SF,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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POUR NOTRE ENVIRONNEMENT

Elimination de l'emballage

Après l'avoir enlevé, ne jetez pas
l'emballage avec les déchets
domestiques mais apportez-le au
lieu de collecte des déchets
approprié.

Utilisation conforme à
l’affectation
• Appareil de nettoyage par voie

humide pour moquettes et tissus
pour la maison

• Suivant les descriptions et
conseils de sécurité figurant dans
cette notice d'utilisation.

♦ Tout usage abusif est considéré
comme non conforme. Le
fabricant n'est pas responsable
des dommages pouvant en
résulter ; seul l'utilisateur en porte
la responsabilité.

Utiliser des produits nettoyants
• Ne jamais verser de solvants dans

l’appareil (essence, acétone,
diluant etc.)!

• Eviter le contact avec les yeux et
la peau

• Respecter les directives de
sécurité et de manipulation du
fabricant de produit nettoyant

KÄRCHER offre un produit
nettoyant contrôlé et approprié.
Votre revendeur se fera un plaisir de
vous conseiller.

NOTICE D'UTILISATION

¾ Bien mélanger l'eau fraîche et le
produit nettoyant dans un récipient
propre

¾ Verser le produit nettoyant sous
forme de poudre dans l'eau et
remuer

♦ Respecter les directives de
sécurité et de manipulation du
fabricant de produit nettoyant

Verser 40 l de solution de nettoyage
maximum dans l'appareil

Brancher l'alimentation électrique
♦ Ne travailler qu’avec des mains

sèches
♦ La tension de raccordement doit

coïncider avec la tension indiquée
sur la plaque signalétique

♦ Toujours dérouler complètement
le câble de prolongation

♦ Ne raccorder que des câbles de
prolongation protégés contre les
projections d’eau

♦ Le câble de prolongation ne doit
pas se trouver dans l’eau

Charge de connexion voir
"Caractéristiques techniques"

¾ Mettre les commutateurs
(1, 2 et 3) sur "0"

¾ Brancher la fiche de secteur

Activer le bouton 1 (aspiration)
Activer le bouton 2 (aspersion)
Enclencher le commutateur 3
(chauffage)
Régler le régulateur de
température 4

Une prise de courant
supplémentaire est prévue pour le
raccordement d'appareils
électriques supplémentaires
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Nettoyer

Actionner la poignée de la vanne
La solution de produit nettoyant est
aspergée puis aspirée
immédiatement.

Nettoyer la surface en exécutant des
va et vient qui s'entrecoupent.
Répéter si nécessaire.

Instruction:
Si le réservoir d'eau sale est plein,
l'aspiration d'air est interrompue par
l'interrupteur mécanique à flotteur.

¾ Couper le bouton Asperger et
aspirer

¾ Retirer le couvercle

¾ Enlever le réservoir d'eau sale 1)
et le vider ou le vider avec le
flexible de vidange (2)

MÉTHODE DE NETTOYAGE

Tapis normalement sales
• Vaporiser la solution nettoyante et

aspirer immédiatement
• L'aspiration raccourcit le temps de

séchage

Tapis extrêmement sales
• Uniquement vaporiser la solution

nettoyante
• 10-15 min  Attendre
• Aspirer

Nettoyage des rembourrages
• Pour nettoyer les rembourrages,

remplacer la buse pour sols par la
buse manuelle (accessoires
spéciaux)

• Il faut utiliser l'accessoire spécial
approprié également sur les
escaliers, les tapisseries et pour le
nettoyage d'habitacles
automobiles

• Doser plus légèrement le produit
nettoyant sur les textiles délicats
et asperger la surface à une
distacne d'environ 200 mm. Il suffit
ensuite d'aspirer

Rincer
• Vous obtiendrez un meilleur

résultat en rincant la surface à
nettoyer avec de l'eau claire

• Ceci permet d'éliminer les restes
de produit nettoyant et de
poussière

Trucs et astuces pour un résultat
efficace
• Plus le tapis est délicat, plus le

dosage de produit doit être faible
• Les tapis avec dos en jute risquent

de rétrécir et de se décolorer s'ils
sont nettoyés avec de l'eau

• Brosser d'abord les tapis épais
• Le nettoyage est plus efficace

avec de l'eau chaude (jusqu'à
max. 75°C). Vérifier la résistance
à la température de la surface à
nettoyer.

• Vaporiser préalablement du
produit sur les endroits très sales

• Travailler en partant de la lumière
vers l'ombre (de la fenêtre à la
porte)

• Travailler de la surface propre
vers la surface sale

• Après le nettoyage du tapis,
appliquer du Care Tex RM 762
(accessoires).

• Ne fouler la surface nettoyée que
lorsqu'elle est sèche

• Dans le cas des moquettes
shampouinées, utiliser l'agent
antimousse RM 761 (accessoires).
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APRÈS UTILISATION

Arrêter

¾ Couper le commutateur de
chauffage

¾ Aspirer le liquide nettoyant hors du
boîtier avec un flexible d'aspiration

¾ A cet effet, enlever la buse pour
sols et tenir le flexible d'aspiration
dans le réservoir d'eau fraîche.
Actionner le bouton d'aspiration.
Le liquide nettoyant aspiré est
recueilli par le récipient d'eau sale

¾ Vider le récipient d'eau sale
¾ Remplir le réservoir d'eau fraîche

de 5 l d'eau propre
¾ Actionner la touche asperger
¾ Actionner la poignée de la vanne

et rincer l'appareil pendant
env. 2 min.

¾ Déconnecter l'appareil et retirer la
prise.

ENTRETIEN ET MAINTENANCE

Contrat de maintenance:
Vous pouvez conclure un contrat de
maintenance avec le
concessionnaire Kärcher.

¾ Retirer le couvercle

Dévisser le flotteur (1)

Nettoyer le tamis à peluches (2)

Nettoyer le tamis d'eau fraîche (1)
Nettoyer l'interrupteur à flotteur (2)

Dévisser l'écrou-raccord
Nettoyer l'embouchure de la
buse (1)
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REMARQUES RELATIVES AUX
DÉRANGEMENTS

L'appareil n'aspire pas le produit
nettoyant
• Nettoyer le tamis dans le réservoir

d'eau
• Vérifier le flexible de pulvérisation

Pression de service insuffisante
• Visser de nouveaux embouts et

les disposer

La pompe d'aspersion ne
fonctionne pas
• Remplir les réservoirs

(commutateur - pulvériser -
réenclencher)

¾ Retirer le capuchon de
recouvrement

¾ Faire tourner la pompe de quelque
tours avec un tournevis.

Le chauffage ne fonctionne pas
• Remplir les réservoirs

(commutateur - chauffage -
réenclencher)

• Déverrouiller le limiteur de
température avec le bouton de
commande rouge. (A cet effet,
ouvrir l'armoire électrique
d'appareil)

Attention:
Mettre l'appareil hors service et tirer
la fiche de la prise .

Jet d'un côté
• Nettoyer

Vide insuffisant
• Réajuster le couvercle.
• Nettoyer ou changer.
• Retirer le couvercle, contrôler le

flotteur
• Changer la turbine d'aspiration

Le flotteur ferme les tubulures
d'aspiration
• Vider le récipient d'eau sale
• Utiliser l'agent anti-mousse

RM 761 (accessoires) et éviter
ainsi la formation de mousse

PRODUIT NETTOYANT

Nettoyage de tapis et de
rembourrages

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Agent anti-mousse

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Agent d'imprégnation de tapis

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Acaricide

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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PER SALVAGUARDARE
L’AMBIENTE

Smaltimento dell‘imballaggio

Non gettare l’imballaggio che si
forma durante il disimballaggio nei
rifiuti domestici, ma portarlo ai
rispettivi centri di raccolta.

Uso previsto
• Apparecchio di pulizia a umido per

moquette e tessuti per la casa
• In conformità con le descrizioni ed

avvertenze di sicurezza indicate in
queste istruzioni per l’uso.

♦ Qualsiasi uso diverso va
considerato come non conforme. Il
costruttore non risponde dei danni
che ne risultano; il rischio è
completamente a carico
dell’utente.

Impiegare detergenti
• Non introdurre assolutamente

solventi (benzina, acetone, diluenti
ecc.)!

• Evitare il contatto con gli occhi e la
pelle

• Osservare le avvertenze di
sicurezza e di impiego del
produttore del detergente

KÄRCHER offre un programma di
detergenti individuale e testato.
Il rivenditore sarà lieto di offrire la
propria consulenza.

ISTRUZIONI PER L'USO

¾ Mescolare a fondo l’acqua fresca
e il detergente in un recipiente
pulito

¾ Versare il detergente sotto forma
di polvere nell’acqua e mescolare

♦ Osservare le avvertenze di
sicurezza e di impiego del
produttore del detergente

Riempire l’apparecchio con 40 l al
massimo di soluzione del detergente

Stabilire il collegamento elettrico
♦ Lavorare solo con le mani asciutte
♦ La tensione di collegamento deve

coincidere con la tensione indicata
sulla targhetta del tipo

♦ Srotolare sempre completamente
il cavo di prolunga

♦ Collegare solo cavi di prolunga
protetti contro gli spruzzi d’acqua

♦ Il cavo di prolunga non deve
trovarsi in acqua

Per i valori di allacciamento vedere
"Dati tecnici"

¾ Portare l’interruttore (1, 2 e 3) in
posizione "0"

¾ Innestare la spina di rete

Inserire l’interruttore 1 (aspirazione)
Inserire l’interruttore 2 (spruzzatura)
Inserire l‘interruttore 3
(riscaldamento)
Regolare il regolatore di
temperatura 4

Per il collegamento di apparecchi
elettrici ausiliari esiste una presa
supplementare
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Pulire

Azionare la manopola della valvola
La soluzione del detergente viene
spruzzata e contemporaneamente
aspirata.

Passare sopra la superficie da pulire
in traiettorie sovrapposte tirando. Se
necessario, ripetere.

Nota Bene:
Se il serbatoio dell’acqua sporca è
pieno, l’aria aspirata viene interrotta
dall’interruttore a galleggiante
meccanico.

¾ Disinserire l’interruttore di
spruzzatura e di aspirazione

¾ Smontare il coperchio

¾ Estrarre e svuotare il serbatoio
dell’acqua sporca (1), o svuotarlo
attraverso il tubo flessibile di
scarico (2)

METODI DI PULIZIA

Tappeti sporchi in modo normale
• Spruzzare la soluzione di pulizia e

aspirare immediatamente
• La postaspirazione riduce il tempo

di asciugatura

Tappeti molto sporchi
• Solo spruzzare la soluzione di

pulizia
• Attendere 10-15 minuti
• Aspirare

Pulizia dell’imbottitura
• Per la pulizia dell’imbottitura

applicare la bocchetta manuale
(accessorio speciale) al posto
della bocchetta per pavimento

• I relativi accessori speciali vanno
utilizzati anche su scale, su arazzi
o nella pulizia interna di
autoveicoli

• Per stoffe delicate eseguire un
dosaggio minore del detergente e
spruzzare la superficie ad una
distanza di ca. 200 mm. Alla fine
solo aspirare

Lavare
• Un risultato migliore viene ottenuto

se la superficie da pulire viene
trattata ancora una volta con
acqua chiara

• I residui dei detergenti e lo sporco
sciolto vengono eliminati

Consigli per il lavoro
• Quanto più delicato è il tappeto,

tanto minore dovrà essere il
dosaggio del detergente

• Il tappeto con il dorso di juta può
restringersi in caso di trattamento
troppo umido e perdere il colore

• I tappeti a pelo lungo vanno prima
spazzolati

• La pulizia con acqua calda (fino a
max. 75°C) è più efficiente.
Controllare la termostabilità della
superficie da pulire.

• Eseguire la spruzzatura
preliminare dei punti molto sporchi

• Lavorare dalla luce verso
l’ombra(dalla finestra verso la
porta)

• Lavorare dalla superficie pulita alla
superficie sporca

• Dopo la pulizia trattare il tappeto
con Care Tex RM 762
(accessorio).

• Camminare sulla superficie pulita
solo dopo l’asciugatura

• Per le moquette lavate con lo
shampoo impiegare l’antischiuma
RM 761 (accessorio).
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DOPO IL FUZIONAMENTO

Arrestare

¾ Disinserire l’interruttore
riscaldamento

¾ Aspirare il liquido detergente non
usato dalla scatola con un tubo
flessibile di aspirazione

¾ A tale scopo smontare la
bocchetta del pavimento e tenere
il tubo flessibile di aspirazione nel
serbatoio dell’acqua fresca.
Inserire l’interruttore di aspirazioe.
Il liquido di pulizia aspirato si
raccoglie nel serbatoio dell’acqua
sporca

¾ Svuotare il serbatoio dell’acqua
sporca

¾ Riempire il serbatoio di acqua
fresca con 5 l di acqua limpida

¾ Iserire il tasto di spruzzatura
¾ Azionare la manopola della

valvola e far circolare l’acqua
all’interno dell’apparecchio per
circa  2 min. .

¾ Disinserire l’apparecchio e sfilare
la spina di rete.

CURA E MANUTENZIONE

Contratto di manutenzione:
Per questo apparecchio si può
stipulare un contratto di
manutenzione con il concessionario
Kärcher autorizzato.

¾ Smontare il coperchio

Svitare il galleggiante (1)

Pulire il filtro delle fibre corte (2)

Pulire il filtro dell’acqua fresca (1)
Pulire l’interruttore a galleggiante (2)

Svitare i dadi di raccordo
Pulire il boccaglio (1)
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AVVERTENZE PER I GUASTI

L’apparechio non aspira il
detergente
• Pulire il filtro nel serbatoio

dell’acqua
• Controllare il tubo flessibile di

spruzzatura

Pressione di lavoro insufficiente
• Avitare e allineare i nuovi boccagli

della bocchetta

La pompa di spruzzatura non gira
• Riempire i serbatoi (inserire

nuovamente l‘interruttore
- spruzzare –)

¾ Togliere la copertura
¾ Girare la pompa con il cacciavite

di alcuni giri.

Il riscaldamento non riscalda
• Riempire i serbatoi (inserire

nuovamente l‘interruttore
- riscaldamento –)

• Sbloccare il limitatore di
temperatura mediante il pulsante
di comando rosso. (A questo
scopo aprire il quadro elettrico ad
armadio)

Attenzione:
Disinserire l‘apparecchio e togliere
la spina.

Getto di spruzzatura su un lato
• Pulire

Vuoto insufficiente
• Applicare il coperchio

correttamente.
• Pulire o sostituire.
• Smontare il coperchio, controllare

il galleggiante
• Sostituire la turbina di aspirazione

Il galleggiante chiude il raccordo
di aspirazione
• Svuotare il serbatoio dell’acqua

sporca
• Impiegare l’antischiuma RM 761

( accessorio ) e impedire così la
formazione di schiuma

DETERGENTE

Pulizia di tappeti e di imbottiture

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 taulatori
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 taulatori
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Antischiuma

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Impregnatore tappeto

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Asportatore di acari

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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VOOR ONS MILIEU

Weggooien van de verpakking

De verpakking die na het uitpakken
weggegooid moet worden niet met
het huisvuil meegeven maar bij het
speciale vuil doen.

Beoogd gebruik
• Natreinigingsapparaat voor tapijt

en huishoudelijk textiel
• Volgens de in deze handleiding

aangegeven beschrijvingen en
veiligheidsaanwijzingen.

♦ Elk daarboven uitgaand gebruik
geldt als niet volgens de
bestemming. Voor hieruit ontstane
schade neemt de fabrikant geen
verantwoording; het risico draagt
alleen de gebruiker.

Reinigingsmiddel gebruiken
• Nooit vullen met oplosmiddelen

(benzine, aceton, verdunner etc.)!
• Contact met ogen en huid

vermijden
• De aanwijzingen betreffende

veiligheid en gebruik van de
fabrikant van het reinigingsmiddel
opvolgen

KÄRCHER biedt een getest,
individueel
reinigingsmiddelprogramma aan.
Uw leverancier adviseert u graag.

GEBRUIKSAANWIJZING

¾ Schoon water en reinigingsmiddel
in schone reservoirs goed mengen

¾ Reinigingsmiddel in poedervorm in
het water strooien en doorroeren

♦ De aanwijzingen betreffende
veiligheid en gebruik van de
fabrikant van het reinigingsmiddel
opvolgen

Apparaat met maximaal 40 l
reinigingsmiddeloplossing vullen

Stroomaansluiting aanleggen
♦ Alleen met droge handen werken
♦ De netspanning moet gelijk zijn

aan de spanning die wordt
aangegeven op het typeplaatje

♦ Verlengsnoer altijd helemaal
afrollen

♦ Alleen tegen spatwater beveiligde
verlengsnoeren aansluiten

♦ Verlengsnoer mag niet in het
water liggen

Zie voor aansluitwaarden
"Technische Gegevens"

¾ Schachelaars (1, 2 en 3) op "0"
zetten

¾ Stekker in contact steken

Schakelaar 1 (zuigen) inschakelen
Schakelaar 2 (sproeien) inschakelen
Schakelaar 3 (verwarming)
aanzetten
Temperatuurregelaar 4 instellen

Voor de aansluiting van extra
elektrische apparaten is een extra
contactdoos voorhanden
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Reinigen

Ventielgreep gebruiken
Reinigingsmiddeloplossing wordt
rondgesproeid en tegelijkertijd
opgezogen.

In overlappende banen over de te
reinigende oppervlak rijden. Indien
nodig herhalen.

Aanwijzing:
Als het vuilwaterreservoir vol is,
wordt de zuiglucht door de
mechanische vlotterschakelaar
onderbroken.

¾ Schakelaar Sproeien en Zuigen
uitzetten

¾ Deksel er afhalen

¾ Vuilwaterreservoir(1) er uithalen
en leegmaken of via aftapslang (2)
leegmaken

REINIGINGSMETHODEN

Normaal vervuild tapijt
• Reinigingsoplossing erop sproeien

en direct opzuigen
• Nazuigen verkort de droogtijd

Sterk vervuild tapijt
• Reinigingsoplossing er alleen

opsproeien
• 10-15 min. wachten
• Opzuigen

Reinigen van bekleding
• Voor het reinigen van bekleding

handmondstuk (extra accessoire)
i.p.v. het bodemmondstuk
aanbrengen

• Ook op trappen, bij wandtapijten
of autointerieurs de daarbij
behorende  extra accessoires
gebruiken

• Bij tere stoffen het
reinigingsmiddel lager doseren en
de oppervlakte op ca. 200 mm
afstand besproeien. Daarna alleen
afzuigen

Spoelen
• Een beter resultaat wordt bereikt,

als het oppervlak dat gereinigd
moet worden nog een keer met
schoon water wordt behandeld

• Restanten van het
reinigingsmiddel en opgelost vuil
worden uitgespoeld

Tips bij het werk
• Hoe teerder het tapijt is, des te

minder reinigingsmiddeldosering
• Tapijt met een juterug kan bij een

te natte behandeling krimpen en
de kleur kunnen uitlopen

• Hoogpoligtapijt tevoren
afborstelen

• Reinigen met warm water (tot
max. 75°C) is effectiever.
Temperatuurbestendigheid van
het te reinigen oppervlak checken.

• Sterk vervuilde plekken
voorsproeien

• Van licht naar schaduw (van het
raam naar de deur) werken

• Van schonere naar vuilere plekken
werken

• Na het schoonmaken met
Care Tex RM 762 behandelen
(toebehoren).

• Gereinigde oppervlakken pas
nadat ze droog zijn betreden

• Bij geshamponeerde tapijten
ontschuimmiddel  RM 761
gebruiken (toebehoren).
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NA HET GEBRUIK

Uitzetten

¾ Schakelaar Verwarming uitzetten
¾ Niet gebruikte reinigingsvloeistof

met zuigslang uit de behuizing
zuigen

¾ Daartoe bodemmondstuk er
afhalen en zuigslang in
schoonwatertank houden.
Schakelaar Zuigen aanzetten.
Opgezogen reinigingsvloeistof
wordt in het vuilwaterreservoir
verzameld

¾ Vuilwaterreservoir leegmaken
¾ Verswatercontainer met 5 l schoon

water vullen
¾ Toets Sproeien aanzetten
¾ Ventielgreep gebruiken en

apparaat ca. 2 min. doorspoelen.
¾ Apparaat uitzetten en stekker uit

stopcontact trekken.

ONDERHOUD

Onderhoudscontract:
Met de betreffende Kärcher-
handelaar kan een
onderhoudscontract voor dit
apparaat afgesloten worden.

¾ Deksel er afhalen

Vlotter (1) er afschroeven

Pluizenzeef (2) reinigen

Schoonwaterzeef (1) reinigen
Vlotterschakelaar (2) reinigen

Dopmoer er afschroeven
Sproeiermondstuk reinigen (1)
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STORINGSAANWIJZINGEN

Apparaat zuigt geen
reinigingsmiddel
• Zeef in de watertank reinigen
• Sproeislang controleren

Onvoldoende werkdruk
• Nieuw mondstuk erin schroeven

en uitlijnen

Sproeipomp loopt niet
• Tanks vullen (schakelaar

- Sproeien - opnieuw aanzetten)

¾ Afdekkap verwijderen
¾ Pomp met schroevendraaier een

paar keer doordraaein.

Verwarming verwarmt niet
• Tanks vullen (schakelaar

- verwarming - opnieuw
inschakelen)

• Temperatuurbegrenzer via rode
knop ontgrendelen. (Daartoe
elektro-apparatenkast
openklappen)

Attentie:
Apparaat uitzetten en de stekker uit
het stopcontact trekken.

Sproeistraal eenzijdig
• Reinigen

Onvoldoende vacuüm
• Deksel er correct opzetten.
• Reinigen of vervangen.
• Deksel er afhalen, vlotter

controleren
• Zuigturbine vervangen

Vlotter sluit aanzuigaansluitstuk
• Vuilwaterreservoir leegmaken
• Ontschuimer RM 761

( toebehoren )
gebruiken en daarmee
schuimvorming voorkomen

REINIGINGSMIDDEL

Tapijt- en bekledingsreiniging

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Ontschuimer

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Tapijtimpregneerder

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Mijtenverwijderer

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451



Español Puzzi 400 E 26
PARA LA PROTECCIÓN DEL
MEDIO AMBIENTE

Eliminación de embalaje

El material de embalaje no se debe
mezclar con las basuras
domésticas, sino que debe llevarse
a los puntos de recogida previstos.

Uso conforme a los fines
• Limpiadora húmeda para

moquetas y artículos textiles de
uso doméstico

• Según las descripciones e
indicaciones de seguridad
contenidas en estas instrucciones
para el uso.

♦ Cualquier otro uso se considerará
no conforme con los fines
previstos. El fabricante no se
responsabiliza de los daños
debidos al uso indebido; el riesgo
correrá única y exclusivamente a
cargo del usuario.

Usar detergente
• En ningún caso, rellenar

disolventes (gasolina, acetona,
diluyente, etc.)!

• Evitar el contacto con los ojos y la
piel

• Observar las instrucciones de
seguridad y para el uso del
fabricante del detergente

KÄRCHER ofrece un programa de
detergentes individual
controlado.
Su comerciante le asesora en forma
gustosa.

INSTRUCCIONES DE SERVICIO

¾ Mezclar bien el agua limpia y el
detergente en el depósito limpio

¾ Esparcir el detergente en polvo en
el agua y mezclar

♦ Observar las instrucciones de
seguridad y para el uso del
fabricante del detergente

Llenar la limpiadora con 40 l, como
máximo, de la mezcla de detergente

Conectar a la corriente
♦ Trabajar solamente con manos

secas
♦ La tensión de conexión debe

concordar con la tensión indicada
sobre la placa de características

♦ El cable de prolongación se debe
desenrollar siempre en forma
completa

♦ Conectar sólo cable de
prolongación protegido contra
proyección de agua

♦ El cable de prolongación no se
debe encontrar en el agua

Conexión, véase "Datos técnicos "

¾ Poner los interruptores (1, 2 y 3)
en "0"

¾ Calar el enchufe de la red

Conectar el interruptor 1 (aspiración)
Conectar el interruptor 2
(pulverización)
Conectar el interruptor 3
(calefacción)
Ajustar el regulador de
temperatura 4

Hay un enchufe adicional para
conectar aparatos eléctricos
auxiliares
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Limpiar

Accionar la manilla de la válvula
La mezcla de detergente se aplica
pulverizada y se aspira al mismo
tiempo.

Recorrer la superficie a limpiar en
franjas solapadas. Repetir, en caso
necesario.

Indicación:
Cuando el depósito de agua sucia
está lleno, se interrumpe el aire de
aspiración mediante el interruptor de
flotador mecánico.

¾ Desconectar el interruptor de
pulverización y aspiración

¾ Quitar la tapa

¾ Sacar el depósito de agua sucia
(1) y vaciarlo, o vaciarlo mediante
la manguera (2)

MÉTODOS DE LIMPIEZA

Moquetas normalmente sucias
• Aplicar la mezcla detergente

pulverizada y aspirarla en seguida
• La aspiración en húmedo acorta el

tiempo de secado

Moquetas muy sucias
• Aplicar sólo la mezcla de

detergente pulverizada
• Esperar 10-15 min.
• Aspirar

Limpieza de muebles acolchados
• Para limpiar muebles acolchados,

colocar la tobera manual
(accesorio especial) en lugar de la
tobera para el suelo

• Utilizar también el accesorio
especial correspondiente para
escaleras, tapices o para la
limpieza del interior de
automóviles

• En caso de materiales delicados
reducir la cantidad de detergente y
mantener una distancia de
aprox. 200 mm con respecto a la
superficie de aplicación. Después
aspirar solamente

Enjuagar
• Se obtendrá un resultado mejor

enjuagando otra vez con agua
clara la superficie a limpiar

• Los residuos de detergente y
suciedad son eliminados durante
el enjuague

Consejos para el trabajo
• Cuanto más delicada sea la

moqueta menos detergente se
debe utilizar

• La moqueta con base o envés de
yute se puede encoger o
descolorar en un tratamiento
demasiado húmedo

• Cepillar antes las moquetas de
pelo alto

• La limpieza con agua caliente
(hasta max. 75°C) es más
efectiva. Controlar la resistencia
de temperatura de la superficie a
limpiar.

• Humedecer previamente las
partes muy sucias

• Limpiar desde la parte más
iluminada hacia la más
sombreada (desde la ventana
hacia la puerta)

• Limpiar desde la superficie más
limpia hacia la más sucia

• Después de la limpieza tratar la
moqueta con Care Tex RM 762
(accesorio).

• No pisar la superficie limpiada
hasta que esté seca

• En las moquetas tratadas con
champú utilizar el despumante
RM 761 (accesorio).
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DESPUÉS DEL USO

Desconectar

¾ Desconectar el interruptor de
calefacción

¾ Extraer el líquido de limpieza no
utilizado de la caja con la
manguera de aspiración

¾ Para ello, quitar la tobera para el
suelo y poner la manguera de
aspiración en el depósito de agua
limpia. Conectar el interruptor de
aspiración. El líquido aspirado se
recoge en el depósito de agua
sucia

¾ Vaciar el depósito de agua sucia
¾ Llenar el depósito de agua fresca

con 5 l de agua clara
¾ Conectar la tecla de pulverización
¾ Accionar la manilla de válvula y

aclarar el aparato aprox. 2 min. .
¾ Desconectar el aparato y

desenchufar el enchufe de la red.

CONSERVACIÓN Y
MANTENIMIENTO

Contrato de mantenimiento:
Se puede acordar un contrato de
mantenimiento con el concesionario
Kärcher para este aparato.

¾ Quitar la tapa

Desenroscar el flotador (1)

Limpiar el filtro de borrilla (2)

Limpiar el filtro de agua fresca (1)
Limpiar el interruptor del flotador (2)

Desenroscar las tuercas de unión
Limpiar la boquilla de la tobera (1)
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INDICACIONES DE AVERÍAS

La limpiadora no aspira
detergente
• Limpiar el filtro del depósito de

agua
• Verificar la manguera

pulverizadora

Presión de trabajo insuficiente
• Enroscar nuevas boquillas de

tobera y ajustarlas en la dirección
correspondiente

La bomba de pulverización no
marcha
• Llenar los tanques (reconectar el

interruptor - Pulverizar -)

¾ Quitar la caperuza cobertera
¾ Girar la bomba algunas vueltas

con el destornillador.

La calefacción no calienta
• Llenar los tanques (reconectar el

interruptor - Calefacción -)
• Desbloquear el limitador de

temperatura con el pulsador rojo.
(Para ello abrir el armario de
aparatos eléctricos)

Atención:
Desconectar el aparato y sacar el
enchufe de red.

Chorro de pulverización a un lado
• Limpiar

Vacío insuficiente
• Poner bien la tapa.
• Limpiar o cambiar.
• Quitar la tapa, controlar el flotador
• Cambiar la turbina de aspiración

El flotador cierra la tubuladura de
aspiración
• Vaciar el depósito de agua sucia
• Utilizar despumante RM 761

(accesorio) para evitar la
formación de espuma

DETERGENTE

Limpieza de moquetas y muebles
acolchados

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Despumante

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Impregnador para moquetas

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Acaricida

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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PELO NOSSO MEIO AMBIENTE

Eliminação da embalagem

As embalagens que restam não
devem ser deitados no lixo
doméstico mas entregues num
ponto de recolha.

Utilização conforme com as
especificações
• Aparelho de limpeza a húmido

para alcatifas e têxteis domésticos
• De acordo com as descrições e

instruções de segurança descritas
neste manual de instruções.

♦ Toda a utilização que vá para
além da descrita será considerada
como inadequada. O fabricante
não se responsabiliza pelos danos
que daí advenham; a
responsabilidade será
integralmente do utilizador.

Aplicar detergentes
• Nunca encha o aparelho com

solventes (gasolina, acetona,
diluente, etc.)!

• Evite o contacto destes produtos
com os olhos e a pele

• Respeite as instruções de
segurança e de uso do fabricante
de detergentes

A KÄRCHER coloca à sua
disposição toda uma gama
individual de detergentes de
efeito comprovado.
O seu representante aconselhá-lo-á
com muito gosto.

MANUAL DE INSTRUÇÕES

¾ Misturar bem água fresca e o
detergente num recipiente limpo

¾ Espalhar o detergente em pó pela
água e misturar

♦ Respeite as instruções de
segurança e de uso do fabricante
de detergentes

Encher o aparelho no máximo com
40 l de solução de detergente

Estabelecer a ligação à corrente
♦ Trabalhar apenas com mãos

completamente secas
♦ A tensão de ligação tem de

coincidir com a tensão indicada na
placa de características

♦ Desenrolar sempre todo o cabo de
extensão

♦ Conectar apenas cabos de
extensão protegidos contra jactos
de água

♦ O cabo de extensão não pode
ficar dentro de água

Para saber quais os valores
conectados, consultar os "Dados
técnicos"

¾ Interruptor (1, 2 e 3) ajustar para
"0"

¾ Ligar a ficha à rede

Ligar o interruptor 1 (aspirar)
Ligar o interruptor 2 (pulverizar)
Ligar o Interruptor 3 (Aquecimento)
Ajustar o regulador de
temperatura 4

Para a conexão de aparelhos
elétricos adicionais existe uma ficha
adicional
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Limpar

Acionar a alavanca da válvula
A solução de detergente é
pulverizada e aspirada
simultaneamente.

Deslocar o aparelho pela superfície
a limpar em vias que se
sobreponham. Se necessário repetir
o procedimento.

Nota:
Se o reservatório de água suja se
encontrar cheio o ar de aspiração é
interrompido por um interruptor de
flutuador mecânico.

¾ Desligar o interruptor pulverizar e
aspirar

¾ Retirar a tampa

¾ Retirar o recipiente de água suja
(1) e esvaziar ou esvaziar o
recipiente através de um tubo de
descarga (2)

MÉTODOS DE LIMPEZA

Tapetes com sujidade normal
• Pulverizar a solução de

detergente e aspirar
imediatamente

• Se voltar a aspirar, encurta o
tempo de secagem

Tapetes muito sujos
• Pulverizar apenas a solução de

detergente
• Aguardar 10-15 min.
• Aspirar

Limpeza de estofos
• Para a limpeza de estofos monte

o bico manual (acessório especial)
no lugar do bico para o piso

• Este acessório especial também
deve ser utilizado quando
pretende limpar escadas,
tapeçaria de parede ou para a
limpeza interior de veículos

• Preparar uma dosagem menor de
detergente para as tapeçarias
mais sensíveis e pulverizar a
superfície a uma distância
aproximada de  200 mm. De
seguida, basta aspirar

Enxaguar
• Consegue um melhor resultado se

aplicar novamente água limpa
sobre as superfícies a limpar

• Desta forma enxagua os resíduos
de detergente e de sujidade solta

Dicas para o trabalho
• Quanto mais sensível o tapete

menor deverá ser a dose de
detergente

• Os tapetes com o verso de juta
podem encolher e desbotar
quando sujeitos a uma limpeza a
húmido

• Escove previamente os tapetes
felpudos

• Se utilizar água quente (até a um
máx. 75°C) obterá melhores
resultados. Verificar a
permanência da temperatura da
superfície a limpar.

• Pulverizar previamente os locais
muito sujos

• Tente trabalhar sempre da luz
para a sombra (da janela para a
porta)

• Trabalhar sempre da superfície
mais limpa na direcção da
superfície mais suja

• Depois da limpeza tratar o tapete
com Care Tex RM 762
(acessório).

• Pisar a superfície limpa apenas
depois de esta secar

• Utilizar o agente antiespuma
RM 761 (acessório) nos tapetes
em que aplicou champô.
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DEPOIS DO SERVIÇO

Armazenar

¾ Desligar o interruptor do
aquecimento

¾ Aspire o líquido de limpeza que
não gastou com um tubo de
aspiração do aparelho

¾ Retire para o efeito o bico para o
piso e coloque a mangueira de
aspiração dentro do depósito de
água fresca. Accione o interruptor
aspirar. O líquido de limpeza
aspirado é recolhido no
reservatório de água suja

¾ Esvazie o reservatório de água
suja

¾ Tanque de água fresca 5 l encher
com água cristalina

¾ Prima o botão vaporizar
¾ Accionar a alavanca da válvula e

lavar o aparelho aproxidamente
 2 min. .

¾ Desligue o aparelho e puxe a ficha
da tomada.

CUIDADOS E MANUTENÇÃO

Contrato de manutenção:
Existe a possibilidade de assinar um
contrato de manutenção com o seu
representante oficial da Kärcher.

¾ Retirar a tampa

Desaparafusar o flutuador (1)

Limpar o filtro de fios (2)

Limpar o filtro de água limpa (1)
Limpar o interruptor de bóia (2)

Desparafusar as porcas de capa
Limpar o bocal (1)
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INSTRUÇÕES EM CASO DE
AVARIA

O aparelho não aspira o
detergente
• Limpar o filtro no depósito de água
• Controlar o tubo de pulverização

Pressão de serviço insuficiente
• Aparafusar e regular os novos

bocais de bicos

A bomba de vaporização não
funciona
• Encher o tanque (ligar novamente

o interruptor- pulvarizar -)

¾ Retirar a chapa de cobertura
¾ Com a chave de parafusos, rodar

a bomba algumas revoluções.

Aquecimento não aquece
• Encher o tanque (Ligar novamente

o interruptor - Aquecimento -)
• Destravar o limitador de

temperatura através do botão de
acionamento vermelho. (Para isso
abrir o quadro elétrico)

Atenção:
Desligar o aparelho e puxar a ficha
de alimentação.

Jacto de vaporização de um dos
lados
• Limpar

Vácuo insuficiente
• Colocar correctamente a tampa.
• Limpar e substituir.
• Retirar a tampa, verificar o

flutuador
• Substituir a turbina de aspiração

O flutuador está a obstruir o
bocal de aspiração
• Esvaziar o reservatório de água

suja
• Utilizar o agente antiespuma

RM 761 ( acessório ) evitando
assim a formação de espuma

DETERGENTE

Limpeza de tapetes e de estofos

RM 760, 10 kg
A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
A,GB,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
A,GB,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Agente antiespuma

RM 761,10 x 200 ml
A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Produto para impregnar tapetes

RM 762, 6 x 1 l
A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Produto para eliminar ácaros

RM 765, 10 l
A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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FOR MILJØET

Bortskaffelse af emballagen

Ved udpakning må emballagen ikke
bortskaffes med
husholdningsaffaldet, men skal
afleveres på en genbrugsstation.

Bestemmelsesmæssig
anvendelse
• Vådrensningsmaskine til tæpper

og boligtekstiler
• Iht. de angivne beskrivelser og

sikkerhedsanvisninger i denne
betjeningsvejledning.

♦ Enhver anden brug gælder som
ikke hensigtsmæssig.
Producenten påtager sig intet
ansvar for skader, som er opstået
heraf; det er udelukkende
brugerens ansvar.

Brug af rengøringsmidler
• Påfyld aldrig opløsningsmidler

(benzin, acetone, fortynder etc.)!
• Undgå direkte kontakt med øjne

og hud
• Overhold sikkerheds- og

betjeningshenvisninger fra
producenten

KÄRCHER tilbyder et testet,
individuelt
rengøringsmiddelprogram.
Deres forhandler vejleder Dem
gerne.

DRIFTSVEJLEDNING

¾ Bland rent vand og
rengøringsmiddel godt i en ren
beholder

¾ Strø regøringsmidlet i pulverform i
vandet og rør rundt

♦ Overhold sikkerheds- og
betjeningshenvisninger fra
producenten

Der må maksimalt fyldes 40 l
rengøringsmiddelopløsning på
maskinen

Tilslut strøm
♦ Der må kun arbejdes med tørre

hænder
♦ Tilslutningsspændingen skal

stemme overens med den angivne
spænding på mærkepladen

♦ Forlængerkablet skal altid rulles
helt af

♦ Der må kun tilsluttes
sprøjtevandbeskyttet
forlængerkabel

♦ Forlængerkablet må ikke ligge i
vand

For tilslutningsværdier se "Tekniske
data"

¾ Stil afbryderne (1, 2 og 3) på "0"
¾ Netstikket isættes

Tænd for kontakt 1 (sugning)
Tænd for kontakt 2 (sprøjtning)
Tænd afbryderen 3 (Opvarmning)
Indstil termostaten 4

Der er anbragt en yderligere
stikdåse til tilslutning af elektriske
ekstraapparater
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Rengøring

Tryk på ventilgrebet
Rengøringsmiddelopløsningen bliver
sprøjtet på og samtidigt suget ind.

Arealet, der skal rengøres, køres
over ved at trække i overlappende
baner. Gentages om nødvendigt.

Henvisning:
Hvis vandbeholderen for det
snavsede vand er fuld, afbrydes
indsugningsluften af den mekaniske
svømmerafbryder.

¾ Sluk for kontakterne Sprøjtning og
Sugning

¾ Tag dækslet af

¾ Tag beholderen for snavset
vand(1) ud og tøm den, eller tøm
den via  aftapningsslangen (2)

RENGØRINGSMETODER

Normalt snavsede tæpper
• Sprøjt rengøringsopløsningen på

og sug den straks op
• Eftersugning reducerer tørretiden

Stærkt snavsede tæpper
• Sprøjt kun rengøringsopløsning på
• Vent 10-15 min.
• Sug op

Polsterrengøring
• Ved polsterrengøring anvendes

hånddyse (specialtilbehør) i stedet
for gulvdyse

• Også på trapper, ved vægtæpper
eller ved indvendig rengøring af
køretøjer skal det tilhørende
specialtilbehør anvendes

• Ved følsomme stoffer anvendes
mindre mængder
rengøringsmiddel og arealet
sprøjtes med ca. 200 mm afstand.
Derefter suges kun op

Skylning
• Der opnås et bedre resultat, hvis

overfladen, der skal rengøres,
behandles med rent vand endnu
en gang

• Rester fra rengøringsmiddel og
løsnet snavs skylles væk

Tips ved arbejdet
• Jo mere følsomt tæppet er, desto

mindre mængder
rengøringsmiddel

• Ved anvendelse af for meget vand
kan tæpper med jutebagside krybe
og falme i farven

• Tæpper med høj luv børstes op
inden rengøring

• Rengøring med varmt vand (op til
maks. 75°C) er mere effektiv.
Kontroller, at den flade, som skal
renses, kan holde til temperaturen.

• Stærkt snavsede steder
forbehandles

• Der skal arbejdes fra lys mod
mørke (fra vinduer mod døre)

• Der skal arbejdes fra ren mod
beskidt overflade

• Efter rengøring behandles tæppet
med Care Tex RM 762 (tilbehør).

• Der må først trædes på de
rengjorte overflader, når de er
tørret

• Ved tæppebelagte overflader, der
er behandlet med shampo,
anvendes skumdæmpningsmiddel
RM 761 (tilbehør).
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EFTER DRIFT

Frakobling

¾ Sluk for afbryderen opvarmning
¾ Ikke anvendt rengøringsvæske

suges op af kabinettet med en
sugeslage

¾ Tag i den forbindelse gulvdysen af
og sæt sugeslangen ind i tanken
for rent vand. Tænd for kontakten
Sugning. Opsuget
rengøringsvæske opsamles i
beholderen for snavset vand

¾ Tøm beholderen for snavset vand
¾ Fyld rentvandsbeholderen med 5 l

rent vand
¾ Aktiver knappen Sprøjtning
¾ Tryk på ventilgrebet og skyl

apparatet igennem i ca. 2 min..
¾ Sluk for maskinen og træk

netstikket ud.

PLEJE OG VEDLIGEHOLDELSE

Serviceaftale:
Der kan indgås en serviceaftale med
den autoriserede Kärcher forhandler
for denne maskine.

¾ Tag dækslet af

Skru svømmeren (1) af

Rens fnugsi (2)

Rens sien for rent vand (1)
Rens svømmerafbryderen (2)

Skru omløbermøtrikkerne af
Rens dysemundstykket (1)
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FEJLHENVISNINGER

Maskinen suger ikke
rengøringsmiddel
• Rengør sien i vandtanken
• Kontroller sprøjteslangen

Utilstrækkeligt arbejdstryk
• Sku nye dysemundstykker i og

juster dem

Sprøjtepumpen kører ikke
• Fyld beholderne (tænd igen for

afbryderen - Sprøjte -)

¾ Kappen fjernes
¾ Drej pumpen nogle omdrejninger

igennem med en skruetrækker.

Opvarmningen varmer ikke
• Fyld beholderne (tænd igen for

kontakten - Opvarmning -)
• Afbloker temperaturbegrænseren

ved at trykke på den røde knap.
(Dertil skal elektroapparatskabet
klappes op)

Bemærk:
Sluk for apparatet og træk stikket ud
af stikkontakten.

Sprøjteståle ensidet
• Rengøring

Utilstrækkeligt vakuum
• Sæt dækslet rigtigt på.
• Rengør eller udskift.
• Tag dækslet af, kontroller

svømmeren
• Udskift sugeturbinen

Svømmeren lukker
indsugningsstudsen
• Tøm beholder for snavet vand
• Skumdæmper RM 761 ( tilbehør )

anvendes for at forhindre
skumdannelse

RENGØRINGSMIDDEL

Tæppe og polsterrengøring

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Skumdæmper

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Tæppeimprægnering

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Husstøvmidefjerner

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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FOR MILJØET VÅRT

Destruksjon av emballasje

Kast ikke emballasjen etter
utpakking i husholdningsavfallet
men avlever den ved din lokale
miljøstasjon.

Korrekt bruk
• Gassvasker for vegg-til-vegg-

tepper og tekstiler i hjemmet
• Tilsvarende beskrivelser og

sikkerhetsanvisninger oppført i
denne driftsinstruksen.

♦ Enhver bruk som går utover dette
gjelder som ikke formålstjenlig.
For skader som oppstår på grunn
av dette er produsenten ikke
ansvarlig; brukeren  bærer
risikoen alene.

Bruk rengjøringsmidler
• Ikke fyll på løsemidler (bensin,

aceton, tynner osv.)!
• Unngå kontakt med øyne og hud
• Vær oppmerksom på

rengjøringsmiddelprodusentens
henvisninger til sikkerhet og
håndtering

KÄRCHER tilbyr et testet,
individuelt
rengjøringsmiddelprogram.
Din forhandler veileder deg gjerne.

BRUKSVEILEDNING

¾ Ferkvann og rengjøringsmiddel
blandes godt i en ren beholder

¾ Rengjøringsmiddel i pulverform
helles i vannet og røres godt om

♦ Vær oppmerksom på
rengjøringsmiddelprodusentens
henvisninger til sikkerhet og
håndtering

Det fylles maksimalt 40 l
rengjøringsmiddeloppløsning i
apparatet

Apparatet koples til nettet
♦ Arbeid kun med tørre hender
♦ Tilkoplingsspenningen må stemme

overens med den angitte
spenningen på merkeplata

♦ Rull alltid forlengelseskabelen helt
opp

♦ Kople kun til forlengelseskabler
som er beskyttet mot vannsprut

♦ Forlengelseskabelen må ikke ligge
i vann

Tilkoplet effekt se "Tekniske data"

¾ Sett bryterne (1, 2 og 3) på "0"
¾ Sett i nettpluggen

Bryter 1 (suge) slås på
Bryter 2 (sprøyte) slås på
Slå bryter 3 (varme) på
Innstill temperaturregulator 4

Det finnes en ekstra stikkontakt for
tilkopling av elektrisk tilleggsutstyr
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Rengjøring

Betjen ventilhåndtaket
Rengjøringsmiddeloppløsning
sprøytes på og suges inn samtidig.

Gassvaskeren trekkes i baner som
overlapper hverandre over området
som skal rengjøres. Gjentas hvis
nødvendig.

Henvisning:
Når sølevanntanken er full avbrytes
sugeluften av den mekaniske
flottørbryteren.

¾ Bryter sprøyte og suge slås av
¾ Lokket tas av

¾ Sølevanntanken tas ut og tømmes
(1) eller tømmes via
tømmeslangen (2)

RENGJØRINGSMETODER

Normalt tilsmussete tepper
• Rengjøringsoppløsningen

sprøytes på og suges av med en
gang

• Våtsuging forkorter tørketiden

Sterkt tilsmussete tepper
• Det sprøytes bare på

rengjøringsoppløsning
• Det ventes i 10-15 min. 
• Suge ut

Rengjøring av puter
• For rengjøring av puter benyttes

hånddysen (spesialutstyr)
istedenfor gulvdysen

• Det tilsvarende spesialutstyret
benyttes også på trapper, ved
veggtepper eller innvendig
rengjøring av biler

• Ved ømfintlige stoffer bør man
blande mindre rengjøringsmiddel i
vannet og sprøyte på flaten med
en avstand på ca. 200 mm. Suges
kun av etterpå

Skylle
• Resultatet blir ennå bedre når man

behandler flaten som skal
rengjøres en gang til med klart
vann

• Rester av rengjøringsmidler og
løsnet smuss skylles ut

Tips for arbeidet
• Jo ømfintligere teppet er, desto

mindre må rengjøringsmidlet
doseres

• Tepper med underside av jute kan
krympe eller få pigmentblødning
hvis de behandles for vått

• Tepper med høy lo må først
børstes

• Rengjøring med varmt vann (inntil
maks. 75°C) er mer effektiv.
Kontroller
temperaturbestandigheten til
flatene som skal rengjøres.

• Sterkt tilsmussete steder må
sprøytes inn først

• Det arbeides fra lys til skygge (fra
vindu til dør)

• Det arbeides fra ren til skitten flate
• Etter rengjøring behandles teppet

med Care Tex RM 762 (tilbehør).
• Tre på rengjort flate først etter at

den er tørr igjen
• Ved sjamponerte vegg-til-vegg-

tepper benyttes skumdemperen
RM 761 (tilbehør).
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ETTER DRIFT

Utkopling

¾ Slå av bryteren for varmen
¾ Ikke brukt rengjøringsvæske

suges med sugeslange ut av
huset

¾ Dertil tas gulvdysen av og
sugeslangen holdes i
ferskvanntanken. Bryter suge slås
på. Avsuget rengjøringsvæske
samles i sølevanntanken

¾ Sølevanntanken tømmes
¾ Fyll ferskvannsbeholderen med 5 l

klart vann
¾ Tast sprøyte koples inn
¾ Betjen ventilhåndtaket og

gjennomspyl maskinen i
ca. 2 min. .

¾ Apparatet slås av og støpslet
trekkes ut av stikkontakten.

STELL OG VEDLIKEHOLD

Vedlikeholdsavtale:
Det er mulig å slutte en
vedlikeholdsavtale for dette
apparatet med Kärcher
forhandleren.

¾ Lokket tas av

Flottør (1) skrus av

Lofilter (2) rengjøres

Ferskvannsil (1) rengjøres
Rengjør flottørbryteren (2)

Overfalsmutter skrus av
Rengjør dysemunnstykket (1)
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FEILSØKING

Apparat suger ikke
rengjøringsmidlet
• Sil i vanntank rengjøres
• Kontroller spruteslangen

Utilstrekkelig driftstrykk
• Nye dysemunnstykker skrus inn

og rettes inn

Sprøytepumpe leverer ikke
• Fyll tankene (bryter - Sprøyte -

slås på på nytt)

¾ Ta av beskyttelseshetta
¾ Drei pumpen noen omganger

rundt med en skrutrekker.

Varmeelementet varmer ikke
• Fyll tankene (bryter - Varme - slås

på på nytt)
• Løsne temperaturbegrenseren ved

hjelp av den røde
betjeningsknappen. (Åpne i den
forbindelse maskinens
elektroskap)

OBS:
Stans maskinen og trekk ut
nettstøpselet.

Sprøytestråle ensidig
• Rengjøring

Utilstrekkelig vakuum
• Lokket settes riktig på.
• Rengjøres eller skiftes ut.
• Lokk tas av, flottør kontrolleres
• Sugeturbin skiftes ut

Flottør stenger sugestuss
• Sølevanntank tømmes
• Skumdemper RM 761 ( tilbehør )

benyttes og skumdannelse
forhindres dermed

RENGJØRINGSMIDDEL

Rengjøring av tepper og puter

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Skumdemper

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Teppeimpregneringsmiddel

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Middfjerner

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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FÖR VÅR MILJÖ

Förpackningssophantering

Förpackningsavfall som uppkommer
vid uppackningen får inte blandas
med hushållsavfall utan skall lämnas
på därför avsedda
uppsamlingsplatser.

Korrekt användning
• Våtrengöringsapparat för

heltäckningsmattor och
hemtextilier

• Enligt de i denna bruksanvisning
angivna beskrivningarna och
säkerhetsföreskrifterna.

♦ All annan användning är
förbjuden. Tillverkaren ansvarar
inte för skador som uppkommit
genom otilåten användning.
Användaren får själv stå för alla
sådana risker.

Använd rengöringsmedel
• Lösningsmedel får absolut inte

fyllas på  (bensin, aceton,
förtunning mm.)!

• Undvik all kontakt med ögon och
hud

• Följ de säkerhets- och
hanteringsföreskrifter som
tillverkaren av rengöringsmedlet
utfärdat

KÄRCHER kan erbjuda ett
beprövat individuellt
rengöringsmedelsprogram.
Konsultera din handlare.

DRIFTINSTRUKTION

¾ Blanda omsorgsfullt rent vatten
och rengöringsmedel i ett rent kärl

¾ Strö det pulverformiga
rengöringsmedlet i vattnet och rör
om

♦ Följ de säkerhets- och
hanteringsföreskrifter som
tillverkaren av rengöringsmedlet
utfärdat

Fyll på apparaten med högst 40 l
rengöringsmedelslösning

Anslut apparaten till strömkälla
♦ Se till att händerna är torra
♦ Ansluten nätspänning måste

överensstämma med på
typskylten angiven spänning

♦ Rulla helt ut skarvsladden
♦ Använd endast spolsäker

skarvsladd
♦ Skarvsladden får inte ligga i vatten
Anslutningsvärden se "Tekniska
data"

¾ Flytta omkopplaren (1, 2 och 3) till
"0"

¾ Anslut nätkontakten

Slå till brytaren 1 (sugning)
Slå till brytaren 2 (sprutning)
Slå till omkopplaren 3 (värmare)
Ställ in temperaturregulatorn 4

För att andra elektriska maskiner
ska kunna anslutas finns ett extra
uttag
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Rengöring

Påverka ventilens handtag
Rengöringsmedelslösningen sprutas
på och sugs samtidigt upp.

Kör över den yta som skall rengöras
i överlappande spår. Upprepa om så
behövs.

Anvisning:
När smutsvattenbehållaren är full
bryts sugluftflödet genom den
mekaniska nivåvippan.

¾ Slå ifrån brytaren "Sprutning –
Sugning"

¾ Ta av locket

¾ Ta ut smutsvattenbehållaren (1)
och töm den, eventuellt via
avloppsslangen (2)

RENGÖRINGSMETODER

Normalt smutsade mattor
• Spruta på rengöringslösningen

och sug omedelbart upp den
• Eftersugning förkortar torktiden

Starkt smutsade mattor
• Spruta bara på rengöringslösning
• Vänta 10-15 minuter
• Sug upp

Rengöring av möbelklädslar
• Vid rengöring av möbler skall

handmunstycke (extra tillbehör)
användas i stället för
golvmunstycket

• Också i trappor, på
väggbeklädnader och vid invändig
rengöring av bilar skall
vederbörande tillbehör användas

• Dosera mindre mängd av
rengöringsmedlet på ömtåliga
tyger och spruta ytan från cirka
200 mm avstånd. Sug sedan upp
medlet

Sköljning
• Om man ger den yta som rengörs

en ytterligare behandling med rent
vatten får man ett bättre resultat

• Rester av rengöringsmedlet och
av upplöst smuts sköljs då bort

Tips för arbetet
• Ju ömtåligare mattan är, desto

lägre dos rengöringsmedel
• Om man behandlar mattor med

jutebaksida med för mycket vatten
kan de skrynkla sig och färgerna
kan blöda

• Mattor med kraftiga mönster bör
först borstas av

• En effektivare rengöring erhålls
med varmt vatten (högst 75°C).
Kontrollera
temperaturbeständigheten hos
den yta som ska rengöras.

• Förspruta på starkt smutsade
ställen

• Arbeta från ljus mot skugga (från
fönster mot dörr)

• Arbeta från renare mot smutsigare
ytor

• Behandla mattan med
Care Tex RM 762 (tillbehör)
efter rengöringen.

• Gå inte på rengjorda ytor förrän de
torkat

• Använd skumdämpningsmedel
RM 761 (tillbehör) på
shamponerade
heltäckningsmattor.
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EFTER ANVÄNDNINGEN

Stäng av

¾ Slå ifrån omkopplaren för
värmaren

¾ Sug upp ej använd
rengöringsvätska ur höljet med
sugslangen

¾ Ta därvid av golvmunstycket och
håll ned sugslangen i
renvattentanken. Slå till brytaren
Sugning. Den uppsugna
rengöringsvätskan samlas i
smutsvattenbehållaren

¾ Töm smutsvattenbehållaren
¾ Fyll färskvattenbehållaren med 5 l

rent vatten
¾ Slå till brytaren Sprutning
¾ Påverka ventilens handtag och

spola igenom maskinen ca 2 min..
¾ Slå ifrån apparaten och dra ur

nätsladden.

VÅRD OCH UNDERHÅLL

Serviceavtal:
Din Kärcher-återförsäljare kan
erbjuda dig ett serviceavtal för
apparaten.

¾ Ta av locket

Skruva loss flottören (1)

Rengör noppsilen (2)

Rengör renvattensilen (1)
Rengör flottörbrytaren (2)

Skruva loss hattmuttrarna
Rengör munstycksöppningen (1)
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STÖRNINGSANVISNINGAR

Apparaten suger inte upp något
rengöringsmedel
• Rengör silen i vattentanken
• Kontrollera sprayslang

Otillräckligt arbetstryck
• Skruva in ett nytt munstycke och

rikta in det

Sprutpumpen går inte
• Fyll tankarna (koppla in

omkopplaren - sprutning - på nytt)

¾ Ta bort täckplattan
¾ Vrid runt pumpen med

skruvmejsel några varv.

Värmaren fungerar ej
• Fyll tankarna (koppla in

omkopplaren - värmare - på nytt)
• Frigör temperaturbegränsaren

med den röda knoppen. (Fäll
därvid upp elskåpet)

Obs!:
Stäng av apparaten och skilj från
elnätet.

Sprutstrålen är ensidig
• Rengöring

Otillräckligt vakuum
• Sätt på locket korrekt.
• Rengör eller byt.
• Ta av locket och kontrollera

flottören
• Byt sugturbinen

Flottören täpper till
insugningsstudsen
• Töm smutsvattenbehållaren
• Använd skumdämpningsmedel

RM 761 ( tillbehör ) så att
skumbildning förhindras

RENGÖRINGSMEDEL

Rengöring av mattor och
möbelklädslar

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Skumdämpningsmedel

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Mattimpregnerare

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Kvalsterborttagare

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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YMPÄRISTÖMME VUOKSI

Pakkausjätteiden hävitys

Pakkausjätteet eivät kuulu
kotitalousjätteeseen, vaan ne on
vietävä niille tarkoitettuihin
keräyspisteisiin.

Määräyksen mukainen käyttö
• Märkäpuhdistuslaite

kokolattiamatoille ja
kodintekstiileille

• Näiden käyttö- ja turvaohjeiden
mukaisesti.

♦ Kaikki muu käyttö on määräysten
vastaista. Tällaisista vahingoista
valmistaja ei vastaa, joten yksin
käyttäjä kantaa riskin..

Puhdistusaineen käyttäminen
• Älä missään tapauksessa kaada

säiliöön liuottimia (bensiiniä,
asetonia, ohentimia tms.)!

• Vältä aineiden joutumista silmiin
tai iholle

• Noudata puhdistusaineen
valmistajan turva- ja käyttöohjeita

KÄRCHERin
puhdistusaineohjelma on testattu
ja yksilöllinen.
Kauppiaasi antaa mielellään
neuvoja.

KÄYTTÖOHJE

¾ Sekoita puhdas vesi ja pesuaine
puhtaassa astiassa hyvin

¾ Sirottele pesupulveri veteen ja
sekoita

♦ Noudata puhdistusaineen
valmistajan turva- ja käyttöohjeita

Laita koneeseen korkeintaan 40 l
pesuaineliuosta

Kytke virta
♦ Varmista, että kätesi ovat kuivat
♦ Verkkojännitteen on oltava sama

kuin tyyppikilvessä ilmoitettu
jännite

♦ Kelaa pidennyskaapeli aina
kokonaan

♦ Käytä ainoastaan roiskevedeltä
suojattua pidennyskaapelia

♦ Pidennyskaapeli ei saa olla
vedessä

Katso liitäntäarvot luvusta Tekniset
tiedot

¾ Aseta kytkimet (1, 2 ja 3) asentoon
"0"

¾ Työnnä pistotulppa pistorasiaan

Kytke kytkin 1 (imu) päälle
Kytke kytkin 2 (suihku) päälle
Kytke kytkin 3 (lämmitys) päälle
Säädä lämpötilansäädin 4

Sähköisten lisälaitteiden liittämistä
varten koneessa on lisäpistorasia
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Puhdistus

Käytä venttiilikahvaa
Pesuaineliuos suihkutetaan ja
imetään sisään yhtä aikaa.

Käsittele koko puhdistettava pinta
vetämällä konetta limittäisiä
kierroksia. Toista käsittely
tarvittaessa.

Ohje:
Kun likavesisäiliö on täynnä,
mekaaninen uimurikytkin katkaisee
imuilman.

¾ Sammuta suihku- ja imukytkin
¾ Poista kansi

¾ Ota likavesisäiliö (1) pois ja
tyhjennä se. Voit tyhjentää sen
myös poistoletkulla (2)

PUHDISTUSMENETELMÄT

Normaalilikaiset matot
• Suihkuta puhdistusliuos ja ime

välittömästi
• Jälki-imu lyhentää kuivumisaikaa

Tavallista likaisemmat matot
• Suihkuta puhdistusliuos
• Odota 10-15 min
• Ime

Patjojen puhdistaminen
• Käytä patjojen puhdistukseen

käsisuutinta (lisävaruste)
lattiasuuttimen sijasta

• Myös portaiden, seinämattojen ja
ajoneuvojen sisätilojen
puhdistukseen on omat
lisävarusteet

• Arkoihin kohteisiin pesuainetta
annostellaan vähemmän.
Suihkutusetäisyys on tällöin
noin 200 mm. Nyt voit imeä lian
suuttimella

Huuhtelu
• Parempi tulos saavutetaan

käsittelemällä puhdistettava pinta
vielä puhtaalla vedellä

• Pesuaineen jäänteet ja irronnut
lika huuhdotaan pois

Käsittelyvinkkejä
• Mitä arempi matto, sitä vähemmän

puhdistusainetta
• Juuttivuorimatto voi kutistua ja

päästää väriä liian märässä
käsittelyssä.

• Pitkänukkaiset matot on ensin
harjattava

• Lämmin vesi (max. 75°C)
puhdistaa tehokkaammin kuin
kylmä. Tarkasta puhdistettavan
tason lämpötilankestävyys.

• Hyvin likaiset kohdat kannattaa
esisuihkuttaa

• Oikea työskentelysuunta on
valosta varjoon (ikkunasta oveen)

• Puhtaampi pinta puhdistetaan
ennen likaista

• Puhdistuksen jälkeen matto
käsitellään Care Tex RM 762:llä
(lisävaruste).

• Puhdistetuille pinnoille saa astua
vasta niiden kuivuttua

• Shampoolla käsiteltyihin
kokolattiamattoihin käytetään
RM 761 -vaahdonpoistoainetta
(lisävaruste).
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KÄYTÖN JÄLKEEN

Sammuta

¾ Kytke lämmityskytkin pois päältä
¾ Ime käyttämätön puhdistusliuos

imuletkulla kotelosta
¾ Ota lattiasuutin pois ja pidä

imuletkua puhtaanvedensäiliössä.
Kytke imukytkin päälle. Poisimetty
puhdistusliuos kerääntyy
likavesisäiliöön

¾ Tyhjennä likavesisäiliö
¾ Täytä tuorevesisäiliöön 5 l

puhdasta vettä
¾ Paina suihkupainiketta
¾ Käytä venttiilikahvaa ja huuhtele

laitetta n. 2 min. .
¾ Sammuta laite ja irrota

verkkopistoke.

HOITO JA HUOLTO

Huoltosopimus:
Tätä laitetta varten voidaan tehdä
huoltosopimus valtuutetun Kärcher-
myyjän kanssa.

¾ Poista kansi

Ruuvaa uimuri (1) irti

Puhdista nukkasuodatin (2)

Puhdista puhtaanvedensuodatin (1)
Puhdista uimurikytkin (2)

Ruuvaa mutterilukot irti
Puhdista suuttimen suukappale (1)
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VIRHEIDEN KORJAAMINEN

Laite ei ime puhdistusainetta
• Puhdista vesisäiliön suodatin
• Suihkutusletkun tarkastus

Riittämätön käyttöpaine
• Kiinnitä uudet suuttimen suuosat

ja kohdista ne

Suihkupumppu ei toimi
• Täytä säiliöt (kytke kytkin

- sumutus - uudelleen päälle)

¾ Poista suojakansi
¾ Kierrä pumppua ruuviavaimella

muutamia kierroksia.

Lämmitys ei lämmitä
• Täytä säiliöt (kytke kytkin

- lämmitys - uudelleen päälle)
• Vapauta lämpötilanrajoitin

painamalla punaista nuppia.
(Käännä sähkölaitekaappi auki)

Huomio:
Kytke kone pois päältä ja vedä
verkkopistoke irti.

Yksipuolinen suihkutus
• Puhdistus

Riittämätön tyhjiö
• Aseta kansi oikein.
• Puhdista tai vaihda.
• Poista kansi ja tarkasta uimuri
• Vaihda imuturbiini

Uimuri sulkee imuistukan
• Tyhjennä likavesisäiliö
• Estä vaahdon muodostuminen

käyttämällä RM 761 -
vaahdonpoistoainetta (lisävaruste)

PUHDISTUSAINE

Mattojen ja patjojen
puhdistaminen

RM 760, 10 kg
D,A,GB,I,E,FIN,S, 6.291-388
N,DK,F,NL/B
PL 6.290-104

RM 760, 16 Tabs
D,A,CH,GB,F,I,NL,B, 6.290-828
E,P,GR,DK,N,S,FIN,
H,CZ,PL,SL,TR,RS,
SK,SR,HR,BG

RM 760, 200 Tabs
D,GB,A,H,CZ,I,P,E,GR 6.290-500
F,NL/B,FIN,S,N,DK 6.290-529

RM 764, 10 l
D,GB,A,I,E,GR 6.291-386
FIN,S,N,DK,F,NL/B 6.291-387

Vaahdonpoistoaine

RM 761,10 x 200 ml
D,A,GB,I,E,GR 6.291-397
FIN,S,DK,F,NL/B 6.291-398

Matonkyllästysaine

RM 762, 6 x 1 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-001
GB,E,P,GR 6.290-496
FIN,S,N,DK 6.290-497

RM 762, 5 l
D,A,CH,I,F,NL/B 6.290-002
GB,E,P,GR 6.290-494
FIN,S,N,DK 6.290-495

Pölypunkinpoistaja

RM 765, 10 l
D,A,GB,I,F,NL/B 6.290-442
FIN,S,DK,N,GR,P,E 6.290-451
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$ FVRPDJROoDQ\DJ HOWgYROmWgVD

$ NLFVRPDJROgVQgO D IHOKDV]QgOW
FVRPDJROoDQ\DJRW QHP D Kg]WDUWgVL
V]HPkWEH NHOO GREQL� KDQHP D
PHJIHOHOÊ V]HPkWJ\ØMWÊ KHO\UH HO
NHOO WgYROmWDQL�

5HQGHOWHWkVV]HUÙ DONDOPD]gV
• 1HGYHV WLV]WmWoNkV]sOkN�
V]ÊQ\HJSDGOoNKR] kV D
Kg]WDUWgVEDQ DONDOPD]RWW
WH[WmOLgNKR]

• (]HQ KDV]QgODWL XWDVmWgVEDQ
PHJDGRWW OHmUgVQDN kV EL]WRQVgJL
XWDVmWgVRNQDN PHJIHOHOÊHQ�

♦ 0LQGHQ H]HQ WrOPHQÊ DONDOPD]gV
UHQGHOWHWkVHOOHQHV DONDOPD]gVQDN
V]gPmW� $] LO\HQ DONDOPD]gVRNEoO
HUHGÊ NgURNkUW D J\gUWo QHP YgOODO
IHOHOÊVVkJHW� D NRFNg]DWRW HJ\HGsO
D IHOKDV]QgOo YLVHOL�

$ WLV]WmWoV]HU DONDOPD]gVD
• 6HPPLNkSSHQ ROGoV]HUHNHW
�%HQ]LQ� $FHWRQ� +mJmWo HWF��
EHWÊOWHQL�

• $ V]HPPHO kV EÊUIHOsOHWWHO YDOo
NRQWDNWXVW IHOWkWOHQsO HONHUsOQL

• $ WLV]WmWoV]HU J\gUWoMgQDN
EL]WRQVgJL� kV NH]HOkVL
XWDVmWgVDLUD sJ\HOQL

$ .b5&+(5 HJ\ EHYL]VJgOW kV
VDMgW WLV]WmWoV]HU�YgODV]WkNRW
NmQgO�
$] HODGoMD V]mYHVHQ OgWMD HO qQW
WDQgFVRNNDO�

f=(0(/7(7d6, 87$6�7�6

¾ $ IULVV YL]HW kV D WLV]WmWoV]HUW D
WLV]WD WDUWgO\EDQ MoO qVV]H NHOO
NHYHUQL

¾ $ SRUDODNr WLV]WmWoV]HUW D Ym]EH
EHOH NHOO V]oUQL� kV HO NHOO NHYHUQL

♦ $ WLV]WmWoV]HU J\gUWoMgQDN
EL]WRQVgJL� kV NH]HOkVL
XWDVmWgVDLUD sJ\HOQL

$ NkV]sOkNEH PD[LPXP �� O
WLV]WmWoV]HUHV ROGDWRW V]DEDG WqOWHQL

$ NkV]sOkNHW D] HOHNWURPRV
KgOo]DWUD FVDWODNR]WDWQL
♦ &VDN V]gUD] NH]HNNHO GROJR]QL
♦ $ EHNqWqWW IHV]sOWVkJ HJ\EH NHOO
HVVHQ D WLSXVWgEOgQ PHJDGRWW
IHV]sOWVkJJHO

♦ $ KRVV]DEEmWoNgEHOHNHW PLQGLJ
WHOMHVHQ OHJRPERO\mWDQL

♦ &VDN IUqFFVHQÊYL]]HO V]HPHQ
YkGHWW KRVV]DEEmWoNgEHOHNHW
FVDWODNR]WDWQL

♦ $ KRVV]DEEmWoNgEHOQHN WLORV
Ym]EHQ IHNsGQL

$ FVDWODNR]WDWgVL DGDWRNDW OgVG�
�0ØV]DNL DGDWRN�

¾ ��� � kV �� NDSFVROoW ����UD gOOmWDQL
¾ +gOo]DWL GXJoW EHGXJQL

$ � NDSFVROoW �V]mYgV� EHNDSFVROQL
$ � NDSFVROoW �SHUPHWH]kV�
EHNDSFVROQL
$ �IØWkV� � NDSFVROoMgW EHNDSFVROQL
� KÊIRNV]DEgO\R]oW EHgOOmWDQL

$ NkV]sOkNHQ WRYgEEL
GXJDV]ROoDOM]DW LV YDQ� DKRO D]
HOHNWURPRV NLHJkV]mWÊ NkV]sOkNHNHW
OHKHW FVDWODNR]WDWQL
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7LV]WmWgV

6]HOHSNDUW PØNqGWHWQL
$ NkV]sOkN D WLV]WmWoV]HUROGDWRW
UgSHUPHWH]L D WH[WmOLgUD� kV H]]HO
HJ\ LGÊEHQ EHV]mYMD�

$ WLV]WmWDQGo IHOsOHWHQ D NkV]sOkNHW
VgYRNEDQ Kr]gVVDO� gWODSROgVVDO
YkJLJ NHOO YLQQL� 6]sNVkJ HVHWkQ D
PØYHOHWHW PHJ NHOO LVPkWHOQL�

8WDOgV�
+D D V]HQQ\H]HWW Ym] WDUWgO\D
PHJWHOLN� DNNRU D PHFKDQLNXV
rV]oNDSFVROo D V]mYgVW PHJV]DNmWMD�

¾ $ SHUPHWH]kV kV D V]mYgV
NDSFVROoMgW NL NHOO NDSFVROQL

¾ $ IHGHOHW OH NHOO YHQQL

¾ $ V]HQQ\Ym]WDUWgO\W ��� NL NHOO YHQQL
kV NLsUmWHQL� YDJ\ D OHHUHV]WÊ
WqPOÊYHO ��� NLsUmWHQL

7,6=7�7�6, 0�'6=(5(.

�WODJRVDQ V]HQQ\H]HWW V]ËQ\HJHN
• $ WLV]WmWoV]HUW IHO NHOO SHUPHWH]QL�
kV D]RQQDO IHO NHOO V]mYQL

• (J\ XWgQV]mYgV OHUqYLGmWL D
V]gUDGgVL LGÊW

(UËVHQ V]HQQ\H]HWW V]ËQ\HJHN
• $ WLV]WmWoV]HUW FVDN IHOSHUPHWH]QL�
PDMG

• ����� SHUFHW YgUQL
• $ IHOsOHWUÊO D] DQ\DJRW IHO NHOO
V]mYQL

.gUSLWWLV]WmWgV
• $ NgUSLWWLV]WmWgVKR] D SDGOoV]mYoIHM
KHO\HWW D Nk]L V]mYoIHMHW �NsOqQ
WDUWR]kN� NHOO IHOKHO\H]QL

• %L]RQ\RV V]ÊQ\HJHNQkO� D
IDOLV]ÊQ\HJHNQkO YDJ\ D JkSMgUPØ
EHOVÊ WLV]WmWgVgQgO D PHJIHOHOÊ
NsOqQWDUWR]kNRW NHOO DONDOPD]QL

• dU]kNHQ\ V]qYHWHN WLV]WmWgVgQgO D
NHYHVHEE WLV]WmWoV]HUW NHOO
DGDJROQL� kV D IHOsOHWHW
NE� ��� PP WgYROVgJEoO NHOO
EHV]oUQL� (]W NqYHWÊHQ D] DQ\DJRW
FVDN qVV]H NHOO V]mYQL

eEOmWkV
• $ WLV]WmWDQGo IHOsOHW WLV]WD Ym]]HO
WqUWkQÊ XWoNH]HOkVkYHO MREE
HUHGPkQ\W OHKHW HOkUQL

• (] HVHWEHQ D WLV]WmWoV]HU
PDUDGYgQ\DL kV D IHOROGRWW
V]HQQ\H]ÊGkV D IHOsOHWEÊO
qEOmWkVVHO HOWgYR]LN

7LSSHN D PXQND HOYkJ]kVkKH]
• 0LQkO kU]kNHQ\HEE D V]ÊQ\HJ�
DQQgO NHYHVHEE WLV]WmWoV]HUW NHOO
DGDJROQL

• $ MXWDKgWROGDODV V]ÊQ\HJHN D
QHGYHV NH]HOkV VRUgQ
UgQFRVRGKDWQDN�]VXJRURGKDWQDN�
kV V]mQsNHW YHV]mWKHWLN

• $ KRVV]rV]ÊUØ V]ÊQ\HJHNHW
HOÊV]qU IHO NHOO NHIkOQL

• $ PHOHJYm]]HO YkJ]HWW WLV]WmWgV
�PD[LPXP ��u&� KDWgVRVDEE� $
WLV]WmWDQGo IHOsOHW KÊgOOoVgJgW
PHJYL]VJgOQL�

• $] HUÊVHQ V]HQQ\H]HWW KHO\HNHW D
WLV]WmWoV]HUUHO HOÊUH EH NHOO
SHUPHWH]QL

• $ WLV]WmWgVW D IkQ\WÊO D] gUQ\kN
LUgQ\gED �D] DEODNWoO D] DMWo IHOk�
NHOO YkJH]QL

• 0LQGLJ D WLV]WgEE UkV]WÊO D
SLV]NRVDEE IHOk NHOO GROJR]QL

• $ WLV]WmWgV XWgQ D V]ÊQ\HJHW
&DUH 7H[ 50 ����HO OH NHOO
NH]HOQL �WDUWR]kN��

• $ WLV]WmWRWW IHOsOHWUH FVDN V]gUDGgV
XWgQ V]DEDG UgOkSQL

• 6DPSRQQDO NH]HOW
SDGOoV]ÊQ\HJHNQkO 50 ���
KDEWDODQmWoW NHOO
DONDOPD]QL �WDUWR]kN��
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$ NkV]sOkNHW OH NHOO gOOmWDQL

¾ )ØWkVNDSFVROoW NLNDSFVROQL
¾ $ NkV]sOkNEHQ PDUDGW
WLV]WmWoV]HUHV IRO\DGkNRW D
V]mYoWqPOÊYHO NL NHOO V]mYQL

¾ (KKH] D SDGOoIHMHW OH NHOO YHQQL kV
D V]mYoWqPOÊW D IULVVYL]HV
WDUWgO\EDQ NHOO WDUWDQL� $ V]mYgV
NDSFVROoMgW EH NHOO NDSFVROQL� $
NLV]mYRWW WLV]WmWoV]HUHV IRO\DGkN
qVV]HJ\ØOLN D V]HQQ\Ym]WDUWgO\EDQ

¾ $ V]HQQ\Ym]WDUWgO\W NL NHOO sUmWHQL
¾ 7LV]WDYm] WDUWgO\W � OLW WLV]WD Ym]]HO
PHJWqOWHQL

¾ $] qEOmWkV JRPERW EHNDSFVROQL
¾ 6]HOHSNDUW PØNqGWHWQL kV D
NkV]sOkNHW NE� � SHUFLJ gWqEOmWHQL�

¾ $ NkV]sOkNHW NL NHOO NDSFVROQL� kV
D KgOo]DWL GXJDV]W NL NHOO Kr]QL�

�32/�6 d6 .$5%$17$57�6

.DUEDQWDUWgVL V]HU]ËGkV�
$] LOOHWkVHN� V]HU]ÊGkVHV .iUFKHU
NHUHVNHGÊYHO D NkV]sOkN
NDUEDQWDUWgVgUD V]HU]ÊGkVW OHKHW
NqWQL�

¾ $ IHGHOHW OH NHOO YHQQL

$] rV]oW ��� NLFVDYDUQL

$ YLVV]DPDUDGW DQ\DJRN V]ØUÊMkW ���
PHJWLV]WmWDQL

$ IULVVYm]V]ØUÊW ��� PHJWLV]WmWDQL
��� rV]oNDSFVROoW PHJWLV]WmWDQL

$ KROODQGL DQ\gNDW OHFVDYDUQL
)rYoNDIHMHW PHJWLV]WmWDQL ���
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$ NkV]sOkN QHP V]mYMD IHO D
WLV]WmWoV]HUW
• $ V]ØUÊW D Ym]WDUWgO\EDQ
PHJWLV]WmWDQL

• (OOHQÊUL]]H D SHUPHWH]Ê WqPOÊW

$ PXQNDQ\RPgV QHP HOHJHQGË
• (J\ rM V]mYoIHMFVRQNRW EHFVDYDUQL
kV EHLJD]mWDQL

$ SHUPHWH]ËV]LYDWW\r QHP s]HPHO
• 7DUWgO\RNDW PHJWqOWHQL
�7LV]WmWoV]HU V]oUgV NDSFVROoMgW
rMUD EHNDSFVROQL�

¾ 7gYROmWVD HO D IHGÊNXSDNRW
¾ $ V]LYDWW\rW FVDYDUKr]oYDO
IRUJDVVD QkKgQ\V]RU NqUEH�

)ÙWkV QHP IÙW
• 7DUWgO\RNDW PHJWqOWHQL �)ØWkV
NDSFVROoMgW rMUD EHNDSFVROQL�

• +ÊPkUVkNOHWKDWgUROo UHWHV]HOkVkW
D SLURV PØNqGWHWÊJRPEEDO
NLROGDQL� �(KKH] D] HOHNWURPRV
NkV]sOkNV]HNUkQ\W IHOELOOHQWHQL�

)LJ\HOHP�
.DSFVROMD NL D NkV]sOkNHW kV Kr]]D
NL D KgOo]DWL FVDWODNR]o GXJoW�

$ SHUPHWH]ËVXJgU HJ\ROGDOr
• 7LV]WmWgV

$ YgNXXP QHP HOHJHQGË
• $ IHGHOHW PHJIHOHOÊHQ IHOKHO\H]QL�
• PHJWLV]WmWDQL YDJ\ NLFVHUkOQL�
• $ IHGHOHW OHYHQQL� D] rV]oW
PHJYL]VJgOQL

• $ V]mYoWXUELQgW NLFVHUkOQL

$] rV]o HO]gUMD D V]mYoFVRQNRW
• $ V]HQQ\Ym]WDUWgO\W NLsUmWHQL
• $ KDENkS]ÊGkVW D 50 ���
KDEWDODQmWo � WDUWR]kN �
DONDOPD]gVgYDO PHJDNDGgO\R]QL

7,6=7�7�6=(5

6]ËQ\HJ� kV NgUSLWWLV]WmWgV

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������

50 ���� �� WDEOHWWgN
'�$�&+�*%�)�,�1/�%� ���������
(�3�*5�'.�1�6�),1�
+�&=�3/�6/�75�56�
6.�65�+5�%*

50 ���� ��� WDEOHWWgN
'�*%�$�+�&=�,�3�(�*5 ���������
)�1/�%�),1�6�1�'. ���������

50 ���� �� O
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+DEWDODQmWo
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),1�6�'.�)�1/�% ���������
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50 ���� � [ � O
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50 ���� � O
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/LNYLGDFH REDOX

2EDORYk PDWHULgO\ QHGgYHMWH GR
EÀ©QkKR GRPRYQmKR RGSDGX� DOH
XOR©WH MH QD XU³HQk PmVWR QHER GR
VEÀUQkKR VWÎHGLVND�

3RX©LWm Y VRXODGX V XU´HQmP
• =DÎm]HQm SUR PRNUk ³L§WÀQm
NREHUFRY¬FK SRGODK D E\WRY¬FK
WH[WLOLm

• =SÖVRE RGSRYmGDMmFm SRSLVX D
EH]SH³QRVWQmP SRN\QÖP
XYHGHQ¬P Y WRPWR QgYRGX N
REVOX]H�

♦ -DNkNROL MLQk SRX©LWm QH© MH
XYHGHQR MH Y UR]SRUX V XU³HQ¬P
SRX©LWmP� =D §NRG\ Y]QLNOk WmPWR
]SÖVREHP Y¬UREFH QHRGSRYmGg�
ULVLNR QHVH X©LYDWHO�

3RX©LWm ´LVWLFmKR SURVWÏHGNX
• 9 ©gGQkP SÎmSDGÀ QHSOÈWH SÎmVWURM
UR]SRX§WÀGO\ �EHQ]mQ� DFHWRQ�
ÎHGLGOD DSRG���

• =DEUDÈWH NRQWDNWX SÎmSUDYNX
V R³LPD D SRNR©NRX

• 'RGU©XMWH SÎHGSLV\ Y¬UREFH
³LVWLFmKR SURVWÎHGNX W¬NDMmFm VH
EH]SH³QRVWL D ]SÖVREX SRX©LWm

)LUPD .b5&+(5 QDEm]m
Y\]NRX§HQRX� LQGLYLGXgOQÁ
]DPÁÏHQRX ÏDGX ´LVWLFmFK
SURVWÏHGN×�
9g§ SURGHMFH YgP SÎL Y¬EÀUX
RFKRWQÀ SRUDGm�

1�92' . 2%6/8=(

¾ ²LVWRX YRGX D ³LVWLFm SURVWÎHGHN
GREÎH SURPmFKHMWH Y ³LVWk QgGREÀ

¾ ²LVWLFm SURVWÎHGHN Y SUg§NRYk
IRUPÀ QDV\SWH GR YRG\ D
UR]PmFKHMWH

♦ 'RGU©XMWH SÎHGSLV\ Y¬UREFH
³LVWLFmKR SURVWÎHGNX W¬NDMmFm VH
EH]SH³QRVWL D ]SÖVREX SRX©LWm

3ÎmVWURM QDSOÈWH QHMY¬§H �� O UR]WRNX
³LVWLFmKR SURVWÎHGNX

3ÏLSRMWH SÏmYRG SURXGX
♦ 3UDFXMWH Y¬KUDGQÀ VXFK¬PD
UXNDPD

♦ 1DSÀWm VmWÀ PXVm VRXKODVLW
V QDSÀWmP XYHGHQ¬P QD W\SRYkP
§WmWNX

♦ 3URGOX©RYDFm NDEHO Y©G\ ]FHOD
RGYLÈWH

♦ 3ÎLSRMXMWH SRX]H SURGOX©RYDFm
NDEHO\ VH ]DUX³HQRX RFKUDQRX
SURWL VWÎmNDMmFm YRGÀ

♦ 3URGOX©RYDFm NDEHO QHVPm OH©HW YH
YRGÀ

3ÎLSRMRYDFm KRGQRW\ YL]
�7HFKQLFNk rGDMH�

¾ 6SmQD³ ��� � D �� QDVWDYLW QD ���
¾ =DVWU³WH VmÔRYRX ]gVWU³NX

=DSQÀWH VSmQD³ � �VgQm�
=DSQÀWH VSmQD³ � �QDVWÎmNgYgQm�
=DSQRXW VSmQD³ � �WRSHQm�
1DVWDYLW UHJXOgWRU WHSORW\ �

3UR SÎLSRMHQm GRGDWH³Q¬FK
HOHNWULFN¬FK SÎmVWURMÖ MH N GLVSR]LFL
GDO§m ]gVXYND
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³LVWÁQm

6WLVNQRXW WOD³mWNR YHQWLOX
5R]WRN ³LVWLFmKR SURVWÎHGNX MH
QDVWÎmNgYgQ D LKQHG ]QRYX QDVgYgQ�

3ÎL ³LVWÀQm SORFK V SÎHNU¬YDMmFmPL VH
SgV\ MH SÎHMm©GÀMWH WD©HQmP VPÀUHP
N VREÀ� 9 SÎmSDGÀ QXWQRVWL RSDNXMWH�

3R]QgPND�
3RNXG VH QgGRED V RGSDGQm YRGRX
QDSOQm� EXGH VgQm Y]GXFKX
SÎHUX§HQR SRPRFm PHFKDQLFN\
RYOgGDQkKR SORYgNX�

¾ =DSQÀWH QDVWÎLNRYgQm D Y\SQÀWH
VgQm

¾ 2GVWUDÈWH YmNR

¾ 1gGREX V RGSDGQm YRGRX ���
Y\MPÀWH D Y\SUg]GQÀWH� QHER ML
Y\SUg]GQÀWH SRPRFm Y\SRX§WÀFm
KDGLFH ���

326783 3Î, ³,67À1�

%Á©QÁ ]QH´LVWÁQk NREHUFH
• 1DVWÎmNHMWH UR]WRN ³LVWLFmKR
SURVWÎHGNX D LKQHG MHM Y\VDMWH

• 2GVgYgQmP VH ]NUgWm GRED
SRWÎHEQg N Y\VFKQXWm

6LOQÁ ]QH´LVWÁQk NREHUFH
• ²LVWLFm SURVWÎHGHN SRX]H
QDVWÎmNHMWH

• 9\³NHMWH ����� PLQ
• 2GVDMWH

³LVWÁQm ´DORXQÁQm
• 3ÎL ³LVWÀQm ³DORXQÀQm QDKUD»WH
EÀ©QRX SRGODKRYRX KXELFL UX³Qm
KXELFm �]YOg§Qm SÎmVOX§HQVWYm�

• 5RYQÀ© X VFKRGÖ� X NREHUFÖ QD
VWÀQÀ QHER SÎL ³LVWÀQm YQLWÎQmKR
SURVWRUX DXWRPRELOÖ SRX©mYHMWH
SÎmVOX§QRX KXELFL ]H ]YOg§WQmKR
SÎmVOX§HQVWYm

• 8 FKRXORVWLY¬FK PDWHULgOÖ
GgYNXMWH
PHQ§m PQR©VWYm ³LVWLFmKR
SURVWÎHGNX D SORFKX QDVWÎLNXMWH ]H
Y]GgOHQRVWL DVL ��� PP� 3RWRP
SRX]H Y\VDMWH

9\PYgQm
• 1HMOHS§mFK Y¬VOHGNÖ VH GRVgKQH�
MHVWOL©H MVRX ³LVWÀQk SORFK\ MH§WÀ
RP\W\ ³LVWRX YRGRX

• 2GVWUDQm VH WDN ]E\WN\ ³LVWLFmKR
SURVWÎHGNX D UR]SX§WÀQ¬FK
QH³LVWRW

5DG\ SUR ´LVWÁQm
• ²mP MH NREHUHF FKRXORVWLYÀM§m� WmP
PHQ§m PQR©VWYm ³LVWLFmKR
SURVWÎHGNX MH WÎHED SRX©mW

• 8 NREHUFÖ V MXWRYRX QRVQRX
YUVWYRX PÖ©H SÎL PRNUkP ³LVWÀQm
GRMmW NH VPU§WÀQm D Y\EOHGQXWm
EDUHY

• .REHUFH V Y\VRN¬P YODVHP
QHGÎmYH Y\NDUWg³XMWH

• ²LVWÀQm V SRX©LWmP WHSOk YRG\
�PD[� GR �� u&� MH r³LQQÀM§m�
=NRQWURORYDW RGROQRVW ³LVWÀQk
SORFK\ YÖ³L WHSORWÀ�

• 6LOQÀ ]QH³LVWÀQg PmVWD SÎHGEÀ©QÀ
QDVWÎmNHMWH

• 3RVWXSXMWH VPÀUHP RG VYÀWOD NH
VWmQX �RG RNQD NH GYHÎmP�

• 3RVWXSXMWH RG YmFH ]QH³LVWÀQ¬FK
SORFK N PkQÀ ]QH³LVWÀQ¬P

• 3R Y\³LVWÀQm R§HWÎHWH NREHUHF
SÎmSUDYNHP &DUH 7H[ 50 ���
�Y SÎmVOX§HQVWYm��

• 3R Y\³LVWÀQ¬FK SORFKgFK VH
SRK\EXMWH WHSUYH SR MHMLFK ÎgGQkP
Y\VFKQXWm

• 8 §DPSoQRYDQ¬FK SRGODK
SRNU\W¬FK NREHUFL SRX©LMWH
RGSÀÈRYDFm SÎmSUDYHN 50 ���
�Y SÎmVOX§HQVWYm��
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9\SQXWm

¾ 9\SQRXW VSmQD³ WRSHQm
¾ 1HSRX©LW¬ UR]WRN ³LVWLFmKR
SURVWÎHGNX RGVDMWH ] QgGRE\
SRPRFm RGVgYDFm KDGLFH

¾ =D WmP r³HOHP RGVWUDÈWH
SRGODKRYRX KXELFL D SÎLGU©WH VDFm
KDGLFL Y QgGREÀ QD ³LVWRX YRGX�
=DSQÀWH VSmQD³ QDVgYgQm� 1DVgW¬
UR]WRN ³LVWLFmKR SURVWÎHGNX VH
VKURPg©Gm Y QgGREÀ QD RGSDGQm
YRGX

¾ 9\SUg]GQÀWH QgGREX QD RGSDGQm
YRGX

¾ 1gGU©NX SUR ³LVWRX YRGX QDSOQLW � O
YRG\

¾ =DSQÀWH VSmQD³ QDVWÎLNRYgQm
¾ 6WLVNQRXW WOD³mWNR YHQWLOX D SÎmVWURM
QD FFD � PLQ SURSOgFKQRXW�

¾ 9\SQÀWH SÎmVWURM D Y\WgKQÀWH ]H
VmÔRYk ]gVXYN\�

2¦(7529�1� $ �'5=%$

6PORXYD R VHUYLVX�
6 SÎmVOX§Q¬P VPOXYQmP SURGHMFHP
ILUP\ .iUFKHU O]H X]DYÎmW VPORXYX R
VHUYLVQm rGU©EÀ SÎmVWURMH�

¾ 2GVWUDÈWH YmNR

2G§URXEXMWH SORYgN ���

9\³LVWÀWH SUÖWRNRYk VmWNR ���

9\³LVWÀWH VmWNR QD SÎmYRGX ³LVWk YRG\
���
9\³LVWLW SORYgNRY¬ VSmQD³ ���

2G§URXEXMWH SÎHVXYQRX PDWLFL
9\³LVWLW rVWm WU\VN\ ���
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3ÏmVWURM QHQDVgYg ´LVWLFm
SURVWÏHGHN
• 9\³LVWÀWH VmWNR Y QgGU©FH QD YRGX
• =NRQWUROXMWH VWÎmNDFm KDGLFL

1HGRVWDWH´Q SUDFRYQm WODN
• 1D§URXEXMWH D XSUDYWH QRYk
KXELFH WU\VHN

6WÏmNDFm ´HUSDGOR QHEÁ©m
• 1DSOQLW QgGU©N\ �VSmQD³ � UR]VWÎLN
� ]QRYX ]DSQRXW�

¾ 2GVWUDÈWH NU\Fm Ym³NR
¾ 2WR³WH ³HUSDGOHP R QÀNROLN
RWg³HN
SRPRFm §URXERYgNX�

7RSHQm QHWRSm
• 1DSOQLW QgGU©N\ �VSmQD³ � WRSHQm �
]QRYX ]DSQRXW�

• 6WLVNQXWmP ³HUYHQkKR WOD³mWND
RGEORNRYDW RPH]RYD³ WHSORW\�
�3URWR RWHYÎmW UR]YgGÀ³�

3R]RU�
9\SQÀWH SÎmVWURM D Y\WgKQÀWH VmÔRYRX
]gVXYNX�

3DSUVHN MH MHGQRVWUDQQ
• ²LVWÀQm

1HGRVWDWH´Q SRGWODN
• ÍgGQÀ QDVD»WH YmNR�
• 9\³LVWÀWH QHER Y\PÀÈWH�
• 2GVWUDÈWH YmNR� ]NRQWUROXMWH SORYgN
• 9\PÀÈWH REÀ©Qk NROR VDFm WXUELQ\

3ORYgN X]DYmUg VDFm QgWUXEHN
• 9\SUg]GQÀWH QgGREX QD RGSDGQm
YRGX

• 3RX©LMWH RGSÀÈRYDFm SÎmSUDYHN 50
��� � SÎmVOX§HQVWYm � D WDN
]DEUgQmWH Y\WYgÎHQm SÀQ\

³,67,&� 35267Î('(.

³LVWÁQm NREHUF× D ´DORXQÁQm
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2GSÁÉRYDFm SÏmSUDYHN

50 ������ [ ��� PO
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3ÏmSUDYHN SUR LPSUHJQDFL
NREHUF×

50 ���� � [ � O
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2GVWUDQMHYDQMH HPEDOD]H

(PEDOD]R SR UD]SDNLUDQMX QH YU]LWH
Y KL§QH RGSDGNH� WHPYHF MR RGGDMWH
QD XVWUH]QLK ]ELUDOL§FLK�

1DPHQVND XSRUDED
• 1DSUDYD ]D PRNUR FL§FHQMH
SUHSURJDVWH WDOQH REORJH LQ KL§QH
WNDQLQH

• 8VWUH]QR Y WHP QDYRGLOX ]D
XSRUDER QDYHGHQLP RSLVRP LQ
YDUQRVWQLK RSR]RULO�

♦ 9VDND GUXJD XSRUDED VH §WHMH ]D
QHQDPHQVNR� =D L] WHJD QDVWDOR
§NRGR SURL]YDMDOHF QH RGJRYDUMD�
UL]LNR ]QD§D OH XSRUDEQLN�

8SRUDED FLVWLOQLK VUHGVWHY
• 9 QREHQHP SULPHUX QH SROQLWH Y
DSDUDW WRSLOD �EHQ]LQ� DFHWRQ�
UHG³LOR� LWG���

• 3UHSUH³LWH NRQWDNWX L]GHOND V R³PL
LQ NR©R

• 8SR§WHYDWL YDUQRVWQD LQ UDYQDOQD
QDYRGLOD SURL]YDMDOFD FLVWLOQLK
VUHGVWHY

.b5&+(5 QXGL SUHYHUMHQ�
LQGLYLGXDOHQ SURJUDP FLVWLOQLK
VUHGVWHY�
9D§ SURGDMDOHF YDP ER VYHWRYDO V
YHVHOMHP�

1$92',/2 =$ 32675(¨%2

¾ 6YH]R YRGR LQ FLVWLOQD VUHGVWYD
GREUR SUHPH§DWL Y FLVWL SRVRGL

¾ 3UD§NDVWD FLVWLOQD VUHGVWYD YVXWL Y
YRGR LQ XPH§DWL

♦ 8SR§WHYDWL YDUQRVWQD LQ UDYQDOQD
QDYRGLOD SURL]YDMDOFD FLVWLOQLK
VUHGVWHY

1DSUDYR QDSROQLWL ] PD[LPDOQR �� O
UD]WRSLQR FLVWLOQHJD VUHGVWYD

3ULNOMXFLWL QD WRN
♦ 'HODMWH VDPR ] VXKLPD URNDPD
♦ 1DSHWRVW RPUH©MD PRUD ELWL LVWR
NRW
QDSHWRVW� QDYHGHQD QD WLSVNHP
§³LWNX

♦ 3RGDOM§HN YHGQR SRSROQRPD
RGYLWH

♦ 3ULNOMX³XMWH VDPR SRGDOM§NH
V ]D§³LWR SURWL EUL]JDMR³L YRGL

♦ 3RGDOM§HN QH VPH OH©DWL Y YRGL
3ULNOMXFQH YUHGQRVWL JOHM �7HKQLFQL
SRGDWNL�

¾ 6WLNDOR ��� � LQ �� SRVWDYLWH QD ���
¾ 9WDNQLWH PUH©QL ]DWLND³

9NOMXFLWL VWLNDOR � �VHVDQMH�
9NOMXFLWL VWLNDOR � �SUVNDQMH�
9NORSLWH VWLNDOR � �JUHWMH�
1DVWDYLWH UHJXODWRU ]D WHPSHUDWXUR �

=D SULNOMX³LWHY HOHNWUL³QLK GRGDWQLK
QDSUDYH MH QD UD]SRODJR GRGDWQD
YWL³QLFD
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&L§FHQMH

$NWLYLUDMWH UR³DM YHQWLOD
5D]WRSLQD FLVWLOQHJD VUHGVWYD VH
QDSU§L LQ LVWRFDVQR YVHVD�

1DSUDYR Y SUHNULYQLK VWH]DK YOHFL SR
SRYU§LQL� NL MH ]D RFLVWLWL� 3R SRWUHEL
SRQRYLWL�

2SRPED�
3UL SROQL SRVRGL ]D XPD]DQR YRGR
VH
YVHVDYDQMH ]UDND SUHNLQH
DYWRPDWVNR ] PHKDQLFQLP SODYDOQLP
VWLNDORP�

¾ ,]NOMXFLWL VWLNDOR ]D SU§HQMH LQ
VHVDQMH

¾ 6QHWL SRNURY

¾ 3RVRGR ]D XPD]DQR YRGR ���
Y]HWL
YHQ LQ L]SUD]QLWL� DOL SD MR L]SUD]QLWL
VNR]L L]SXVWQR FHY���

0(72'( &,¦&(1-$

1RUPDOQR XPD]DQH SUHSURJH
• &LVWLOQR UD]WRSLQR QDSU§LWL LQ WDNRM
SRVHVDWL

• 'RGDWQR VHVDQMH VNUDM§D FDV
VX§HQMD

=HOR XPD]DQH SUHSURJH
• &LVWLOQR UD]WRSLQR OH QDSU§LWL
• ����� 0LQ� SRFDNDWL
• 2GVHVRYDQMH

&L§FHQMH EOD]LQ
• =D FL§FHQMH EOD]LQ QDPHVWLWL URFQR
§RER �SRVHEHQ SULERU� QDPHVWR
SRGQH §REH

• 7XGL QD VWRSQLFDK� ]D VWHQVNH
SUHSURJH DOL FL§FHQMH QRWUDQMRVWL
PRWRUQLK YR]LO XSRUDEOMDWL XVWUH]HQ
SRVHEHQ SULERU

• =D REFXWOMLYH WNDQLQH XSRUDEOMDWL
PDQM§R GR]R FLVWLOQHJD VUHGVWYD LQ
SRYU§LQR QDSU§LWL ] UD]GDOMH
FD� ��� PP� 3RWHP OH SRVHVDWL

6SODNRYDQMH
• %ROM§L UH]XOWDW VH GRVH]H� FH VH
SRYU§LQD� NL MH ]D RFLVWLWL� §H HQNUDW
REGHOD V FLVWR YRGR

• ,]SODNQHMR VH FLVWLOQD VUHGVWYD LQ
]PHKFDQD XPD]DQLMD

1DVYHWL ]D GHOR
• &LP EROM REFXWOMLYD SUHSURJD� WHP
PDQM§D GR]D FLVWLOQHJD VUHGVWYD

• 3UHSURJD V KUEWRP L] MXWH VH SUL
PRNUL REGHODYL ODKNR VNUFL LQ
L]JXEL
EDUYR

• 3UHSURJH ] YLVRNLP IORURP QDMSUHM
SUHNUWDFLWL

• &L§FHQMH V WRSOR YRGR �GR
PD[� ��u&� MH HIHNWLYQHM§H�
3UHYHULWH REVWRMQRVW WHPSHUDWXUH
SRYU§LQH� NL MR ERVWH ³LVWLOL�

• =HOR XPD]DQD PHVWD SUHGKRGQR
QDSU§LWL

• 'HODWL L] VYHWOREH Y VHQFR �RG
RNQD
SURWL YUDWDP�

• 'HODWL RG FLVWH SURWL XPD]DQL
SRYU§LQL

• 3R FL§FHQMX SUHSURJR REGHODWL V
&DUH 7H[ 50 ��� �SULERU��

• +RGLWL §HOH SR SRVX§HQL SRYU§LQL
• 3UL §DPSRQLUDQLK SUHSURJDVWLK
WDOQLK REORJDK XSRUDEOMDWL
UD]SHQLOQR VUHGVWYR 50 ���
�SULERU��
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2GVWDYLWL

¾ ,]NORSLWH VWLNDOR ]D JUHWMH
¾ 1HSRUDEOMHQR FLVWLOQR WHNRFLQR V
VHVDOQR FHYMR SRVHVDWL L] RKL§MD

¾ 9 WD QDPHQ VQHWL SRGQR §RER LQ
VHVDOQR FHY GU]DWL Y ]ELUDOQLNX
VYH]H YRGH � 9NOMXFLWL VWLNDOR ]D
VHVDQMH� 3RVHVDQD FLVWLOQD
WHNRFLQD VH ]ELUD Y SRVRGL ]D
XPD]DQR YRGR

¾ ,]SUD]QLWL SRVRGR ]D XPD]DQR
YRGR

¾ 3RVRGR ]D VYH©R YRGR QDSROQLWH ]
� O ³LVWH YRGH

¾ 9NOMXFLWL WLSNR ]D SU§HQMH
¾ $NWLYLUDMWH UR³DM YHQWLOD LQ QDSUDYR
VSLUDMWH FD� � PLQ��

¾ 1DSUDYR L]NOMXFLWL LQ SRWHJQLWL YHQ
PUH]QR VWLNDOR�

26.5%29$1-( ,1
9='5¨(9$1-(

3RJRGED R Y]GU]HYDQMX�
=D WR QDSUDYR VH V SULVWRMQLP
.iUFKHURYLP SRJRGEHQLP WUJRYFHP
ODKNR VNOHQH SRJRGED R
Y]GU]HYDQMX�

¾ 6QHWL SRNURY

2GYLWL SORYHF ���

2FLVWLWL FHGLOR ]D SXKNH ���

2FLVWLWL FHGLOR ]D VYH]R YRGR ���
2³LVWLWH VWLNDOR SODYD³D ���

2GYLWL SUHWXUQH PDWLFH
2³LVWLWH SLKDOLFR §REH ���
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1DSUDYD QH VHVD QREHQHJD
FLVWLOQHJD VUHGVWYD
• 2FLVWLWL FHGLOR Y ]ELUDOQLNX YRGH
• 3UHYHULWL UD]SU§LOQR FHY

1H]DGRVWHQ GHORYQL SULWLVN
• 3ULYLWL LQ QDUDYQDWL QRYH §REH
VDSQLF

3U§LOQD FUSDOND QH GHOD
• 1DSROQLWH WDQNH �VWLNDOR
� SU§HQMH �
QRY YNORS�

¾ 2GVWUDQLWL SRNURYQR SOR§³R
¾ ²USDONR ] L]YLMD³HP QHNDMNUDW
REUQLWL�

*UHWMH QH JUHMH
• 1DSROQLWH WDQNH �VWLNDOR � JUHWMH �
QRY YNORS�

• 2PHMHYDOQLN WHPSHUDWXUH VSURVWLWH
] UGH³LP JXPERP ]D DNWLYLUDQMH�
�9 WD QDPHQ RGSULWH RPDULFR
HOHNWUL³QR RPDULFR ]D QDSUDYH�

3R]RU�
1DSUDYR L]NOMX³LWL LQ SRWHJQLWL YHQ
PUH©QL YWLND³�

(QRVWUDQVNL SUL§LOQL FXUHN
• &L§FHQMH

1H]DGRVWHQ YDNXXP
• 3UDYLOQD QDVWDYLWHY SRNURYD�
• &LVWLWL DOL ]DPHQMDWL�
• 6QHWL SRNURY� SUHYHULWL SORYHF
• =DPHQMDWL VHVDOQR WXUELQR

3ORYHF ]DSUH VHVDOQL QDVWDYHN
• ,]SUD]QLWL SRVRGR ]D XPD]DQR
YRGR

• 8SRUDELWL UD]SHQLOR 50 ���
� SULERU � LQ WDNR SUHSUHFLWL
SHQMHQMH

&,67,/1$ 65('679$

&L§FHQMH SUHSURJ LQ EOD]LQ

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������

50 ���� �� 7DEOHWH
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+�&=�3/�6/�75�56�
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50 ���� ��� 7DEOHWH
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50 ���� �� O
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5D]SHQLOR

50 ������ [ ��� PO
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,PSUHJQLUHF SUHSURJ

50 ���� � [ � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

50 ���� � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
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2GVWUDQMHYDOHF SU§LF

50 ���� �� O
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3ROVND 3X]]L ��� ( ��

: 7526&( 2 Ð52'2:,6.2

8W\OL]DFMD RSDNRZDÇ

0DWHULD¥X RSDNRZDQLD QLH QDOHÜ\
Z\U]XFD± GR ÐPLHFL� OHF] RGGD± GR
Z¥DÐFLZHJR SXQNWX ]ELoUNL VXURZFoZ
ZWoUQ\FK�

8Ý\WNRZDQLH ]JRGQH ]
SU]H]QDF]HQLHP
• $JUHJDW GR PRNUHJR F]\V]F]HQLD
Z\N¥DG]LQ G\ZDQRZ\FK L WNDQLQ Z
JRVSRGDUVWZLH GRPRZ\P

• =JRGQLH ] RSLVDPL L ZVND]oZNDPL
EH]SLHF]HÆVWZD SRGDQ\PL Z
QLQLHMV]HM LQVWUXNFML REV¥XJL�

♦ .DÜG\ SU]\SDGHN ]DVWRVRZDQLD
XU]¹G]HQLD GR LQQ\FK FHOoZ MHVW
QLH]JRGQ\ ] SU]H]QDF]HQLHP�
3URGXFHQW QLH SRQRVL
RGSRZLHG]LDOQRÐFL ]D Z\QLN¥H QD
VNXWHN WHJR V]NRG\� Z\¥¹F]QH
U\]\NR SRQRVL VDP XÜ\WNRZQLN�

6WRVRZDQLH ÑURGNoZ
F]\V]F]ºF\FK
• : ÜDGQ\P Z\SDGNX QLH QDSH¥QLD±
UR]SXV]F]DOQLNDPL �EHQ]\QD�
DFHWRQ� UR]FLHÆF]DOQLN LWS���

• 8QLND± NRQWDNWX ] RF]DPL L VNoU¹
• 1DOHÜ\ VWRVRZD± VL¾ GR
ZVND]oZHN SURGXFHQWD ÐURGND
F]\V]F]¹FHJR GRW\F]¹F\FK
EH]SLHF]HÆVWZD L VSRVREX XÜ\FLD

)LUPD .b5&+(5 RIHUXMH
VSUDZG]RQ\� LQG\ZLGXDOQ\
SURJUDP ÑURGNoZ F]\V]F]ºF\FK�
6SU]HGDZFD FK¾WQLH XG]LHOL 3DÆVWZX
SRUDG\�

,16758.&-$ 2%6¤8*,

¾ 'RN¥DGQLH Z\PLHV]D± Z F]\VW\P
QDF]\QLX ÐURGHN F]\V]F]¹F\ ]
ZRG¹ ZRGRFL¹JRZ¹

¾ ÏURGHN F]\V]F]¹F\ Z SURV]NX
ZV\SD± GR ZRG\ L ]DPLHV]D±

♦ 1DOHÜ\ VWRVRZD± VL¾ GR
ZVND]oZHN SURGXFHQWD ÐURGND
F]\V]F]¹FHJR GRW\F]¹F\FK
EH]SLHF]HÆVWZD L VSRVREX XÜ\FLD

:OD± GR DJUHJDWX PDNV\PDOQLH �� O
UR]WZRUX ÐURGND F]\V]F]¹FHJR

3RG¥ºF]\² DJUHJDW GR VLHFL
HOHNWU\F]QHM
♦ 3UDFRZD± W\ONR ] VXFK\PL U¾NDPL
♦ 1DSL¾FLH ]DVLODM¹FH PXVL VL¾
]JDG]D± ] ZDUWRÐFL¹ QDSL¾FLD
SRGDQ¹ QD WDEOLF]FH
LGHQW\ILNDF\MQHM

♦ 3U]HZoG SU]HG¥XÜDM¹F\ ]DZV]H
UR]ZLQ¹± QD FD¥¹ G¥XJRÐ±

♦ 3RG¥¹F]D± W\ONR SU]HZRG\
SU]HG¥XÜDM¹FH ]DEH]SLHF]RQH
SU]HG SU\VNDM¹F¹ ZRG¹

♦ 3U]HZoG SU]HG¥XÜDM¹F\ QLH PRÜH
OHÜH± Z ZRG]LH

3DUDPHWU\ WHFKQLF]QH SRGDQR Z
UR]G]LDOH �'DQH WHFKQLF]QH�

¾ 3U]H¥¹F]QLN ��� � L �� SU]H¥¹F]\±
QD ���

¾ 3RG¥¹F]\± ZW\F]N¾ GR JQLD]GD
VLHFLRZHJR

=D¥¹F]\± Z¥¹F]QLN � �VVDQLH�
=D¥¹F]\± Z¥¹F]QLN � �VSU\VNLZDQLH�
:¥¹F]\± SU]H¥¹F]QLN � �RJU]HZDQLH�
1DVWDZL± UHJXODWRU WHPSHUDWXU\ �

'RGDWNRZH JQLD]GNR XPRÜOLZLD
SRG¥¹F]HQLH GRGDWNRZ\FK XU]¹G]HÆ
HOHNWU\F]Q\FK
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&]\V]F]HQLH

8UXFKRPL± XFKZ\W ]DZRUX
1DVW¾SXMH MHGQRF]HVQH
VSU\VNLZDQLH L ]DV\VDQLH ÐURGND
F]\V]F]¹FHJR�

3U]HVXZD± VVDZN¾ SR F]\V]F]RQHM
SRZLHU]FKQL Z ]DFKRG]¹F\FK QD
VLHELH SDVPDFK� : UD]LH SRWU]HE\
SRZWoU]\± F]\V]F]HQLH�

:VND]oZND�
3R FD¥NRZLW\P QDSH¥QLHQLX ]ELRUQLND
EUXGQHM ZRG\ PHFKDQLF]Q\
Z\¥¹F]QLN S¥\ZDNRZ\ SRZRGXMH
SU]HUZDQLH ]DV\VDQLD SRZLHWU]D�

¾ :\¥¹F]\± Z¥¹F]QLN VSU\VNLZDQLH L
VVDQLH

¾ =GM¹± SRNU\Z¾

¾ :\M¹± ]ELRUQLN EUXGQHM ZRG\��� L
RSUoÜQL±� PRÜQD JR WHÜ RSUoÜQL±
SU]\ SRPRF\ Z¾ÜD VSXVWRZHJR ���

0(72'< &=<6=&=(1,$

'\ZDQ\ QRUPDOQLH ]DEUXG]RQH
• 5R]S\OL± UR]WZoU ÐURGND
F]\V]F]¹FHJR QD G\ZDQLH L
QDW\FKPLDVW ]HEUD± VVDZN¹

• 'RGDWNRZH RGHVVDQLH SR]ZDOD
VNUoFL± F]DV VFKQL¾FLD

'\ZDQ\ VLOQLH ]DEUXG]RQH
• 7\ONR UR]S\OL± UR]WZoU ÐURGND
F]\V]F]¹FHJR QD G\ZDQLH

• 2GF]HND± ����� PLQXW
• =HEUDÆ VVDZN¹
&]\V]F]HQLH REL² WDSLFHUVNLFK
• 'R F]\V]F]HQLD REL± WDSLFHUVNLFK
QD¥RÜ\± VVDZN¾ U¾F]Q¹
�Z\SRVDÜHQLH GRGDWNRZH� ]DPLDVW
VVDZNL SRG¥RJRZHM

• 'R F]\V]F]HQLD VFKRGoZ�
Z\N¥DG]LQ G\ZDQRZ\FK ÐFLHQQ\FK
RUD] WDSLFHUNL VDPRFKRGRZHM
QDOHÜ\ UoZQLHÜ XÜ\ZD±
RGSRZLHGQLHJR Z\SRVDÜHQLD
GRGDWNRZHJR

• : SU]\SDGNX GHOLNDWQ\FK WNDQLQ
QDOHÜ\ VWRVRZD± PQLHMV]¹ GDZN¾
ÐURGND F]\V]F]¹FHJR L VSU\VNLZD±
SRZLHU]FKQL¾ ] RGOHJ¥RÐFL
RN� ��� PP� 1DVW¾SQLH W\ONR
]HEUD± VVDZN¹

6S¥XNLZDQLH
• /HSV]\ HIHNW F]\V]F]¹F\ X]\VNXMH
VL¾� MHÐOL F]\V]F]RQD SRZLHU]FKQLD
]RVWDQLH GUXJL UD] Z\F]\V]F]RQD
W\ONR F]\VW¹ ZRG¹

• 5HV]WNL ÐURGND F]\V]F]¹FHJR L
UR]SXV]F]RQH ]DQLHF]\V]F]HQLD
]RVWDQ¹ GRN¥DGQLHM Z\S¥XNDQH

3RUDG\ GRW\F]ºFH Z\NRQ\ZDQLD
SUDF\
• ,P GHOLNDWQLHMV]\ G\ZDQ� W\P
PQLHM
QDOHÜ\ GR]RZD± ÐURGND
F]\V]F]¹FHJR

• '\ZDQ\ QD SRG¥RÜX MXWRZ\P
PRJ¹
VL¾ VNXUF]\± OXE IDUERZD± Z
SU]\SDGNX ]E\W PRFQHJR
QDPRF]HQLD

• '\ZDQ\ R G¥XJLP Z¥RVLH QDOHÜ\
QDMSLHUZ Z\F]HVD± V]F]RWN¹

• &]\V]F]HQLH SU]\ XÜ\FLX FLHS¥HM
ZRG\ �GR PD[� ��u&� MHVW
VNXWHF]QLHMV]H� 6SUDZG]L±
Z\WU]\PD¥RÐ± SRZLHU]FKQL GR
F]\V]F]HQLD QD Z\VRN¹
WHPSHUDWXU¾�

• 0LHMVFD VLOQLHM ]DEUXG]RQH QDOHÜ\
ZVW¾SQLH VSU\VND± ÐURGNLHP
F]\V]F]¹F\P

• 1DOHÜ\ SUDFRZD± Z NLHUXQNX RG
ÐZLDW¥D GR FLHQLD �RG RNLHQ GR
GU]ZL�

• 1DOHÜ\ SUDFRZD± Z NLHUXQNX RG
SRZLHU]FKQL F]\ÐFLHMV]\FK GR
PRFQLHM ]DEUXG]RQ\FK

• 3R RF]\V]F]HQLX QDQLHÐ± QD
G\ZDQ SUHSDUDW &DUH 7H[ 50 ���
�GRGDWHN��

• 3R Z\F]\V]F]RQ\FK
SRZLHU]FKQLDFK PRÜQD FKRG]L±
GRSLHUR ZWHG\� JG\ Z\VFKQ¹

• 'R Z\N¥DG]LQ F]\V]F]RQ\FK
V]DPSRQHP QDOHÜ\ VWRVRZD±
ÐURGHN XVXZDM¹F\ SLDQ¾ 50 ���
�GRGDWHN��
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:\¥ºF]\² DJUHJDW

¾ :\¥¹F]\± SU]H¥¹F]QLN �
RJU]HZDQLH

¾ 1LHZ\NRU]\VWDQ\ S¥\Q F]\V]F]¹F\
QDOHÜ\ RGHVVD± ]H ]ELRUQLND
Z¾ÜHP VV¹F\P

¾ : W\P FHOX QDOHÜ\ ]GM¹± VVDZN¾
SRG¥RJRZ¹ L Z¥RÜ\± Z¹Ü VV¹F\ GR
]ELRUQLND ÐZLHÜHM ZRG\� =D¥¹F]\±
Z¥¹F]QLN VVDQLD� 2GHVVDQ\ S¥\Q
F]\V]F]¹F\ ]ELHUD VL¾ Z ]ELRUQLNX
EUXGQHM ZRG\

¾ 2SUoÜQL± ]ELRUQLN EUXGQHM ZRG\
¾ 3RMHPQLN QD F]\VW¹ ZRG¾ ]DSH¥QL±
� O F]\VWHM ZRG\

¾ =D¥¹F]\± SU]\FLVN VSU\VNLZDQLD
¾ 8UXFKRPL± XFKZ\W ]DZRUX L
SU]HS¥XND± XU]¹G]HQLH SU]H] RNR¥R
� PLQXW�

¾ :\¥¹F]\± DJUHJDW L Z\FL¹JQ¹±
ZW\F]N¾ ] JQLD]GND VLHFLRZHJR�

&=<6=&=(1,( , .216(5:$&-$

8PRZD R SURZDG]HQLH
NRQVHUZDFML�
0RÜQD ]DZU]H± XPRZ¾ QD VHUZLV
DJUHJDWX ] DXWRU\]RZDQ\P
GHDOHUHP ILUP\ .iUFKHU�

¾ =GM¹± SRNU\Z¾

:\NU¾FL± S¥\ZDN ���

2F]\ÐFL± ILOWU VLWNRZ\ EUXGQHM
ZRG\���

2F]\ÐFL± ILOWU VLWNRZ\ F]\VWHM
ZRG\ ���
:\F]\ÐFL± SU]H¥¹F]QLN S¥\ZDND���

2GNU¾FL± QDNU¾WNL ]DFLVNRZH
:\F]\ÐFL± QDVDGN¾ G\V]\���
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$JUHJDW QLH ]DV\VD ÑURGND
F]\V]F]ºFHJR
• 2F]\ÐFL± VLWNR Z ]ELRUQLNX ZRG\
• 6SUDZG]L± Z¹Ü QDWU\VNXM¹F\

=E\W QLVNLH FLÑQLHQLH URERF]H
• :NU¾FL± QRZH NRÆFoZNL VVDZNL L
Z\UHJXORZD± LFK SR¥RÜHQLH

3RPSD QDWU\VNRZD QLH SUDFXMH
• 1DSH¥QL± ]ELRUQLNL �SRQRZQLH
Z¥¹F]\± SU]H¥¹F]QLN � SU\VNDQLH�

¾ =GM¹± SRNU\Z¾
¾ 3U]\ XÜ\FLX ÐUXERNU¾WD Z\NRQD±
NLOND REURWoZ ZLUQLND SRPS\�

2JU]HZDQLH QLH IXQNFMRQXMH
• 1DSH¥QL± ]ELRUQLNL �SRQRZQLH
Z¥¹F]\± SU]H¥¹F]QLN � RJU]HZDQLH�

• 2GEORNRZD± F]HUZRQ\P
SU]\FLVNLHP RJUDQLF]QLN
WHPSHUDWXU\� �: W\P FHOX
SRGQLHÐ±
SRNU\Z¾ V]DINL QD XU]¹G]HQLD
HOHNWU\F]QH�

8ZDJD�
:\¥¹F]\± XU]¹G]HQLH L Z\FL¹JQ¹±
ZW\F\N¾ ] VLHFL�

-HGQRVWURQQ\ VWUXPLHÇ
QDWU\VNRZ\
• &]\V]F]HQLH

=D V¥DEH SRGFLÑQLHQLH
• 3UDZLG¥RZR QD¥RÜ\± SRNU\Z¾�
• 2F]\ÐFL± OXE Z\PLHQL±�
• =GM¹± SRNU\Z¾� VSUDZG]L± S¥\ZDN
• :\PLHQL± WXUELQ¾ VVDQLD

3¥\ZDN ]DP\ND NUoFLHF VVºF\
• 2SUoÜQL± ]ELRUQLN EUXGQHM ZRG\
• =DVWRVRZD± ÐURGHN XVXZDM¹F\
SLDQ¾ 50 ��� � GRGDWHN � Z FHOX
QLH GRSXV]F]HQLD GR WZRU]HQLD
VL¾
SLDQ\

Ð52'(. &=<6=&=¹&<

&]\V]F]HQLH G\ZDQoZ L REL²
WDSLFHUVNLFK

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������

50 ���� �� Z WDEOHWNDFK
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ÐURGHN XVXZDMºF\ SLDQ¿

50 ������ [ ��� PO
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ÐURGHN LPSUHJQXMºF\ GR
G\ZDQoZ
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50 ���� � O
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ÐURGHN GR XVXZDQLD UR]WRF]\
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(OLPLQDUHD DPEDODMXOXL

'XS· GH]SDFKHWDUH� DPEDODMXO
FRURGDELO� QX VH YD DUXQFD nQ
JXQRLXO
FDVQLF� FL VH YD GXFH OD ORFXULOH
FRUHVSXQ]·WRDUH GH FROHFWDUH�
)RORVLUHD nQ FRQIRUPLWDWH FX
GHVWLQDÓLD
• $SDUDW SHQWUX FXU·ÒDUHD XPHG· D
FRYRDUHORU ¯L D PDWHULDOHORU WH[WLOH
GH X] FDVQLF

• &RUHVSXQ]·WRU FX GHVFULHULOH ¯L FX
LQGLFDÒLLOH GH SURWHFÒLH� LQFOXVH nQ
DFHVWH LQVWUXFÒLXQL GH IRORVLUH�

♦ 2ULFH IRORVLUH FH GHS·¯H¯WH
DFHVWH
LQGLFDÒLL HVWH FRQVLGHUDW· FD
LQFRQIRUP· FX GHVWLQDÒLD�
3URGXF·WRUXO QX HVWH U·VSXQ]·WRU
GH GHWHULRU·ULOH SURGXVH SULQ
IRORVLUHD QHFRUHVSXQ]·WRDUH D
DSDUDWXOXL� ULVFXO YD IL VXSRUWDW
QXPDL GH F·WUH EHEHILFLDU�

)RORVLUHD VXEVWDQÓHL GH FXU¸ÓDW
• �Q QLFL XQ FD] QX VH YD XPSOH FX
VXEVWDQÒH GL]ROYDQWH �EHQ]LQ·�
DFHWRQ·� GLOXDQW� HWF��

• $ VH HYLWD FRQWDFWXO FX RFKLL ¯L
SLHOHD

• 6H YRU UHVSHFWD LQGLFDÒLLOH GDWH GH
F·WUH SURGXF·WRU� SULYLQG IRORVLUHD
VXEVWDQÒHORU GH FXU·ÒDW� SUHFXP ¯L
FHOH UHIHULWRDUH OD P·VXULOH GH
SURWHFÒLH

.b5&+(5 RIHU¸ XQ SURJUDP
YHULILFDW °L LQGLYLGXDO GH
VXEVWDQÓH
GH FXU¸ÓDW�
&RPHUFLDQWXO GXPQHDYRDVWU· Y·
VI·WXLH¯WH FX SO·FHUH�

,16758&Ò,81,/( '( )2/26,5(

¾ 6XEVWDQÒD GH FXU·ÒDW VH DPHVWHF·
ELQH� nQWU�XQ UHFLSHLQW FXUDW� FX
DS·
SURDVS·W·

¾ 6XEVWDQÒD GH FXU·ÒDW VH SUHVDU·
VXE IRUP· GH SUDI nQ DS· ¯L VH
DPHVWHF·

♦ 6H YRU UHVSHFWD LQGLFDÒLLOH GDWH GH
F·WUH SURGXF·WRU� SULYLQG IRORVLUHD
VXEVWDQÒHORU GH FXU·ÒDW� SUHFXP ¯L
FHOH UHIHULWRDUH OD P·VXULOH GH
SURWHFÒLH

$SDUDWXO VH XPSOH FX PD[LP �� O GLQ
VROXÒLD FX VXEVWDQÒ· GH FXU·ÒDW

6H VWDELOH°WH OHJ¸WXUD OD FXUHQWXO
HOHFWULF
♦ 6H YD OXFUD nQWRWGHDXQD QXPDL FX
PhLQLOH XVFDWH

♦ 7HQVLXQHD GH FRQHFWDUH WUHEXLH
V·
FRLQFLG· FX FHD D WHQVLXQLL
LQGLFDWH
SH W·EOLÒD WLSXOXL

♦ &DEOXO GH SUHOXQJLUH WUHEXLH V· ILH
nQWRWGHDXQD GHUXODW FRPSOHW

♦ 6H YD FRQHFWD QXPDL XQ FDEOX GH
SUHOXQJLUH FX SURWHFÒLH OD DS·

♦ &DEOXO GH SUHOXQJLUH QX DUH YRLH
V· VH DIOH nQ DS·

3HQWUX YDORULOH GH FRQHFWDUH� YH]L
�'DWHOH WHKQLFH�

¾ 3R]LÒLRQDÒL FRPXWDWRDUHOH
��� � ¯L �� SH ���

¾ $ VH LQWURGXFH IL¯D GH UHÒHD

6H FRQHFWHD]· FRPXWDWRUXO �
�DVSLUDUH�
6H FRQHFWHD]· FRPXWDWRUXO �
�VWURSLUH�
&RQHFWDÒL FRPXWDWRUXO �
�LQVWDODÒLD GH nQF·O]LUH�
5HJODÒL UHJXODWRUXO GH WHPSHUDWXU· �

3HQWUX UDFRUGDUHD GH DSDUDWH
HOHFWULFH DX[LOLDUH H[LVW· R SUL]·
VXSOLPHQWDU·
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&XU¸ÓDUHD

$FÒLRQDÒL PhQHUXO YHQWLOXOXL
6ROXÒLD FX VXEVWDQÒD GH FXU·ÒDW YD IL
VWURSLW· ¯L nQ DFHOD¯L WLPS DEVRUELW·�

6H YD WUHFH� SULQ WUDJHUH� SHVWH
VXSUDIDÒD FH XUPHD]· D IL FXU·ÒDW·�
nQ QLYHOXUL VXSUDSXVH� 'DF· HVWH
QHFHVDU� VH YD UHSHWD�

,QGLFDWLH�
/D XPSOHUHD FRPSOHW· D
UHFLSLHQWXOXL
SHQWUX DS· PXUGDU·� DHUXO GH
DVSLUDÒLH YD IL nQWUHUXSW� SULQ
LQWHUPHGLXO FRPXWDWRUXOXL IORWRUXOXL�

¾ 6H GHFRQHFWHD]· FRPXWDWRUXO
SHQWUX VWURSLUH ¯L DVSLUDUH

¾ 6H VFRDWH FDSDFXO

¾ 6H VFRDWH UHFLSLHQWXO SHQWUX DSD
PXUGDU· ��� ¯L VH VFXUJH� VDX VH
JROH¯WH SULQ IXUWXQXO GH
HYDFXDUH ���

0(72'( '( &85·Ò$7

&RYRDUH PXUG¸ULWH QRUPDO
• 6H VWURSH¯WH FX VROXÒLD VXEVWDQÒHL
GH FXU·ÒDW ¯L VH DVSLU· LPHGLDW

• 2 DVSLUDUH XOWHULRDU· UHGXFH
WLPSXO
GH XVFDUH

&RYRDUH IRDUWH PXUG¸ULWH
• 6H VWURSH¯WH FX VROXÒLD GH
VXEVWDQÒ· GH FXU·ÒDW

• 6H D¯WHDSW· ����� PLQXWH�
• $ELD DFXP VH DVSLU·

&XU¸ÓLUHD WDSLÓHULHL
• 3HQWUX FXU·ÒLUHD WDSLÒHULHL� VH YD
nQORFXL GX]D SHQWUX SRGHD FX GX]D
GH PhQ· �GLQ DFFHVRULLOH VSHFLDOH�

• $FFHVRULLOH VSHFLDOH VH YRU IRORVL�
nQ PRG FRUHVSXQ]·WRU ¯L OD
FXU·ÒLUHD VF·ULORU� D FRYRDUHORU GH
SHUHWH VDX OD FXU·ÒLUHD LQWHULRUXOXL
YHKLFXOHORU

• �Q FD]XO VWRIHORU VHQVLELOH� VH YD
IRORVL R GR]· PLF· GLQ VXEVWDQÒD
GH FXU·ÒDW LDU VXSUDIDÒD UHVSHFWLY·
VH YD VWURSL GH OD R GLVWDQÒ· GH
FFD� ��� PP�� �Q nQFKHLHUH� GRDU
VH YD DVSLUD�

&O¸WLUHD
• 3HQWUX D REÒLQH XQ UH]XOWDW PDL
EXQ� VXSUDIDÒD UHVSHFWLY· GH
FXU·ÒDW VH SRDWH WUDWD nQF· R GDW·�
FX DS· FODU·

• $VWIHO� VH YRU FO·WL UHVWXULOH GH
VXEVWDQÒ· GH FXU·ÒDW ¯L PXUG·ULD
DVWIHO GHJDMDW·

5HFRPDQG¸UL SHQWUX OXFUX
• &X F·W FRYRUXO HVWH PDL VHQVLELO�
FX DWhW YD IL PDL PLF· GR]DUHD
VXEVWDQÒHL GH FXU·ÒDW

• &RYRDUHOH FX VSDWHOH GLQ LXW·� VH
SRW PLF¯RUD OD FXU·ÒLUHD XPHG· LDU
FXORDUHD DFHVWRUD VH SRDWH
H[VXGD

• &RYRDUHOH FX SHULL OXQJL VH YRU
SHULD nQ SUHDODELO

• &XU·ÒDWXO FX DS· FDOG· �ShQ· OD
PD[� ��u&� HVWH PDL HIHFWLY�
&RQWURODÒL UH]LVWHQÒD OD
WHPSHUDWXU· D VXSUDIHÒHL GH
FXU·ÒDW�

• 3·UÒLOH IRDUWH PXUGDUH VH YRU
VWURSL
nQ SUHDODELO

• 6H YD OXFUD GH OD OXPLQ· F·WUH
XPEU· �GH OD IHUHDVWU· F·WUH X¯·�

• 6H YD OXFUD GH OD VXSUDIDÒD FXUDW·
F·WUH VXSUDIDÒD PXUGDU·

• 'XS· FXU·ÒDUH� FRYRUXO VH YD WUDWD
FX &DUH 7H[ 50 ��� �DFFHVRULL��

• 6XSUDIHÒHOH FXU·ÒDWH VH YRU IRORVL
GRDU GXS· XVFDUHD DFHVWRUD

• 3HQWUX FRYRDUHOH FH DX IRVW
VS·ODWH FX ¯DPSRQ� VH YD IRORVL
VXEVWDQÒD GH GH¯DPSRQDUH
50 ��� �DFFHVRULL��
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6H RSUH°WH

¾ 'HFRQHFWDÒL FRPXWDWRUXO LQVWDODÒLHL
GH nQF·O]LUH

¾ /LFKLGXO FX VXEVWDQÒD GH FXU·ÒDW�
FH QX D IRVW FRQVXPDW� VH YD
DEVRUEL SULQ LQWHUPPHGLXO
IXUWXQXOXL GH DVSLUDUH GLQ FDUFDV·

¾ 3HQWUX DFHDVWD� VH YD VFRDWH
GX]D
SHQWUX SRGHD ¯L IXUWXQXO GH
DVSLUDÒLH VH YD ÒLQH nQWU�XQ
UH]HUYRU
FX DS· SURDVS·W·� 6H FRPXW·
FRPXWDWRUXO SHQWUX DVSLUDUH�
/LFKLGXO FX VXEVWDQÒD GH FXU·ÒDW�
DVWIHO DVSLUDW VH YD FROHFWD nQ
UH]HUYRUXO SHQWUX DS· PXUGDU·

¾ 6H JROH¯WH UH]HUYRUXO GH DS·
PXUGDU·

¾ 8PSOHÒL UHFLSLHQWXO GH DS·
SURDVS·W· FX � O DS· OLPSHGH

¾ 6H FRQHFWHD]· WDVWD SHQWUX
VWURSLUH

¾ $FÒLRQDÒL PhQHUXO YHQWLOXOXL ¯L
VS·ODÒL DSDUDWXO FLUFD � PLQ��

¾ 6H RSUH¯WH DSDUDWXO ¯L VH VFRDWH
¯WHF·UXO GH OD UHÒHD�

�1*5,-,5( ¯, �175(Ò,1(5(

&RQWUDFW GH nQWUHÓLQHUH�
3HQWUX DFHVW DSDUDW� HVWH SRVLELO·
nQFKHLHUHD XQXL FRQWUDFW GH
nQWUHÒLQHUH� FX FRPHUFLDQWXO DXWRUL]DW
.iUFKHU� UHVSRQVDELO SHQWUX
DFHDVWD�

¾ 6H VFRDWH FDSDFXO

6H GH¯XUXEHD]· IORWRUXO ���

6H FXU·Ò· VLWD SHQWUX VFDPH ���

6H FXU·Ò· VLWD GH DS· SURDVS·W· ���
&XU·ÒDÒL FRPXWDWRUXO FX IORWRU ���

6H GH¯XUXEHD]· SLXOLÒHOH RODQGH]H
&XU·ÒDÒL PX¯WLXFXO GX]HL ���
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$SDUDWXO QX DVSLU¸ VXEVWDQÓD GH
FXU¸ÓDW
• 6H FXU·Ò· VLWD GLQ UH]HUYRUXO GH
DS·

• $ VH YHULILFD IXUWXQXO GH
SXOYHUL]DUH

3UHVLXQH LQVXILFLHQW¸ GH OXFUX
• 6H nQ¯XUXEHD]· PX¯WLXFXUL QRL GH
GX]· ¯L VH UHJOHD]·

3RPSD GH VWURSLUH QX
IXQFÓLRQHD]¸
• 8PSOHÒL UH]HUYRDUHOH �FRPXWDWRU
� SXOYHUL]DUH � UHFRQHFWDÒL�

¾ $ VH nQGHS·UWD FDSL¯RQXO GH
DFRSHULUH

¾ $ VH URWL FRPSOHW SRPSD FhWHYD
URWDÒLL FX ¯XUXEHOQLÒD�

,QVWDODÓLD GH nQF¸O]LUH FX
nQF¸O]H°WH
• 8PSOHÒL UH]HUYRDUHOH �FRPXWDWRU �

LQVWDODÒLH GH nQF·O]LUH �
UHFRQHFWDÒL�

• 'HEORFDÒL OLPLWDWRUXO GH
WHPSHUDWXU· SULQ EXWRQXO UR¯X GH
DFÒLRQDUH� �SHQWUX DFHDVWD
GHVFKLGHÒL GXODSXO GH DSDUDWH
HOHFWULFH�

$WHQWLH�
$ VH GHFRQHFWD DSDUDWXO ¯L D VH
H[WUDJH IL¯D GH UHÒHD�

-HW GH VWURSLUH QXPDL SH GH�R
SDUWH
• &XU·ÒDUHD

9LG LQVXILFLHQW
• 6H YD D¯H]D FDSDFXO nQ PRG
FRUHFW�

• &XW·ÒLUHD VDX VFKLPEDUHD�
• 6H VFRDWH FDSDFXO� VH YHULILF·
IORWRUXO

• 6H VFKLPE· WXUELQD GH DVSLUDÒLH

)ORWRUXO nQFKLGH UDFRUG¸ULOH
SHQWUX
DEVRUEÓLH
• 6H JROH¯WH UH]HUYRUXO FX DS·
PXUGDU·

• 6H YD IRORVL VXEVWDQÒD GH
GH¯DPSRQDUH 50 ��� � DFFHVRULL �
SHQWUX D HYLWD SULQ DFHDVWD
IRUPDUHD VSXPHL

68%67$1Ò$ '( &85·Ò$7

&XU¸ÓDWXO FRYRDUHORU °L D WDSLÓHULHL

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������

50 ���� �� WDEOHWH
'�$�&+�*%�)�,�1/�%� ���������
(�3�*5�'.�1�6�),1�
+�&=�3/�6/�75�56�
6.�65�+5�%*

50 ���� ��� WDEOHWH
'�*%�$�+�&=�,�3�(�*5 ���������
)�1/�%�),1�6�1�'. ���������

50 ���� �� O
'�*%�$�,�(�*5 ���������
),1�6�1�'.�)�1/�% ���������

6XEVWDQÓD GH GH°DPSRQDUH

50 ������ [ ��� PO
'�$�*%�,�(�*5 ���������
),1�6�'.�)�1/�% ���������

,PSUHJQDQW SHQWUX FRYRDUH

50 ���� � [ � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

50 ���� � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

6XEVWDQÓD SHQWUX nQO¸WXUDUHD
F¸SX°HORU GH SUDI

50 ���� �� O
'�$�*%�,�)�1/�% ���������
),1�6�'.�1�*5�3�( ���������
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¤HYUH NRUXPDV� LÄLQ

$PEDODM�Q JLGHULOPHVL

3DNHWL DÇW�NWDQ VRQUD NDUWRQODU� ÇÖS

NXWXVXQD DWPD\�S� EXQODU� DODQ LOJLOL

\HUOHUH YHULQL]�

.XUDOODUD X\JXQ NXOODQ�P
• +DO�IOHNVOHU YH HY WHNVWLO ÜUÜQOHUL LÇLQ

VXOX WHPL]OHPH FLKD]�

• %X NXOODQPD N�ODYX]XQGD EHOLUWLOPL�

ROXQDQ WDQ�PODUD YH HPQL\HWOH LOJLOL

DÇ�NODPDODUD X\JXQ KDUHNHW HGLQL]�

♦ %XQXQ KDULFLQGHNL KHU NXOODQ�P XVXO

YH QL]DP�QD X\JXQ GHqLOGLU� %XQGDQ

GROD\� RUWD\D Ç�NDFDN ]DUDUODU LÇLQ

ÜUHWLFL ILUPD VRUXPOXOXN NDEXO

HWPH]� EXQGDQ VDGHFH PDNLQH\L

NXOODQDQ NL�L VRUXPOX WXWXOXU�

7HPL]OLN PDGGHVL NXOODQ�Q�]
• +LÇ ELU �HNLOGH ÇÖ]HOWL PDGGHOHUL

�%HQ]LQ� DVHWRQ� LQFHOWLFLOHU YV��

NXOODQPD\�Q�]�

• *Ö] YH FLOW LOH WHPDVGDQ NDÇ�Q�Q

• 7HPL]OLN PDGGHVL ÜUHWLFL ILUPDODU�Q�Q

HPQL\HW YH NXOODQPD LOH LOJLOL

DÇ�NODPDODU�QD GLNNDW HGLQL]

.ÁUFKHU GHQHQPL�� NL�L\H Ó]HO
WHPL]OLN PDGGHVL SURJUDP�
VXQPDNWDG�U�
<HWNLOL VDW�F� EX NRQXGD D\U�QW�O� ELOJL

YHULU�

��OHWPH N�ODYX]X

¾ 7HPL] VX\X YH WHPL]OLN PDGGHVLQL

WHPL] ELU NDSWD L\LFH NDU��W�U�Q�]

¾ 7R] �HNOLQGHNL WHPL]OLN PDGGHVLQL

VX\D NDW�Q�] YH NDU��W�U�Q�]

♦ 7HPL]OLN PDGGHVL ÜUHWLFL ILUPDODU�Q�Q

HPQL\HW YH NXOODQPD LOH LOJLOL

DÇ�NODPDODU�QD GLNNDW HGLQL]

&LKD]� PDNVLPXP �� O WHPL]OLN

PDGGHVL LOH GROGXUXQX]

(OHNWULN EDpODQW�V�Q� NXUXQX]
♦ $VOD �VODN HOOHUOH ÇDO��PD\�Q�]

♦ %DqODQW� JHULOLPL WLS HWLNHWLQGH

EHOLUWLOPL� ROXQDQ JHULOLP LOH D\Q�

ROPDO�G�U

♦ 8]DWPD NDEORVXQX KHU ]DPDQ WDP

RODUDN DÇ�Q�]

♦ 6DGHFH VX JHÇLUPH] X]DWPD

NDEORODU�Q� WDN�Q�]

♦ 8]DWPD NDEORVX VXGD EXOXQPDPDO�

%DqODQW� GHqHUOHUL LÇLQ EDN�Q�]�

�7HNQLN Ö]HOOLNOHU�

¾ �DOWHU ��� � YH �� ��� NRQXPXQD

DO�QPDO�G�U

¾ (OHNWULN IL�LQL WDN�Q

�DOWHUL � �HPPH� DÇ�Q�]

�DOWHUL � �SÜVNÜUWPH� DÇ�Q�]

�DOWHU � ��V�VWPD� DÇ�OPDO�G�U

6�FDNO�N D\DU GÜqPHVL �

D\DUODQPDO�G�U

(OHNWULNOL HN FLKD]ODU� EDqODPDN LÇLQ�

HN ELU SUL] PHYFXWWXU
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7HPL]OH\LQL]

9HQWLO WXWDPDq� ÇDO��W�U�OPDO�G�U

7HPL]OLN PDGGHVL ÇÖ]HOWLVL SÜVNÜUWÜOÜU

YH D\Q� ]DPDQGD HPLOLU�

7HPL]OHQPHVL JHUHNHQ DODQODU�

ELUELULQH VLUD\HW HGHQ KDWODUGD

ÇHNHUHN VÜUÜQÜ]� *HUHNLUVH L�OHPL

WHNUDUOD\�Q�]�

$Ä�NODPD�
.LUOL VX\XQ EXOXQGXqX NDS WDP RODUDN

GROGXqX ]DPDQ HPPH KDYDV� PHNDQLN

�DPDQG�UDO� �DOWHU LOH NHVLOLU�

¾ 3ÜVNÜUWPH YH HPPH �DOWHULQL

NDSDW�Q�]

¾ .DSDq� Ç�NDU�Q�]

¾ .LUOL VX\XQ EXOXQGXqX NDE���� G��DU�

Ç�NDU�Q�] YH ER�DOW�Q�]� YH\D

ER�DOWPD KRUWXPX LOH ��� ER�DOW�Q�]

7(0,=/(0( <³17(0/(5,

1RUPDO NLUOL KDO�ODU
• 7HPL]OLN PDGGHVLQL SÜVNÜUWÜQÜ] YH

KHPHQ HPGLULQL]

• 6RQ HPGLUPH NXUXWPD VÜUHVLQL

N�VDOW�U

¤RN NLUOL KDO�ODU
• 7HPL]OLN PDGGHVLQL VDGHFH

SÜVNÜUWÜQÜ]

• ����� GDNLND EHNOH\LQL]

• (PLQL]

'Ó�HPH WHPL]OLpL
• 'Ö�HPH WHPL]OLqL LÇLQ GÖ�HPH

PHPHVL \HULQH HO PHPHVL �Ö]HO

GRQDQ�P� WDN�Q�]

• 0HUGLYHQ WHPL]OLqLQGH� GXYDU

KDO�ODU�QGD YH\D DUDED LÇL

WHPL]OLNOHULQGH GH EXQXQOD LOJLOL Ö]HO

GRQDQ�P� NXOODQ�Q�]

• +DVVDV NXPD�ODUGD WHPL]OLN

PDGGHVLQL GDKD D] NR\XQX] YH

DODQD \DNO� ��� PP PHVDIHGH VX

VHUSLQL]� 6RQUD VDGHFH HPGLULQL]

¤DONDOD\�Q�]
• 7HPL]OHQHFHN DODQ WHPL] VX LOH

WHNUDU ÇDONDODQ�UVD GDKD L\L ELU

QHWLFH HOGH HGHELOLUVLQL]

• 7HPL]OLN PDGGHVL DUW�NODU� YH

ÇÖ]ÜOPÜ� RODQ NLU ÇDONDODQ�U

¤DO��PD LOH LOJLOL DÄ�NODPDODU
• +DO�Q�] QH NDGDU KDVVDV ROXUVD� R

NDGDU D] WHPL]OLN PDGGHVL NXOODQ�Q�]

• -ÜW DUNDO� KDO�ODU \D� RODUDN
WHPL]OHQLUVH NÜÇÜOÜUOHU YH UHQNOHUL

VRODU

• 8]XQ KDYOXOX KDO�ODU� ÖQFH NDEDUW�Q�]

• 6�FDN VX LOH WHPL]OLN

�PDNVLPXP ��°&s\H NDGDU� GDKD

HWNLOL ROXU� 7HPL]OHQHFHN \Ü]H\LQ

V�FDqD NDU�� GD\DQ�NO�O�q� NRQWURO

HGLOPHOLGLU�

• §RN NLUOL \HUOHUL ÖQFHGHQ

SÜVNÜUWÜQÜ]

• ,��NWDQ JÖOJH\H GRqUX �SHQFHUHGHQ

NDS�ODUD GRqUX� ÇDO���Q�]

• 7HPL] DODQODUGDQ NLUOL DODQODUD

GRqUX

ÇDO���Q�]

• 7HPL]OLN L�OHPLQGHQ VRQUD KDO�\�

&DUH 7H[ 50 ��� LOH

L�OH\LQL]�GRQDQ�P��

• 7HPL]OHQPL� DODQODUD NXUXGXNWDQ

VRQUD EDV�Q�]

• .ÖSÜNOHQPL� KDO� ]HPLQOHULQGH

NÖSÜN JLGHUPH PDGGHVL 50 ���

NXOODQ�Q�] �GRQDQ�P��
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�� ELWWLNWHQ VRQUD

.DSDW�Q�]

¾ ,V�WPD �DOWHUL NDSDW�OPDO�G�U

¾ 7ÜNHWLOPHPL� ROXQDQ WHPL]OLN V�Y�

PDGGHOHULQL HPPH KRUWXPX LOH

NXWXGDQ HPGLUHUHN Ç�NDU�Q�]

¾ %XQXQ LÇLQ WDEDQ PHPHVLQL Ç�NDU�Q�]

YH HPPH KRUWXPXQX WHPL] VX

NDE�QGD WXWXQX]� (PPH �DOWHULQL

DÇ�Q�]� (PLOPL� ROXQDQ V�Y� WHPL]OLN

PDGGHVL NLUOL VX NDE�QGD WRSODQ�U

¾ .LUOL VX NDE�Q� ER�DOW�Q�]

¾ 7HPL] VX NDE�QD � O WHPL] VX

GROGXUXOPDO�G�U

¾ 3ÜVNÜUWPH WX�XQD EDV�Q�]

¾ 9HQWLO WXWDPDq� ÇDO��W�U�OPDO�G�U YH

FLKD] \DNO� � GDN� \�NDQPDO�G�U�

¾ &LKD]� NDSDW�Q�] YH HOHNWULN IL�LQL

Ç�NDU�Q�]�

.RUXPD YH EDN�P

%DN�P VÓ]OH�PHVL�
<HWNLOL .ÄUFKHU VDW�F�ODU� LOH EX FLKD]�Q

EDN�P� LÇLQ ELU EDN�P VÖ]OH�PHVL

\DSDELOLUVLQL]�

¾ .DSDq� Ç�NDU�Q�]

�DPDQG�UDQ�Q ��� YLGDODU�Q� Ç�NDU�Q�]

.LUOL VX ILOWUHVLQL ��� WHPL]OH\LQL]

7HPL] VX ILOWUHVLQL ��� WHPL]OH\LQL]

�DPDQG�UD �DOWHUL ��� WHPL]OHQPHOLGLU

5DNRU YLGDV�Q� Ç�NDU�Q�]

0HPH XFX SDUÇDV� WHPL]OHQPHOLGLU ���
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$U�]D LOH LOJLOL DÄ�NODPDODU

&LKD] WHPL]OLN PDGGHVLQL
HPPL\RU
• VX GHSRVXQGDNL ILOWUH\L WHPL]OH\LQL]

• 3ÜVNÜUWPH KRUWXPXQXQ NRQWURO

HGLOPHVL

¤DO��PD EDV�QF� \HWHUVL]
• <HQL PHPH XÇ SDUÇDV� WDN�Q�] YH

D\DU�Q� \DS�Q�]

3ÙVNÙUWPH SRPSDV� ÄDO��P�\RU
• 7DQNODU GROGXUXOPDO�G�U ��DOWHU

� 3ÜVNÜUWPH w \HQL DÇ�OPDO�G�U�

¾ 0XKDID]D NDSDq�Q� Ç�NDU�Q�]

¾ 3RPSD WRUQDYLGD LOH ELUNDÇ GHYLU

ÇHYULOPHOLGLU�

,V�WPD VLVWHPL �V�WP�\RU
• 7DQNODU GROGXUXOPDO�G�U ��DOWHU

� ,V�WPD w \HQL DÇ�OPDO�G�U�

• 6�FDNO�N V�Q�UOD\�F�Q�Q NLOLGL� N�UP�]�

ÇDO��W�UPD GÜqPHVL Ü]HULQGHQ DÇ�O�U�

�%XQXQ LÇLQ HOHNWURQLN FLKD] GRODE�

DÇ�OPDO�G�U�

'LNNDW�
&LKD]� NDSDW�Q YH IL�L HOHNWULN SUL]LQGHQ

ÇHNLS Ç�NDU�Q�

3ÙVNÙUWPH WHN WDUDIO�
• 7HPL]OH\LQL]

9DNXP \HWHUVL]
• .DSDq� WDP RODUDN WDN�Q�]�

• 7HPL]OH\LQL] YH\D GHqL�WLULQL]�

• .DSDq� Ç�NDU�Q�]� �DPDQG�UD\�

NRQWURO HGLQL]

• (PPH WÜUELQLQL GHqL�WLULQL]

�DPDQG�UD HPPH PHVQHGLQL
NDSDW�U
• .LUOL VX NDE�Q� ER�DOW�Q�]

• .ÖSÜN JLGHULFL 50 ��� � GRQDQ�P �

NXOODQ�Q�] YH EÖ\OHFH NÖSÜN

ROX�PDV� ÖQOHQLU

7(0,=/,. 0$''(6,

+DO� YH GÓ�HPH WHPL]OLpL

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������

1�'.�)�1/�%

3/ ���������

50 ���� �� 7DEV
'�$�&+�*%�)�,�1/�%� ���������

(�3�*5�'.�1�6�),1�

+�&=�3/�6/�75�56�

6.�65�+5�%*

50 ���� ��� 7DEV
'�*%�$�+�&=�,�3�(�*5 ���������

)�1/�%�),1�6�1�'. ���������

50 ���� �� O
'�*%�$�,�(�*5 ���������

),1�6�1�'.�)�1/�% ���������

.ÓSÙN JLGHULFL

50 ������ [ ��� PO
'�$�*%�,�(�*5 ���������

),1�6�'.�)�1/�% ���������

+DO� HPSUHQ\H HGLFL

50 ���� � [ � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������

*%�(�3�*5 ���������

),1�6�1�'. ���������

50 ���� � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������

*%�(�3�*5 ���������

),1�6�1�'. ���������

.ÙÄÙN NXUWODU� VÓNÙFÙ

50 ���� �� O
'�$�*%�,�)�1/�% ���������

),1�6�'.�1�*5�3�( ���������
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s·ÄÆ ¾ ÉÈ¾Á¾½¶Ì¾µ È¶ÆÑ

qÆ¾ Æ¶ÇÅ¶ÀÄ¸À» Ã» ·ÆÄÇ¶ÈÒ
Ä·Æ¶½ÉÔÏÉÔÇµ È¶ÆÉ ¸ ºÄÂ¶ÎÃ¾¿
ÂÉÇÄÆ� ¶ Å»Æ»º¶¸¶ÈÒ ¸
ÇÄÄÈ¸»ÈÇÈ¸ÉÔÏ¾» Â»ÇÈ¶ Ç·ÄÆ¶�

jÇÅÄÁÒ½Ä¸¶Ã¾» ÅÄ Ã¶½Ã¶Í»Ã¾Ô
• qÆ¾·ÄÆ Í¾ÇÈÀ¾ Ç
¾ÇÅÄÁÒ½Ä¸¶Ã¾»Â ¸ÄºÑ ºÁµ
ÀÄ¸ÆÄ¸ÑË ÅÄÀÆÑÈ¾¿ ¾
È»ÀÇÈ¾ÁÒÃÑË ¾½º»Á¾¿ ºÁµ
ºÄÂ¶ÎÃ»¹Ä Ä·¾ËÄº¶

• d ÇÄÄÈ¸»ÈÇÈ¸¾¾ Ç ÅÆ¾¸»º»ÃÃÑÂ¾
¸ ÓÈÄÂ ÆÉÀÄ¸ÄºÇÈ¸» ÅÄ
ÓÀÇÅÁÉ¶È¶Ì¾¾ ÄÅ¾Ç¶Ã¾µÂ¾ ¾
ÉÀ¶½¶Ã¾µÂ¾ ÅÄ ·»½ÄÅ¶ÇÃÄÇÈ¾�

♦ mÔ·Ä» ¾ÇÅÄÁÒ½Ä¸¶Ã¾»� Ã»
ÄÈ¸»Í¶ÔÏ»» ¸ÑÎ»Ã¶½¸¶ÃÃÑÂ
ÉÀ¶½¶Ã¾µÂ� Æ¶ÇÇÂ¶ÈÆ¾¸¶»ÈÇµ À¶À
¾ÇÅÄÁÒ½Ä¸¶Ã¾» Ã» ÅÄ
Ã¶½Ã¶Í»Ã¾Ô� qÆÄ¾½¸Äº¾È»ÁÒ Ã»
Ã»Ç»È ÄÈ¸»ÈÇÈ¸»ÃÃÄÇÈ¾ ½¶
¸Ä½Ã¾À¶ÔÏ¾» ¸ º¶ÃÃÄÂ ÇÁÉÍ¶»
ÅÄ¸Æ»¼º»Ã¾µ� Æ¾ÇÀ Ã»Ç»È ÈÄÁÒÀÄ
ÅÄÁÒ½Ä¸¶È»ÁÒ�

jÇÅÄÁÒ½Ä¸¶ÈÒ Í¾ÇÈµÏ¾»
ÇÆ»ºÇÈ¸¶
• i¶ÅÆ¶¸À¶ Æ¶ÇÈ¸ÄÆ¾È»Á»¿
�·»Ã½¾Ã� ¶Ì»ÈÄÃ� Æ¶½·¶¸¾È»ÁÒ�
½¶ÅÆ»Ï»Ã¶�

• o» ºÄÅÉÇÀ¶ÈÒ ÀÄÃÈ¶ÀÈ¶ Ç ¹Á¶½¶Â¾
¾ ÀÄ¼»¿

• sÄ·ÁÔº¶ÈÒ ÉÀ¶½¶Ã¾µ ÅÄ
·»½ÄÅ¶ÇÃÄÇÈ¾ ¾ ¾ÇÅÄÁÒ½Ä¸¶Ã¾Ô
ÅÆÄ¾½¸Äº¾È»Áµ Í¾ÇÈµÏ¾Ë
ÇÆ»ºÇÈ¸

Kärcher Æ»ºÁ¶¹¶»È
ÅÆÄ¸»Æ»ÃÃÉÔ� ¾Ãº¾¸¾ºÉ¶ÁÒÃÉÔ
ÇË»ÂÉ Í¾ÇÈµÏ¾Ë ÇÆ»ºÇÈ¸�
d¶Î ÅÆÄº¶¸»Ì ÄËÄÈÃÄ d¶Ç
ÅÆÄÀÄÃÇÉÁÒÈ¾ÆÉ»È�

rulpdpfstdp qp
�lsqmubtbxjj

¾ wÄÆÄÎÄ Å»Æ»Â»Î¶ÈÒ ¸ Í¾ÇÈÄÂ
Æ»½»Æ¸É¶Æ» ¸ÄºÉ ¾ Í¾ÇÈµÏ»»
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä

¾ i¶ÇÑÅ¶ÈÒ ÅÄÆÄÎÀÄ¸Ä» Í¾ÇÈµÏ»»
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä ¸ ¸ÄºÉ ¾ Å»Æ»Â»Î¶ÈÒ

♦ sÄ·ÁÔº¶ÈÒ ÉÀ¶½¶Ã¾µ ÅÄ
·»½ÄÅ¶ÇÃÄÇÈ¾ ¾ ¾ÇÅÄÁÒ½Ä¸¶Ã¾Ô
ÅÆÄ¾½¸Äº¾È»Áµ Í¾ÇÈµÏ¾Ë
ÇÆ»ºÇÈ¸

i¶ÅÆ¶¸¾ÈÒ ÅÆ¾·ÄÆ Â¶ÀÇ¾Â¶ÁÒÃÄ
�� Á Í¾ÇÈµÏ»¹Ä Æ¶ÇÈ¸ÄÆ¶

qÄºÇÄ»º¾Ã¾ÈÒ ÓÁ»ÀÈÆ¾Í»ÇÈ¸Ä
♦ qÆÄ¸Äº¾ÈÒ Æ¶·ÄÈÉ ÈÄÁÒÀÄ
ÇÉË¾Â¾ ÆÉÀ¶Â¾

♦ qÄº¸Äº¾ÂÄ» Ã¶ÅÆµ¼»Ã¾»
ºÄÁ¼ÃÄ ÇÄ¸Å¶º¶ÈÒ Ç
Ã¶ÅÆµ¼»Ã¾»Â� ÉÀ¶½¶ÃÃÑÂ Ã¶
½¶¸ÄºÇÀÄ¿ È¶·Á¾ÍÀ» Ç
Ä·Ä½Ã¶Í»Ã¾»Â ÂÄº»Á¾ ¾½º»Á¾µ

♦ uºÁ¾Ã¾È»ÁÒ ºÄÁ¼»Ã ·ÑÈÒ
Æ¶ÇÀÆÉÍ»Ã ºÄ ÀÄÃÌ¶

♦ qÄºÇÄ»º¾ÃµÈÒ ÈÄÁÒÀÄ
·ÆÑ½¹Ä½¶Ï¾Ï»ÃÃÑ¿ ÉºÁ¾Ã¾È»ÁÒ

♦ uºÁ¾Ã¾È»ÁÒ Ã» ºÄÁ¼»Ã Á»¼¶ÈÒ ¸
¸Äº»

iÃ¶Í»Ã¾» ÅÄº¸Äº¾ÂÄ¹Ä
Ã¶ÅÆµ¼»Ã¾µ ÇÂ�
�t»ËÃ¾Í»ÇÀ¾» Ë¶Æ¶ÀÈ»Æ¾ÇÈ¾À¾�

¾ qÄ¸»ÆÃÉÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ
��� � ¾ �� ¸ ÅÄÁÄ¼»Ã¾» ���

¾ dÇÈ¶¸¾ÈÒ Ç»È»¸Ä¿ ÎÈ»À»Æ

dÀÁÔÍ¾ÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ �
�¸Ç¶ÇÑ¸¶Ã¾»�
dÀÁÔÍ¾ÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ �
�Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶Ã¾»�
dÀÁÔÍ¾ÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ �
�ÅÄºÄ¹Æ»¸�
dÑÇÈ¶¸¾ÈÒ Æ»¹ÉÁµÈÄÆ
È»ÂÅ»Æ¶ÈÉÆÑ �

fÁµ ÅÄºÀÁÔÍ»Ã¾µ
ºÄÅÄÁÃ¾È»ÁÒÃÑË ÓÁ»ÀÈÆÄÅÆ¾·ÄÆÄ¸
ÅÆ»ºÉÇÂÄÈÆ»Ã¶ ºÄÅÄÁÃ¾È»ÁÒÃ¶µ
ÆÄ½»ÈÀ¶
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y¾ÇÈÀ¶

qÆ¾¸»ÇÈ¾ ¸ º»¿ÇÈ¸¾» ÀÁ¶Å¶ÃÃÉÔ
ÆÉÀÄµÈÀÉ
r¶ÇÈ¸ÄÆ Í¾ÇÈµÏ¾Ë ÇÆ»ºÇÈ¸
ÄºÃÄ¸Æ»Â»ÃÃÄ Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶»ÈÇµ ¾
¸Ç¶ÇÑ¸¶»ÈÇµ �

q»Æ»Â»Ï¶ÈÒÇµ ÅÄ ÄÍ¾Ï¶»ÂÄ¿
ÅÄ¸»ÆËÃÄÇÈ¾ Å»Æ»ÀÆÑ¸¶ÔÏ¾Â¾Çµ
Ç Ã¶ÅÉÇÀÄÂ ÅÄÁÄÇ¶Â¾� qÆ¾
Ã»Ä·ËÄº¾ÂÄÇÈ¾� ÅÄ¸ÈÄÆ¾ÈÒ�
uÀ¶½¶Ã¾»�
qÆ¾ Ã¶ÅÄÁÃ»Ã¾¾ Æ»½»Æ¸É¶Æ¶
¹Æµ½ÃÄ¿ ¸ÄºÑ ¸Ç¶ÇÑ¸¶»ÂÑ¿
¸Ä½ºÉË Å»Æ»ÀÆÑ¸¶»ÈÇµ
Â»Ë¶Ã¾Í»ÇÀ¾Â ÅÄÅÁ¶¸ÀÄ¸ÑÂ
Å»Æ»ÀÁÔÍ¶È»Á»Â�

¾ dÑÀÁÔÍ¾ÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ
Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶Ã¾»� ¸Ç¶ÇÑ¸¶Ã¾»

¾ uº¶Á¾ÈÒ ÀÆÑÎÀÉ

¾ dÑÃÉÈÒ ¾ ÄÅÄÆÄ¼Ã¾ÈÒ Æ»½»Æ¸É¶Æ
¹Æµ½ÃÄ¿ ¸ÄºÑ��� ¾Á¾ ÇÅÉÇÈ¾ÈÒ
¸ÄºÉ Í»Æ»½ ÇÅÉÇÀÃÄ¿ ÎÁ¶Ã¹ ���

ngtpf} yjstlj

lÄ¸ÆÑ Ç Ä·ÑÍÃÑÂ
½¶¹Æµ½Ã»Ã¾»Â
• r¶½·ÆÑ½¹¶ÈÒ Í¾ÇÈµÏ¾¿ Æ¶ÇÈ¸ÄÆ
¾ ÇÆ¶½É ¸ÇÄÇ¶ÈÒ »¹Ä�

• qÄÇÁ»ºÉÔÏ»» ¸Ç¶ÇÑ¸¶Ã¾»
ÉÂ»ÃÒÎ¶»È ¸Æ»Âµ ¸ÑÇÑË¶Ã¾µ

lÄ¸ÆÑ Ç Ç¾ÁÒÃÑÂ ½¶¹Æµ½Ã»Ã¾»Â
• tÄÁÒÀÄ Æ¶½·ÆÑ½¹¶ÈÒ Í¾ÇÈµÏ¾¿
Æ¶ÇÈ¸ÄÆ

• qÄºÄ¼º¶ÈÒ ����� Â¾Ã�
• pÈÇÄÇ¶ÈÒ
y¾ÇÈÀ¶ Âµ¹ÀÄ¿ Ä·¾¸À¾
• fÁµ Í¾ÇÈÀ¾ Âµ¹ÀÄ¿ Ä·¾¸À¾
½¶Â»Ã¾ÈÒ Ã¶Ç¶ºÀÉ ºÁµ ÅÄÁ¶
ÆÉÍÃÄ¿ Ã¶Ç¶ºÀÄ¿ �ÇÅ»Ì¾¶ÁÒÃÄ»
Ä·ÄÆÉºÄ¸¶Ã¾»�

• sÄÄÈ¸»ÈÇÈ¸ÉÔÏ»» ÇÅ»Ì¾¶ÁÒÃÄ»
Ä·ÄÆÉºÄ¸¶Ã¾» ¾ÇÅÄÁÒ½É»ÈÇµ
È¶À¼» ºÁµ Í¾ÇÈÀ¾ Á»ÇÈÃ¾Ì�
Ã¶ÇÈ»ÃÃÑË ÀÄ¸ÆÄ¸ ¾Á¾ ÅÆ¾
Í¾ÇÈÀ» Ç¶ÁÄÃ¶ ¶¸ÈÄÂÄ·¾Áµ

• fÁµ ÍÉ¸ÇÈ¸¾È»ÁÒÃÑË
Â¶È»Æ¾¶ÁÄ¸ ºÄ½¾ÆÄ¸À¶
Í¾ÇÈµÏ»¹Ä ÇÆ»ºÇÈ¸¶ ºÄÁ¼Ã¶
·ÑÈÒ Â»ÃÒÎ»� ÄÃÄ
Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶»ÈÇµ Ã¶
ÅÄ¸»ÆËÃÄÇÈÒ
Ç Æ¶ÇÇÈÄµÃ¾µ ÄÀÄÁÄ ��� ÂÂ � d
½¶ÀÁÔÍ»Ã¾» ÈÄÁÒÀÄ ÄÈÇÄÇ¶ÈÒ

qÆÄÅÄÁÄÇÀ¶ÈÒ
• gÇÁ¾ ÄÍ¾Ï¶»Â¶µ ÅÄ¸»ÆËÃÄÇÈÒ
ºÄÅÄÁÃ¾È»ÁÒÃÄ Ä·Æ¶·¶ÈÑ¸¶»ÈÇµ
Í¾ÇÈÄ¿ ¸ÄºÄ¿� ºÄÇÈ¾¹¶»ÈÇµ
ÁÉÍÎ¾¿ Æ»½ÉÁÒÈ¶È

• pÇÈ¶ÈÀ¾ Í¾ÇÈµÏ»¹Ä ÇÆ»ºÇÈ¸¶ ¾
Æ¶ÇÈ¸ÄÆ»ÃÃÄ¿ ¹Æµ½¾
¸ÑÅÄÁ¶ÇÀ¾¸¶ÔÈÇµ

sÄ¸»ÈÑ ÅÄ ¸ÑÅÄÁÃ»Ã¾Ô Æ¶·ÄÈÑ
• y»Â ÍÉ¸ÇÈ¸¾È»ÁÒÃ»» ÀÄ¸»Æ� È»Â
Â»ÃÒÎ» ºÄÁ¼Ã¶ ·ÑÈÒ ºÄ½¾ÆÄ¸À¶
Í¾ÇÈµÏ»¹Ä ÇÆ»ºÇÈ¸¶

• qÆ¾ ÇÁ¾ÎÀÄÂ ·ÄÁÒÎÄÂ
ÀÄÁ¾Í»ÇÈ¸» ¸ÄºÑ ÅÆ¾ Ä·Æ¶·ÄÈÀ»
ÀÄ¸ÆÑ Ã¶ º¼ÉÈÄ¸Ä¿ ÄÇÃÄ¸» ÂÄ¹ÉÈ
º¶¸¶ÈÒ ÉÇ¶ºÀÉ ¾ Á¾ÃµÈÒ

• d ÀÄ¸Æ¶Ë Ç ·ÄÁÒÎ¾Â ¸ÄÆÇÄÂ »¹Ä
ÇÁ»ºÉ»È ÇÃ¶Í¶Á¶ ÅÄºÃµÈÒ
Ï»ÈÀÄ¿

• cÄÁ»» ÓÊÊ»ÀÈ¾¸Ã¶ Í¾ÇÈÀ¶
È»ÅÁÄ¿ ¸ÄºÄ¿ �ºÄ Â¶ÀÇ� ���&��
u·»º¾ÈÒÇµ ¸ È»ÆÂÄÉÇÈÄ¿Í¾¸ÄÇÈ¾
ÅÄ¸»ÆËÃÄÇÈ¾� ÀÄÈÄÆÉÔ
ÅÆ»ºÅÄÁ¶¹¶»ÈÇµ ÅÄº¸»Æ¹ÃÉÈÒ
ÄÍ¾ÇÈÀ»�

• s¾ÁÒÃÄ ½¶¹Æµ½Ã»ÃÃÑ» Â»ÇÈ¶
Í¾ÇÈµÈÇµ Ç ÅÆ»º¸¶Æ¾È»ÁÒÃÑÂ
Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶Ã¾»Â

• r¶·ÄÈÑ ÅÆÄ¾½¸ÄºµÈÇµ ÄÈ Ç¸»È¶ À
È»Ã¾ �ÄÈ ÄÀÄÃ À º¸»ÆµÂ�

• r¶·ÄÈÑ ÅÆÄ¾½¸ÄºµÈÇµ ÄÈ Í¾ÇÈÄ¿
ÅÄ¸»ÆËÃÄÇÈ¾ À ¹Æµ½ÃÄ¿

• qÄÇÁ» Í¾ÇÈÀ¾ ÀÄ¸»Æ
Ä·Æ¶·¶ÈÑ¸¶»ÈÇµ Ç ÅÄÂÄÏÒÔ
&DUH 7H[ 50 ��� �¸ËÄº¾È ¸
ÀÄÂÅÁ»ÀÈ��

• wÄº¾ÈÒ ÅÄ ÄÍ¾Ï»ÃÃÑÂ
ÅÄ¸»ÆËÃÄÇÈµÂ ÂÄ¼ÃÄ ÈÄÁÒÀÄ
ÅÄÇÁ» ¸ÑÇÑË¶Ã¾µ

• fÁµ ÀÄ¸ÆÄ¸ÑË ÅÄÀÆÑÈ¾¿�
ÄÍ¾Ï¶»ÂÑË Ç ÅÄÂÄÏÒÔ
Î¶ÂÅÉÃ»¿� ÇÁ»ºÉ»È
¾ÇÅÄÁÒ½Ä¸¶ÈÒ ÇÆ»ºÇÈ¸Ä ºÁµ
Å»ÃÄ¹¶Î»Ã¾µ 50 ��� �¸ËÄº¾È ¸
ÀÄÂÅÁ»ÀÈ��
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dÑÀÁÔÍ¾ÈÒ

¾ dÑÀÁÔÍ¾ÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ
ÅÄºÄ¹Æ»¸¶

¾ sÅÉÇÈ¾ÈÒ Í»Æ»½ ¸Ç¶ÇÑ¸¶ÔÏ¾¿
ÎÁ¶Ã¹ Ã» ÉÅÄÈÆ»·Á»ÃÃÑ»
Í¾ÇÈµÏ¾» ÇÆ»ºÇÈ¸¶ ¾½ ÀÄÆÅÉÇ¶

¾ fÁµ ÓÈÄ¹Ä ÇÁ»ºÉ»È Éº¶Á¾ÈÒ
Ã¶Ç¶ºÀÉ ºÁµ ÅÄÁ¶ ¾ ÅÄÂ»ÇÈ¾ÈÒ
¸Ç¶ÇÑ¸¶ÔÏ¾¿ ÎÁ¶Ã¹ ¸
Æ»½»Æ¸É¶Æ Ç Í¾ÇÈÄ¿ ¸ÄºÄ¿�
dÀÁÔÍ¾ÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ
¸Ç¶ÇÑ¸¶Ã¾µ� pÈÇÄÇ¶ÃÃ¶µ
Í¾ÇÈµÏ¶µ ¼¾ºÀÄÇÈÒ ÇÄ·¾Æ¶»ÈÇµ
¸ Æ»½»Æ¸É¶Æ» ¹Æµ½ÃÄ¿ ¸ÄºÑ

¾ pÅÄÆÄ¼Ã¾ÈÒ Æ»½»Æ¸É¶Æ ¹Æµ½ÃÄ¿
¸ÄºÑ

¾ i¶Á¾ÈÒ ¸ ·¶ÍÄÀ Ç¸»¼»¿ ¸ÄºÑ � Á
Í¾ÇÈÄ¿ ¸ÄºÑ

¾ dÀÁÔÍ¾ÈÒ ¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ
Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶Ã¾µ

¾ qÆ¾¸»ÇÈ¾ ¸ º»¿ÇÈ¸¾» ÀÁ¶Å¶ÃÃÉÔ
ÆÉÀÄµÈÀÉ ¾ ¸ÑÅÄÁÃ¾ÈÒ ÅÆÄÂÑ¸ÀÉ
ÅÆ¾·ÄÆ¶ ¸ È»Í»Ã¾» ÅÆ¾Â� � Â¾Ã��

¾ pÈÀÁÔÍ¾ÈÒ ÅÆ¾·ÄÆ ¾
ÄÈÇÄ»º¾Ã¾ÈÒ Ç»È»¸Ä¿ ÎÈ»À»Æ�

uwpf j tgwpcsmuhjdbojg

fÄ¹Ä¸ÄÆ Ã¶ È»ËÃ¾Í»ÇÀÄ»
Ä·ÇÁÉ¼¾¸¶Ã¾»�
fÄ¹Ä¸ÄÆ Ã¶ È»ËÃ¾Í»ÇÀÄ»
Ä·ÇÁÉ¼¾¸¶Ã¾» º¶ÃÃÄ¹Ä ÅÆ¾·ÄÆ¶
ÂÄ¼»È ·ÑÈÒ ½¶ÀÁÔÍ»Ã Ç
ÄÈ¸»ÈÇÈ¸»ÃÃÑÂ ÅÆ»ºÇÈ¶¸¾È»Á»Â
Ê¾ÆÂÑ Kärcher �

¾ uº¶Á¾ÈÒ ÀÆÑÎÀÉ

pÈ¸¾ÃÈ¾ÈÒ ÅÄÅÁ¶¸ÄÀ ���

qÆÄÍ¾ÇÈ¾ÈÒ Ã¾ÈµÃÄ¿ Ê¾ÁÒÈÆ ���

qÆÄÍ¾ÇÈ¾ÈÒ Ê¾ÁÒÈÆ Í¾ÇÈÄ¿
¸ÄºÑ ���
pÍ¾ÇÈ¾ÈÒ ÅÄÅÁ¶¸ÀÄ¸Ñ¿
¸ÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ���

pÈ¸¾ÃÈ¾ÈÒ Ã¶À¾ºÃÉÔ ¹¶¿ÀÉ
qÆÄÍ¾ÇÈ¾ÈÒ ÇÄÅÁÄ¸Ñ¿ Ã¶ÀÄÃ»ÍÃ¾À
���
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qÆ¾·ÄÆ Ã» ¸Ç¶ÇÑ¸¶»È Í¾ÇÈµÏ¾»
ÇÆ»ºÇÈ¸¶
• qÆÄÍ¾ÇÈ¾ÈÒ Ê¾ÁÒÈÆ ¸
Æ»½»Æ¸É¶Æ» ¸ÄºÑ

• qÆÄ¸»Æ¾ÈÒ ÎÁ¶Ã¹ ºÁµ
Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶Ã¾µ

o»ºÄÇÈ¶ÈÄÍÃÄ» Æ¶·ÄÍ»»
º¶¸Á»Ã¾»
• d¸¾ÃÈ¾ÈÒ ¾ ÄÈÆ»¹ÉÁ¾ÆÄ¸¶ÈÒ
ÃÄ¸Ñ» ÂÉÃºÎÈÉÀ¾ Ã¶Ç¶ºÄÀ

o¶ÇÄÇ Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶Ã¾µ Ã»
Æ¶·ÄÈ¶»È
• o¶ÅÄÁÃ¾ÈÒ ·¶ÍÀ¾�dÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ
� r¶½·ÆÑ½¹¾¸¶Ã¾» § dÑÅÄÁÃ¾ÈÒ
ÅÄ¸ÈÄÆÃÄ» ¸ÀÁÔÍ»Ã¾»�

¾ sÃµÈÒ ÀÄÁÅ¶ÍÄÀ
¾ pÈ¸»ÆÈÀÄ¿ ÅÆÄ¸»ÆÃÉÈÒ Ã¶ÇÄÇ Ã¶
Ã»ÇÀÄÁÒÀÄ Ä·ÄÆÄÈÄ¸�

qÄºÄ¹Æ»¸ Ã» Æ¶·ÄÈ¶»È
• o¶ÅÄÁÃ¾ÈÒ ·¶ÍÀ¾�dÑÀÁÔÍ¶È»ÁÒ
� qÄºÄ¹Æ»¸ § dÑÅÄÁÃ¾ÈÒ
ÅÄ¸ÈÄÆÃÄ» ¸ÀÁÔÍ»Ã¾»�

• s ÅÄÂÄÏÒÔ ÀÆ¶ÇÃÄ¿ ÀÃÄÅÀ¾
Æ¶ÇÊ¾ÀÇ¾ÆÄ¸¶ÈÒ Ä¹Æ¶Ã¾Í¾È»ÁÒ
È»ÂÅ»Æ¶ÈÉÆÑ� �fÁµ ÓÈÄ¹Ä
ÄÈÀÆÑÈÒ ÓÁ»ÀÈÆÄÅÆ¾·ÄÆÃÑ¿
ÎÀ¶Ê�

dÃ¾Â¶Ã¾»�
dÑÀÁÔÍ¾ÈÒ ÅÆ¾·ÄÆ ¾ ÄÈÇÄ»º¾Ã¾ÈÒ
Ç»È»¸Ä¿ ÎÈ»À»Æ�

pºÃÄÇÈÄÆÄÃÃµµ ÇÈÆÉµ
Æ¶½·ÆÑ½¹¾¸¶»ÂÄ¿ ¼¾ºÀÄÇÈ¾
• y¾ÇÈÀ¶

o»ºÄÇÈ¶ÈÄÍÃÑ¿ ¸¶ÀÉÉÂ
• qÆ¶¸¾ÁÒÃÄ Ã¶Ç¶º¾ÈÒ ÀÆÑÎÀÉ�
• qÆÄÍ¾ÇÈ¾ÈÒ ¾Á¾ ½¶Â»Ã¾ÈÒ�
• sÃµÈÒ ÀÆÑÎÀÉ� ÅÆÄ¸»Æ¾ÈÒ
ÅÄÅÁ¶¸ÄÀ

• i¶Â»Ã¾ÈÒ ÈÉÆ·¾ÃÉ ¸Ç¶ÇÑ¸¶Ã¾µ

qÄÅÁ¶¸ÄÀ ½¶ÀÆÑ¸¶»È
¸Ç¶ÇÑ¸¶ÔÏ¾¿ Å¶ÈÆÉ·ÄÀ
• pÅÄÆÄ¼Ã¾ÈÒ Æ»½»Æ¸É¶Æ ¹Æµ½ÃÄ¿
¸ÄºÑ

• jÇÅÄÁÒ½Ä¸¶ÈÒ ÇÆ»ºÇÈ¸Ä ºÁµ
Å»ÃÄ¹¶Î»Ã¾µ 50 ��� �¸ËÄº¾È ¸
ÀÄÂÅÁ»ÀÈ�� ÍÈÄ ÅÄ½¸ÄÁµ»È
ÅÆ»ºÄÈ¸Æ¶È¾ÈÒ Å»ÃÄÄ·Æ¶½Ä¸¶Ã¾»

yjst�{jg srgfstdb

y¾ÇÈÀ¶ ÀÄ¸ÆÄ¸ ¾ Âµ¹ÀÄ¿ Ä·¾¸À¾
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/LNYLGgFLD REDORY

3RX©LW¬ REDO QHY\KDG]RYDÔ PHG]L
GRPgFH RGSDGN\ DOH GRYLH]Ô QD
SUmVOX§Qk ]EHUQk PLHVWD�

�´HORYk SRX©LWLH
• ²LVWLDFL SUmVWURM QD ³LVWHQLH
NREHUFRY D GRPgFLFK WH[WmOLm
PRNU¬P VSpVRERP

• 3RGÄD SRSLVX D EH]SH³QRVWQ¬FK
SRN\QRY� NWRUk Vr XYHGHQk Y
WRPWR QgYRGH N SUHYgG]NH�

♦ $NkNRÄYHN LQk SRX©LWLH SODWm DNR
QHSULPHUDQk GDQkPX r³HOX� =D
WDNWR Y]QLNQXWk §NRG\ Y¬UREFD
QHUX³m� UL]LNR QHVLH OHQ X©mYDWHÄ�

1DSOQmPH ´LVWLDFL SURVWULHGRN
• 9 ©LDGQRP SUmSDGH QHSRX©mYDPH
UR]Sr§ÔDGOg �EHQ]mQ� DFHWoQ�
ULHGLGOg DW»���

• =DEUgQLÔ NRQWDNWX V R³DPL D V
SRNR©NRX

• 'RGU©LDYDÔ EH]SH³QRVWQk SRN\Q\
D SRN\Q\ SUH PDQLSXOgFLX V
³LVWLDFLP SURVWULHGNRP� XYHGHQk
Y¬UREFRP

.iUFKHU SRQrND RYHUHQ�
LQGLYLGXgOQ\ SURJUDP ´LVWLDFLFK
SURVWULHGNRY�
9g§ SUHGDMFD 9gP UgG SRUDGm�

1�92' . 35(9�'=.(

¾ 9 ³LVWHM QgGREH GpNODGQH
SUHPLH§DPH ³LVWr YRGX D ³LVWLDFL
SURVWULHGRN

¾ ²LVWLDFL SURVWULHGRN Y SUg§NX
QDV\SHPH GR YRG\ D ]DPLH§DPH

♦ 'RGU©LDYDÔ EH]SH³QRVWQk SRN\Q\
D SRN\Q\ SUH PDQLSXOgFLX V
³LVWLDFLP SURVWULHGNRP� XYHGHQk
Y¬UREFRP

3UmVWURM QDSOQmPH PD[LPgOQH �� O
³LVWLDFHKR SURVWULHGNX

=DSRMmPH GR ]gVXYN\
♦ 3UDFXMHPH OHQ VXFK¬PL UXNDPL
♦ (OHNWULFN¬ SUmNRQ PXVm ]RGSRYHGDÔ
SUmNRQX XYHGHQkPX QD W\SRYRP
§WmWNX

♦ 3UHGO©RYDFm NgEHO RGYLQLHPH Y©G\
FHO¬

♦ 3ULSRMLÔ OHQ SUHGO©RYDFLH NgEOH�
FKUgQHQk SURWL SRVWULHNDQLX YRGRX

♦ 3UHGO©RYDFm NgEHO QHVPLH OH©DÔ YR
YRGH

+RGQRW\ SULSRMHQLD YL] �7HFKQLFNk
rGDMH�

¾ 6SmQD³ ��� � D �� QDVWDYLÔ QD ���
¾ =DVWU³LÔ ]gVWU³NX GR VLHWH

=DSQrÔ VSmQD³ � �RGVgYDQLH�
=DSQrÔ VSmQD³ � �UR]VWUHN�
=DSQrÔ VSmQD³ � �NrUHQLH�
1DVWDYLÔ UHJXOgWRU WHSORW\ �

1D SULSRMHQLH »DO§mFK HOHNWULFN¬FK
SUmVWURMRY MH N GLVSR]mFLL SUmGDYQg
]gVXYND
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6WLVQrÔ UXNRYiÔ YHQWLOX
²LVWLDFL UR]WRN VD QDVWULHND D
]gURYHÈ VD YVDNXMH�

²LVWHQr SORFKX Y PLHVWDFK� NGH VD
SORFKD SUHNU¬YD� ÔDKRP SUHMGHPH�
=RSDNXMHPH� SRNLDÄ MH WR QXWQk�

3RX´HQLH�
$N VD QgGU©ND QD ]QH³LVWHQr YRGX
QDSOQm� SUHUX§m VD QDVgYDQ¬ Y]GXFK
PHFKDQLFN¬P SODYgNRY¬P
VSmQD³RP�

¾ 9\SQrÔ VSmQD³H UR]VWUHN D
RGVgYDQLH

¾ 2GSRMLÔ YLH³NR

¾ 9\EUDÔ QgGU©NX QD ]QH³LVWHQr
YRGX ��� D Y\SUg]GQLÔ� DOHER
Y\SUg]GQLÔ FH] Y¬SXVWQr
KDGLFX ���

0(7�'< ³,67(1,$

6WUHGQH ]QH´LVWHQk NREHUFH
• 1DVWULHNDÔ ³LVWLDFL SURVWULHGRN D
LKQH» Y\VDÔ

• ºDO§LH Y\VgYDQLH VNUDFXMH GREX
VX§HQLD

6LOQH ]QH´LVWHQk NREHUFH
• /HQ QDVWULHNDÔ ³LVWLDFL SURVWULHGRN
• ����� PLQ ³DNDÔ
• 3RY\VgYDÔ

³LVWHQLH ´DOrQHQLD
• 1D ³LVWHQLH ³DOrQHQLD SRX©LMHPH
UX³Qr WU\VNX �]YOg§WQH
SUmVOX§HQVWYR� QDPLHVWR WU\VN\ QD
SRGODK\

• 7LH© QD VFKRG\� QgVWHQQk NREHUFH
DOHER YQrWRUQk ³DOrQHQLH YR]LGLHO
VD SRX©LMH SUmVOX§Qk ]YOg§WQH
SUmVOX§HQVWYR

• 8 FLWOLY¬FK OgWRN GgYNXMHPH ³LVWLDFL
SURVWULHGRN Y PHQ§RP PQR©VWYH D
SORFKX SRVWULHNDPH ]R
Y]GLDOHQRVWL FFD ��� PP�
1DNRQLHF OHQ SRY\VgYDPH

2SOgFKQXWLH
• /HS§m Y¬VOHGRN GRVLDKQHPH� DN VD
³LVWHQg SORFKD H§WH UD] Y\³LVWm
³LVWRX YRGRX

• 9\SOgFKQX VD WDN ]E\WN\
³LVWLDFHKR
SURVWULHGNX D QH³LVWpW

7LS\ SUH SUgFX
• ³mP MH NREHUHF FLWOLYHM§m� W¬P
PHQ§LX GgYNX ³LVWLDFHKR
SURVWULHGNX SRX©LMHPH

• .REHUFH� NWRUk PDMr VSRGQr
VWUDQX ] MXW\� VD Pp©X SUL ³LVWHQm
PRNU¬P ]SpVRERP ]UD]LÔ D SXVWLÔ
IDUYX

• .REHUFH V Y\VRN¬P YODVRP
QDMVNpU Y\NHIXMHPH

• ²LVWHQLH V WHSORX YRGRX �GR
PD[� ��u&� MH HIHNWmYQHM§LH�
3UHYHULÔ RGROQRVÔ ³LVWHQ¬FK SOpFK
YR³L WHSORWH�

• 6LOQH ]QH³LVWHQk PLHVWD SRVWULHNDÔ
QDMVNpU

• 3UDFRYDÔ RG VYHWOD VPHURP N
WLHÈX
�RG RNQD NX GYHUgP�

• 3UDFRYDÔ RG ³LVWHM SORFK\ N
]QH³LVWHQHM SORFKH

• 3R ³LVWHQm NREHUHF R§HWUmPH V
&DUH 7H[ 50 ��� �SUmVOX§HQVWYR��

• 1D Y\³LVWHQr SORFKX Pp©HPH
YVWrSLÔ D© NH» MH VXFKg

• 8 NREHUFRY ³LVWHQ¬FK §DPSoQRP
SRX©LMHPH RGSHÈRYD³ 50 ���
�SUmVOX§HQVWYR��
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2GVWDYHQLH

¾ 9\SQHPH VSmQD³ NrUHQLD
¾ 1HVSRWUHERYDQ¬ ³LVWLDFL UR]WRN
RGVDMHPH KDGLFRX

¾ 3UHWR RGQmPHPH WU\VNX QD
³LVWHQLH
SRGOgK D KDGLFX SRGU©mPH Y
QgGU©NH QD ³LVWr YRGX� =DSQHPH
VSmQD³ RGVgYDQLD� 2GVgYDQ¬
³LVWLDFL UR]WRN VD ]KURPD©»XMH Y
QgGU©L QD ]QH³LVWHQr YRGX

¾ 9\SUg]GQLÔ QgGU©NX QD ]QH³LVWHQr
YRGX

¾ 1gGU©NX QD ³LVWr YRGX QDSOQLÔ � O
³LVWHM YRG\

¾ =DSQrÔ WOD³mWNR UR]VWUHN
¾ 6WLVNQrÔ WOD³mWNR YHQWLOX D SUmVWURM
QHFKDÔ FFD QD � PLQ SUHSOgFKQXÔ�

¾ 3UmVWURM Y\SQrÔ D RGSRMLÔ ]R
]gVXYN\�

67$5267/,926Ô $ �'5¨%$

=POXYD R rGU©EH�
6 NRPSHWHQWQ¬P SUDFRYQmNRP ILUP\
.iUFKHU VD Pp©H X]DYULHÔ ]POXYD R
rGU©EH WRKWR SUmVWURMD�

¾ 2GSRMLÔ YLH³NR

2GVNUXWNRYDÔ SODYgN ���

9\³LVWLÔ VLWR QD ]DFK\WHQLH
YOgNLHQ ���

9\³LVWLÔ VLWR QD ³LVWr YRGX ���
9\³LVWLÔ SODYgNRY¬ VSmQD³ ���

2GVNUXWNRYDÔ ³LDSNRYk PDWLFH
9\³LVWLÔ rVWLH WU\VN\ ���
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3UmVWURM QHVDMH ©LDGQ\ ´LVWLDFL
SURVWULHGRN
• 9\³LVWLÔ VLWR Y QgGU©NH QD YRGX
• 6NRQWURORYDÔ VWULHNDFLX KDGLFX

1HGRVWDWR´Q SUDFRYQ WODN
• 1DVNUXWNRYDÔ QRYk rVWLH WU\VN\ D
Y\URYQDÔ

6WULHNDFLH ´HUSDGOR QHIXQJXMH
• 1DSOQLÔ QgGU©NX
�6SmQD³ � UR]VWUHN � ]QRYX
]DSQrÔ�

¾ 2GVWUgQLÔ NU\W
¾ ²HUSDGOR SUHWR³LÔ VR §URXERYgNRP
R QLHNRÄNR RWg³RN�

.rUHQLH QHNrUL
• 1DSOQLÔ QgGU©NX �VSmQD³ �
NrUHQLH� ]QRYX ]DSQrÔ�

• ²HUYHQ¬P WOD³mWNRP RGEORNRYDÔ
REPHG]RYD³ WHSORW\� �SUHWR RWYRULÔ
UR]YgG]D³ SUmVWURMD�

3R]RU�
3UmVWURM Y\SQrÔ D RGSRMLÔ ]R VLHWH�

-HGQRVWUDQQ SUrG UR]VWUHNX
• ²LVWHQLH

1HGRVWDWR´Qk YgNXXP
• 6SUgYQH QDVDGLÔ SRNORS�
• 9\³LVWLÔ DOHER Y\PHQLÔ�
• 2GREUDÔ SRNORS� VNRQWURORYDÔ
SODYgN

• 9\PHQLÔ VDFLX WXUEmQX

3ODYgN X]DWYgUD QDVgYDFLH RSRU\
• 9\SUg]GQLÔ QgGU©NX VR
]QH³LVWHQRX YRGRX

• 3RX©LÔ RGSHÈRYD³ 50 ���
�SUmVOX§HQVWYR�� ³mP ]DEUgQLPH
Y]QLNX SHQ\

³,67,$&, 352675,('2.

³LVWHQLH NREHUFRY D ´DOrQHQm

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������
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2GSHÉRYD´

50 ������ [ ��� PO
'�$�*%�,�(�*5 ���������
),1�6�'.�)�1/�% ���������

,PSUHJQRYDFm SURVWULHGRN QD
NREHUFH

50 ���� � [ � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

50 ���� � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
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3URVWULHGRN QD OLNYLGgFLX
UR]WR´RY

50 ���� �� O
'�$�*%�,�)�1/�% ���������
),1�6�'.�1�*5�3�( ���������
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=EULQMDYDQMH PDWHULMDOD ]D
SDNLUDQMH

.RG UDVSDNLUDYDQMD SUHRVWDOL
PDWHULMDO ]D SDNLUDQMH QH EDFDWL X
NX±QR VPH±H� YH± RGOR©LWL QD
RGJRYDUDMX±H PMHVWR ]D
]EULQMDYDQMH�

1DPMHQVND XSRWUHED
• 8UH´DM ]D YOD©QR ³L§±HQMH WHSLKD L
NX±QRJ WHNVWLOD

• 3UHPD RSLVX L PMHUDPD VLJXUQRVWL
QDYHGHQLP�

♦ 6YDND XSRWUHED L]YDQ RYRJD
VPDWUD VH QHQDPMHQVNRP� =D
RYDNR QDVWDOH §WHWH SURGDYD³ QH
GDMH MDPVWYR� UL]LN VQRVL VDP
NRULVQLN�

3ULPLMHQLWL VUHGVWYR ]D ´L§²HQMH
• 1L X NRMHP VOX³DMX SXQLWL
VUHGVWYRP ]D RWDSDQMH �EHQ]LQRP�
DFHWRQRP� UD]UMH´LYD³HP� L VO���

• ,]EMHJDYDWL NRQWDNW V R³LPD L
NR©RP

• 2EUDWLWL SD©QMX QD XSXWH ]D
UXNRYDQMH SURL]YR´D³D VUHGVWYD ]D
³L§±HQMH

.iUFKHU QXGL LVSLWDQ�
LQGLYLGXDODQ SURJUDP VUHGVWDYD
]D ´L§²HQMH�
9D§ GREDYOMD³ ±H 9DV UDGR
VDYMHWRYDWL�

8387( =$ 83275(%8

¾ 6YMH©X YRGX L VUHGVWYR ]D ³L§±HQMH
GREUR SURPLMH§DWL X ³LVWRP
VSUHPQLNX

¾ 3UD§DN VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH
XVLSDWL X YRGX L SURPLMH§DWL

♦ 2EUDWLWL SD©QMX QD XSXWH ]D
UXNRYDQMH SURL]YR´D³D VUHGVWYD ]D
³L§±HQMH

8UH´DM QDSXQLWL V PDNVLPDOQR �� O
RWRSLQH VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH

8VSRVWDYLWL VWUXMQL SULNOMX´DN
♦ 5DGLWL VDPR V ³LVWLP UXNDPD
♦ 3ULNOMX³QL QDSRQ PRUD ELWL X VNODGX
V QDSRQRP QDYHGHQLP QD WLSVNRM
SOR³LFL

♦ 3URGX©QL NDEHO RGPRWDWL XYLMHN X
FMHORVWL

♦ 3ULNOMX³LYDWL VDPR YRGRRWSRUDQ
SURGX©QL NDEHO

♦ 3URGX©QL NDEHO QH VPLMH OH©DWL X
YRGL

3ULNOMX³QH YULMHGQRVWL YLGL X �7HKQL³NL
SRGDFL�

¾ 3UHNLGD³H ��� � L �� SRVWDYLWL QD ���
¾ 8WDNQXWL PUH©QL XWLND³

8NOMX³LWL SUHNLGD³ � �XVLVDYDQMH�
8NOMX³LWL SUHNLGD³ � �SUVNDQMH�
8NOMX³LWL SUHNLGD³ � �JULMDQMH�
3RGHVLWL UHJXODWRU WHPSHUDWXUH �

=D SULNOMX³DN HOHNWUL³QLK GRGDWQLK
XUH´DMD SRVWRML GRGDWQD XWL³QLFD
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$NWLYLUDWL UX³NX YHQWLOD
2WRSLQD VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH VH
SUVND L LVWRYUHPHQR XVLVDYD�

3RYU§LQX NRMX ³LVWLPR SUHOD]LPR
SUHNODSDMX±LP SXWDQMDPD� 3RQRYLPR
DNR MH SRWUHEQR�

1DSRPHQD�
.DG MH VSUHPQLN SXQ SUOMDYH YRGH�
PHKDQL³NL SUHNLGD³ V SORYNRP
SUHNLGD XVLVDYDQMH ]UDND�

¾ ,VNOMX³LWL SUHNLGD³H 3UVNDQMH L
8VLVDYDQMH

¾ 6NLQXWL SRNORSDF

¾ 6NLQXWL VSUHPQLN V SUOMDYRP
YRGRP ��� L LVSUD]QLWL LOL JD
LVSUD]QLWL SRPR±X FULMHYD ���

0(72'( ³,¦±(1-$

1RUPDOQR ]DSUOMDQL WHSLVL
• 3RSUVNDWL RWRSLQRP ]D ³L§±HQMH L
RGPDK XVLVDWL

• 1DNQDGQR XVLVDYDQMH VNUD±XMH
YULMHPH VX§HQMD

-DNR ]DSUOMDQL WHSLVL
• 6DPR SRSUVNDWL RWRSLQRP ]D
³L§±HQMH

• ����� PLQXWD SUL³HNDWL
• 8VLVDWL

³L§²HQMH MDVWXND
• .RG ³L§±HQMD MDVWXND VWDYLWL UX³QX
�SRVHEDQ SULERU� XPMHVWR SRGQH
VDSQLFH

• 7DNR´HU NRG VWHSHQLFD� ]LGQLK
WHSLKD LOL ³L§±HQMD XQXWUD§QMRVWL
DXWRPRELOD SULPLMHQLWL RGJRYDUDMX±L
SRVHEQL SULERU

• .RG RVMHWOMLYLMLK WNDQLQD VWDYOMDWL
PDQMH VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH L
SUVNDWL SRYU§LQX V RNR ��� PP
UD]PDND� 1D NUDMX VDPR XVLVDWL

,VSLUDQMH
• %ROML UH]XOWDW ±HPR SRVWL±L DNR QD
SRYU§LQL QDPLMHQMHQRM ³L§±HQMX MR§
MHGQRP SRQRYLPR SRVWXSDN
³LVWRP
YRGRP

• ,VSHUHPR ]DRVWDWNH VUHGVWYD ]D
³L§±HQMH L SUOMDY§WLQH

'RGDWQH XSXWH ]D UDG
• ¦WR MH WHSLK RVMHWOMLYLML� WR PDQMH
VWDYOMDPR VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH

• 7HSLK V MXWHQRP SRGORJRP VH
PR©H VNXSLWL NRG YOD©QRJ
SRVWXSND L LVSXVWLWL ERMX

• ²XSDYH WHSLKH SULMH R³HWNDWL
• ²L§±HQMH WRSORP YRGRP �GR
PDNV� ��u&� MH HIHNWLYQLMH� ,VSLWDWL
SRVWRMDQRVW QD WHPSHUDWXUX
SRYU§LQH QDPLMHQMHQH ³L§±HQMX�

• -DNR ]DSUOMDQD PMHVWD SULMH
SRSUVNDWL

• 5DGLWL RG VYMHWOD SUHP VMHQL �RG
SUR]RUD SUHPD YUDWLPD�

• 5DGLWL RG ³L§±H SUHPD SUOMDYLMRM
SRYU§LQL

• 1DNRQ ³L§±HQMD WHSLK REUDGLWL V
&DUH 7H[ 50 ��� �SULERU��

• 1H KRGDWL SR R³L§±HQRM SRYU§LQL
SULMH QHJR VH RVX§L

• .RG §DPSRQLUDQLK WHSLKD
XSRWULMHELWL VUHGVWYR SURWLY SMHQH
50 ��� �SULERU��
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,VNOMX´LYDQMH

¾ ,VNOMX³LWL SUHNLGD³ *ULMDQMH
¾ 1HXSRWUHEOMHQX WHNX±LQX ]D
³L§±HQMH LVLVDWL FULMHYRP L] NX±L§WD

¾ 8 WX VYUKX VNLQXWL SRGQX VDSQLFX L
GU©DWL XVLVQR FULMHYR X VSUHPQLNX
VD VYMH©RP YRGRP� 8NOMX³LWL
SUHNLGD³ 8VLVDYDQMH� ,VLVDQD
WHNX±LQD ]D ³L§±HQMH VH VNXSOMD X
VSUHPQLNX ]D SUOMDYX YRGX

¾ ,VSUD]QLWL VSUHPQLN ]D SUOMDYX YRGX
¾ 1DSXQLWL VSUHPQLN ]D VYMH©X YRGX
V � O ³LVWH YRGH

¾ 8NOMX³LWL WLSNX 3UVNDQMH
¾ $NWLYLUDWL UX³NX YHQWLOD L LVSLUDWL
XUH´DM RNR � PLQXWD�

¾ ,VNOMX³LWL XUH´DM L L]YX±L PUH©QL
XWLND³�

1-(*$ , 2'5¨$9$1-(

8JRYRU R RGU©DYDQMX�
6 QDGOH©QLP .iUFKHU�RYOD§WHQLP
GREDYOMD³HP PR©HWH VNORSLWL 8JRYRU
R RGU©DYDQMX RYRJ XUH´DMD�

¾ 6NLQXWL SRNORSDF

2GYLQXWL SORYDN ���

2³LVWLWL NUDWNR VLWR ���

2³LVWLWL VLWR ]D VYMH©X YRGX ���
2³LVWLWL SUHNLGD³ V SORYNRP ���

2GYLQXWL SUHWXUQX PDWLFX
2³LVWLWL X§±H VDSQLFH ���
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8UHµDM QH XVLVDYD VUHGVWYR ]D
´L§²HQMH
• 2³LVWLWL VLWR X VSUHPQLNX ]D YRGX
• .RQWUROLUDWL FULMHYR ]D SUVNDQMH

1HGRYROMDQ UDGQL WODN
• 6WDYLWL L SRGHVLWL QRYD X§±D
VDSQLFD

1H UDGL SXPSD ]D SUVNDQMH
• 3XQMHQMH VSUHPQLND �QDQRYR
XNOMX³LWL SUHNLGD³ � 3UVNDQMH�

¾ 6NLQXWL SRNORSDF
¾ 2NUHQXWL SXPSX RGYLMD³HP ]D
QHNROLNR RNUHWD�

*ULMDQMH QH UDGL
• 3XQMHQMH VSUHPQLND �QDQRYR
XNOMX³LWL SUHNLGD³ � *ULMDQMH�

• 'HEORNLUDWL JUDQL³QLN WHPSHUDWXUH
SRPR±X FUYHQRJ JXPED� �3UL
WRPH
UDVNORSLWL HO� RUPDUL±�

3D©QMD�
8UH´DM LVNOMX³LWL L L]YX±L PUH©QL
XWLND³�

0OD] SUVND VDPR V MHGQH VWUDQH
• ²L§±HQMH

1HGRYROMDQ YDNXXP
• 3UDYLOQR SRVWDYLWL SRNORSDF�
• 2³LVWLWL LOL SURPLMHQLWL�
• 6NLQXWL SRNORSDF� SURYMHULWL SORYDN
• 3URPLMHQLWL XVLVQX WXUELQX

3ORYDN EORNLUD XVLVQL QDVWDYDN
• ,VSUD]QLWL VSUHPQLN V SUOMDYRP
YRGRP

• 8SRWULMHELWL VUHGVWYR SURWLY SMHQH
50 ��� � SULERU � L QD WDM QD³LQ
VSULMH³LWL VWYDUDQMH SMHQH

65('6792 =$ ³,¦±(1-(

³L§²HQMH WHSLKD L MDVWXND

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������

50 ���� �� 7DEHOH
'�$�&+�*%�)�,�1/�%� ���������
(�3�*5�'.�1�6�),1�
+�&=�3/�6/�75�56�
6.�65�+5�%*

50 ���� ��� 7DEHOH
'�*%�$�+�&=�,�3�(�*5 ���������
)�1/�%�),1�6�1�'. ���������

50 ���� �� O
'�*%�$�,�(�*5 ���������
),1�6�1�'.�)�1/�% ���������

6UHGVWYR SURWLY SMHQH

50 ������ [ ��� PO
'�$�*%�,�(�*5 ���������
),1�6�'.�)�1/�% ���������

6UHGVWYR ]D LPSUHJQDFLMX WHSLKD

50 ���� � [ � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

50 ���� � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

6UHGVWYR SURWLY JULQMD
50 ���� �� O
'�$�*%�,�)�1/�% ���������
),1�6�'.�1�*5�3�( ���������
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2GVWUDQMLYDQMH DPEDOD©H

$PEDOD©X QH EDFDWL X NX±QR VPH±H�
QDJR SUHGDWL QD ]D WR SUHGYL´HQD
VWRYDUL§WD LOL EDFLWL X RGJRYDUDMX±H
NRQWHMQHUH�

1DPHQVND XSRWUHED
• 8UH´DM ]D YOD©QR ³L§±HQMH WHSLKD L
RVWDOLK WHNVWLOD X GRPD±LQVWYX

• VKRGQR RSLVLPD L VLJXUQRVQLP
QDSRPHQDPD QDYHGHQLP X RYRP
XSXWVWYX ]D UXNRYDQMH�

♦ 6YDND XSRWUHED YDQ WLK RNYLUD QH
RGJRYDUD QDPHQL� 3URL]YR´D³ QH
VQRVL RGJRYRUQRVW ]D §WHWH� NRMH
SUL WRPH QDVWDQX� NRULVQLN VDP
SUHX]LPD UL]LN�

8SRWUHED VUHGVWDYD ]D ´L§²HQMH
• 1L X NRP VOX³DMX QH VLSDWL
UDVWYDUD³H �EHQ]LQ� DFHWRQ�
UD]UH´LYD³H LWG���

• ,]EHJDYDWL GRGLU VD R³LPD L NR©RP
• 3R§WRYDWL VLJXUQRVQH L NRULVQL³NH
QDSRPHQH SURL]YR´D³D VUHGVWYD
]D ³L§±HQMH

.iUFKHU QXGL LVSLWDQ L
LQGLYLGXDODQ SURJUDP VUHGVWDYD
]D ´L§²HQMH�
9D§ SURGDYDF ±H 9DV UDGR
SRVDYHWRYDWL�

83876792 =$ 58.29$1-(

¾ 8 ³LVWRM SRVXGL GREUR SRPH§DWL
VYH©X YRGX L VUHGVWYR ]D ³L§±HQMH

¾ 6UHGVWYR ]D ³L§±HQMH X REOLNX
SUD§ND VLSDWL X YRGX L SRPH§DWL

♦ 3R§WRYDWL VLJXUQRVQH L NRULVQL³NH
QDSRPHQH SURL]YR´D³D VUHGVWYD
]D ³L§±HQMH

8 XUH´DM VLSDWL PDNVLPDOQR �� O
UDVWYRUD VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH

3ULNOMX´LYDQMH XUHµDMD QD VWUXMQX
PUH©X
♦ 5DGLWL VDPR VXYLP UXNDPD
♦ 3ULNOMX³QL QDSRQ PRUD ELWL MHGQDN
QDSRQX NRML MH QDYHGHQ QD WLSVNRM
SOR³LFL

♦ 3URGX©QL NDEHO RGPRWDWL XYHN X
SRWSXQRVWL

♦ 3ULNOMX³LYDWL VDPR SURGX©QH
NDEORYH� NRML VX RWSRUQL QD SU§WH±X
YRGX

♦ 3URGX©QL NDEHO QH VPH OH©DWL X
YRGL

=D SULNOMX³QH YUHGQRVWL YLGL RGHOMDN
�7HKQL³NL SRGDFL�

¾ 3UHNLGD³H ��� � L �� SRVWDYLWL X
SROR©DM ���

¾ 8WDNQXWL XWLND³

8NOMX³LWL SUHNLGD³ � �XVLVDYDQMH�
8NOMX³LWL SUHNLGD³ � �SUVNDQMH�
8NOMX³LWL SUHNLGD³ � �JUHMDQMH�
3RGHVLWL UHJXODWRU WHPSHUDWXUH �

=D SULNOMX³LYDQMH GRGDWQL HOHNWUL³QLK
XUH´DMD MH SUHGYL´HQD SRVHEQD
XWL³QLFD



6USVNL Puzzi 400 E 91
³L§²HQMH

$NWLYLUDWL XUH´DM SRPR±X UX³NH
YHQWLOD
5DVWYRU VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH VH
SUVND L LVWRYUHPHQR XVLVDYD�

8UH´DM SRYOD³LWL SR SRYU§LQL NRMD VH
³LVWL� WDNR GD VH SUH´HQH VWD]H
SUHNODSDMX� 3R SRWUHEL SRQRYLWL�

1DSRPHQD�
.DGD VH SRVXGD ]D SUOMDYX YRGX
QDSXQL� X] SRPR± PHKDQL³NRJ
SOLYDMX±HJ SUHNLGD³D VH SUHNLGD
XVLVDYDQMH YD]GXKD�

¾ ,VNOMX³LWL SUHNLGD³H ]D SUVNDQMH L
XVLVDYDQMH

¾ 6NLQXWL SRNORSDF

¾ ,]YDGLWL L LVSUD]QLWL SRVXGX SUOMDYH
YRGH ���� LOL MH LVSUD]QLWL SRPR±X
RGYRGQRJ FUHYD ���

0(72'( ³,¦±(1-$

8REL´DMHQR ]DSUOMDQL WHSLVL
• ,VSUVNDWL VUHGVWYR ]D ³L§±HQMH L
RGPDK XVLVDWL

• 1DNQDGQR XVLVDYDQMH VNUD±XMH
WUDMDQMH VX§HQMD

-DNR ]DSUOMDQL WHSLVL
• 6UHGVWYR ]D ³L§±HQMH VDPR
LVSUVNDWL

• ²HNDWL ����� PLQ�
• 8VLVDWL

³L§²HQMH WDSDFLUDQRJ QDPH§WDMD
• =D ³L§±HQMH WDSDFLUDQRJ
QDPH§WDMD XPHVWR SRGQH NRULVWLWL
UX³QX VLVDOMNX �GRGDWQD RSUHPD�

• =D ³L§±HQMH VWHSHQL§WD� WDSLVHULMD
LOL
YR]LOD WDNR´H WUHED NRULVWLWL
RGJRYDUDMX±X GRGDWQX RSUHPX

• .RG RVHWOMLYLK PDWHULMDOD XPDQMLWL
NROL³LQX VUHGVWYD ]D ³L§±HQMH L
SUVNDWL QD UDVWRMDQMX RG
RNR ��� PP� 1DNRQ WRJD VDPR
XVLVDWL

,VSLUDQMH
• %ROML UH]XOWDW ³L§±HQMD VH SRVWL©H�
DNR VH SRYU§LQD NRMD VH ³LVWL QD
NUDMX MR§ MHGQRP REUDGL ³LVWRP
YRGRP

• 7LPH VH LVSLUDMX RVWDFL VUHGVWYD ]D
³L§±HQMH L SUOMDY§WLQD NRMD MH SR³HOD
GD VH UDVWYDUD

6DYHWL ]D UDG
• ¦WR MH RVHWOMLYLML WHSLK� WR WUHED GD
MH
PDQMD NROL³LQD VUHGVWYD ]D
³L§±HQMH

• 7HSLK VD SROH´LQRP RG MXWH PR©H
SUL YOD©QRP ³L§±HQMX GD VH VNXSL L
SXVWL ERMX

• 'HEHOH WHSLKH SUHWKRGQR L§³HWNDWL
• ²L§±HQMH WRSORP YRGRP �GR
PDNV� ��u&� MH HIHNWLYQLMH� ,VSLWDWL
GD OL SRYU§LQD ]D ³L§±HQMH SRGQRVL
YLVRNX WHPSHUDWXUX�

• -DNR ]DSUOMDQD PHVWD LVSUVNDWL L
RVWDYLWL GD VWRMH

• 5DGLWL RG VYHWOD SUHPD WDPQRP
�RG SUR]RUD ND YUDWLPD�

• 5DGLWL RG ³LVWH SUHPD SUOMDYRM
SRYU§LQL

• 3RVOH ³L§±HQMD WHSLKH REUDGLWL
VUHGVWYRP &DUH 7H[ 50 ���
�GRGDWQD RSUHPD��

• 1D R³L§±HQX SRYU§LQX NUR³LWL WHN
NDG VH SRWSXQR RVX§LOD

• .RG QDVDSXQMDQLK WHSLKD NRULVWLWL
VUHGVWYR ]D VX]ELMDQMH SHQH
50 ��� �GRGDWQD RSUHPD��
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6WDYOMDQMH YDQ SRJRQD

¾ ,VNOMX³LWL SUHNLGD³ ]D JUHMDQMH
¾ 1HXSRWUHEOMHQR WH³QR VUHGVWYR ]D
³L§±HQMH XVLVQLP FUHYRP LVLVDWL L]
NX±L§WD

¾ 8 WX VYUKX VNLQXWL SRGQX VLVDOMNX�
D XVLVQR FUHYR XURQLWL X SRVXGX VD
³LVWRP YRGRP� 8NOMX³LWL SUHNLGD³
]D XVLVDYDQMH� �Y8VLVDQR VUHGVWYR
]D ³L§±HQMH VH VNXSOMD X SRVXGL VD
SUOMDYRP YRGRP�E�

¾ 1DNRQ WRJD LVSUD]QLWL SRVXGX VD
SUOMDYRP YRGRP

¾ 8 SRVXGX ]D VYH©X YRGX VLSDWL � O
³LVWH YRGH

¾ 8NOMX³LWL SUHNLGD³ ]D SUVNDQMH
¾ $NWLYLUDWL XUH´DM SRPR±X UX³NH
YHQWLOD L WDNR JD LVSLUDWL RNR � PLQ��

¾ ,VNOMX³LWL XUH´DM L L]YX±L XWLND³�

1(*$ , 2'5¨$9$1-(

8JRYRU R RGU©DYDQMX�
6D RYOD§±HQLP .iUFKHU�SURGDYFHP
VH PR©H VNORSLWL XJRYRU R
RGU©DYDQMX RYRJ XUH´DMD�

¾ 6NLQXWL SRNORSDF

2GYLWL SOXWDN ���

2³LVWLWL PUH©DVWL ILOWHU ���

2³LVWLWL ILOWHU VYH©H YRGH ���
2³LVWLWL SUHNLGD³ SOXWND ���

2GYLWL QDYUWDQM ]D SRYH]LYDQMH
2³LVWLWL JUOR VLVDOMNH ���
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8UHµDM QH XVLVDYD VUHGVWYR ]D
´L§²HQMH
• 2³LVWLWL PUH©LFX X SRVXGL ]D YRGX
• 3URYHULWL FUHYR ]D SUVNDQMH

6ODE UDGQL SULWLVDN
• 3RVWDYLWL L SRGHVLWL QRYH VLVDOMNH

3XPSD ]D SUVNDQMH QH UDGL
• 1DSXQLWL SRVXGH �SRQRYR XNOMX³LWL
SUHNLGD³ ]D SUVNDQMH�

¾ 6NLQXWL SRNORSDF
¾ 3RGHVLWL SXPSX SRPR±X RGYUWNH�

*UHMDQMH QH UDGL
• 1DSXQLWL SRVXGH �SRQRYR XNOMX³LWL
SUHNLGD³ ]D JUHMDQMH�

• 3ULWLVNRP QD FUYHQR GXJPH
RGJODYLWL JUDQL³QLN WHPSHUDWXUH� �8
WX VYUKX RWYRULWL NX±L§WH HOHNWULNH
XUH´DMD�

3D©QMD�
,VNOMX³LWL XUH´DM L L]YX±L XWLND³�

-HGQRVPHUQL POD]
• ²L§±HQMH

1HGRYROMQR YDNXXPD
• 3UDYLOQR QDPHVWLWL SRNORSDF�
• 2³LVWLWL LOL ]DPHQLWL�
• 6NLQXWL SRNORSDF L SURYHULWL SOXWDN
• =DPHQLWL XVLVQX WXUELQX

3OXWDN ]DWYDUD XVLVQH QDVWDYNH
• ,VSUD]QLWL SRVXGX ]D SUOMDYX YRGX
• 8SRWUHELWL VUHGVWYR ]D VX]ELMDQMH
SHQH 50 ��� � GRGDWQD RSUHPD � L
WLPH VSUH³LWL QMHQR VWYDUDQMH

65('679$ =$ ³,¦±(1-(

³L§²HQMH WHSLKD L WDSDFLUDQRJ
QDPH§WDMD

50 ���� �� NJ
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������

50 ���� �� WDEOHWH
'�$�&+�*%�)�,�1/�%� ���������
(�3�*5�'.�1�6�),1�
+�&=�3/�6/�75�56�
6.�65�+5�%*

50 ���� ��� WDEOHWH
'�*%�$�+�&=�,�3�(�*5 ���������
)�1/�%�),1�6�1�'. ���������

50 ���� �� O
'�*%�$�,�(�*5 ���������
),1�6�1�'.�)�1/�% ���������

6UHGVWYR ]D VX]ELMDQMH SHQH

50 ������ [ ��� PO
'�$�*%�,�(�*5 ���������
),1�6�'.�)�1/�% ���������

6UHGVWYR ]D LPSUHJQLUDQMH WHSLKD

50 ���� � [ � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

50 ���� � O
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

6UHGVWYR ]D RGVWUDQMLYDQMH JULQMD

50 ���� �� O
'�$�*%�,�)�1/�% ���������
),1�6�'.�1�*5�3�( ���������
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s¸¶ÁµÃ» Ã¶ ÄÅ¶ÀÄ¸À¶

o» Ë¸ÐÆÁµ¿È» ÄÅ¶ÀÄ¸À¶È¶ ÅÆ¾
Æ¶½ÄÅ¶ÀÄ¸¶Ã» ¸ ºÄÂ¶ÎÃ¾µ ·ÄÀÁÉÀ�
¶ ¾½¸Ä½¸¶¿È» Ã¶ ÇÐÄÈ¸»ÈÃ¾È»
Â»ÇÈ¶ ½¶ ÇÐ·¾Æ¶Ã»�

j½ÅÄÁ½¸¶¿È» ÇÅÄÆ»º
ÅÆ»ºÃ¶½Ã¶Í»Ã¾»
• uÆ»º ½¶ ÂÄÀÆÄ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» Ã¶
À¾Á¾Â¾ ¾ ÂÄÀ»È¾

• sÐÄÈ¸»ÈÃÄ º¶º»ÃÄÈÄ ÄÅ¾Ç¶Ã¾» ¸
¾ÃÇÈÆÉÀÌ¾µÈ¶ ½¶ Æ¶·ÄÈ¶ ¾
ÉÀ¶½¶Ã¾µÈ¶ ½¶ ·»½ÄÅ¶ÇÃÄÇÈ�

♦ i¶ ¸Ç»À¾� ÀÄ¿ÈÄ Ã» ¾½ÅÄÁ½¸¶
ÉÆ»º¶ ÇÅÄÆ»º ÉÇÁÄ¸¾µÈ¶� �
ÅÆÄ¾½¸Äº¾È»ÁµÈ Ã» ÄÈ¹Ä¸¶Æµ ½¶
¸Ð½Ã¾ÀÃ¶Á¾È» ÅÄ¸Æ»º¾� Æ¾ÇÀ¶
ÃÄÇ¾ Ç¶Â¾µÈ ÅÄÈÆ»·¾È»Á�

j½ÅÄÁ½¸¶¿È» ÇÆ»ºÇÈ¸Ä ½¶
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã»
• d Ã¾À¶ÀÐ¸ ÇÁÉÍ¶¿ Ã» ÅÐÁÃ»È» Ç
Æ¶½È¸ÄÆ¾È»Á�·»Ã½¾Ã�¶Ì»ÈÄÃ�
Æ¶½Æ»º¾È»Á ¾ ºÆ���

• j½·µ¹¸¶¿È» ÀÄÃÈ¶ÀÈ Ç ÄÍ¾È» ¾
ÀÄ¼¶È¶

• sÐ·ÁÔº¶¸¶¿È» ÉÀ¶½¶Ã¾µÈ¶ Ã¶
ÅÆÄ¾½¸Äº¾È»Áµ Ã¶ ÇÆ»ºÇÈ¸¶È¶ ½¶
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» ½¶ ·»½ÄÅ¶ÇÃÄÇÈ ¾
ÉÅÄÈÆ»·¶

Kärcher ÅÆ»ºÁ¶¹¶ ¾½Å¾È¶Ã¶�
¾Ãº¾¸¾ºÉ¶ÁÃ¶ ÅÆÄ¹Æ¶Â¶ ½¶
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ï¾È» ÇÆ»ºÇÈ¸¶�
d¶Î¾µÈ ÈÐÆ¹Ä¸»Ì d¾ ÇÐ¸»È¸¶ Ç
ÉºÄ¸ÄÁÇÈ¸¾»�

jostrulxj� ib rbcptb

¾ qÆµÇÃ¶ ¸Äº¶ ¾ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄÈÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä Ç» ÇÂ»Ç¸¶È ºÄ·Æ» ¸
Í¾ÇÈ ÇÐº

¾ sÂ»Ç¸¶È» ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄÈÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä ¸ ÅÆ¶ËÄÄ·Æ¶½Ã¶ ÊÄÆÂ¶
¸Ð¸ ¸Äº¶È¶ ¾ Æ¶½·ÐÆÀ¸¶È»

♦ sÐ·ÁÔº¶¸¶¿È» ÉÀ¶½¶Ã¾µÈ¶ Ã¶
ÅÆÄ¾½¸Äº¾È»Áµ Ã¶ ÇÆ»ºÇÈ¸¶È¶ ½¶
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» ½¶ ·»½ÄÅ¶ÇÃÄÇÈ ¾
ÉÅÄÈÆ»·¶

o¶ÅÐÁ¸¶È» ÉÆ»º¶ Ç Â¶ÀÇ� �� Á
Æ¶½È¸ÄÆ Ã¶ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄÈÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä

s¸ÐÆ¼»È» ÀÐÂ ¾½ÈÄÍÃ¾À Ã¶ ÈÄÀ
♦ r¶·ÄÈ»È» Ç¶ÂÄ ÇÐÇ ÇÉË¾ ÆÐÌ»
♦ sÐ¹Á¶ÇÉ¸¶¿È» Ã¶ÅÆ»¼»Ã¾»ÈÄ Ã¶
¸ÀÁÔÍ¸¶Ã» Ç º¶º»ÃÄÈÄ Ã¶
È¶·»ÁÀ¶È¶ Ã¶ÅÆ»¼»Ã¾»

♦ r¶½¸¾¸¶¿È» ¸¾Ã¶¹¾ Ã¶ÅÐÁÃÄ
ÉºÐÁ¼¾È»ÁÃ¾µ À¶·»Á

♦ dÀÁÔÍ¸¶¿È» Ç¶ÂÄ ½¶Ï¾È»Ã ÄÈ
¸ÄºÃ¾ ÅÆÐÇÀ¾ ÉºÐÁ¼¾È»Á»Ã
À¶·»Á

♦ uºÐÁ¼¾È»ÁÃ¾µÈ À¶·»Á Ã» ÂÄ¼»
º¶ » ¸Ð¸ ¸Äº¶

d¾¼ ÇÈÄ¿ÃÄÇÈÈ¶ Ã¶ ¸ÀÁÔÍ¸¶Ã»
�t»ËÃ¾Í»ÇÀ¾ º¶ÃÃ¾�

¾ qÄÇÈ¶¸¶È» ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á
��� � ¾ �� Ã¶ ���

¾ dÀÁÔÍ»È» ÂÆ»¼Ä¸¾µ Ï»ÅÇ»Á

dÀÁÔÍ¸¶È» ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á �
�ÇÂÉÀ¸¶Ã»�
dÀÁÔÍ¸¶È» ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á �
�r¶½ÅÆÐÇÀ¸¶Ã»�
dÀÁÔÍ¸¶È» ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á �
�o¶¹Æµ¸¶Ã»�
o¶ÇÈÆÄ¿¸¶È» È»ÂÅ»Æ¶ÈÉÆÃ¾µ
Æ»¹ÉÁ¶ÈÄÆ �

i¶ ¸ÀÁÔÍ¸¶Ã» Ã¶ »Á»ÀÈÆ¾Í»ÇÀ¾
ºÄÅÐÁÃ¾È»Á»Ã ÉÆ»º ¾Â¶
ºÄÅÐÁÃ¾È»Á»Ã ÀÄÃÈ¶ÀÈ
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qÄÍ¾ÇÈ¸¶È»

i¶º»¿ÇÈ¸¶È» ÆÐÀÄË¸¶ÈÀ¶È¶ Ã¶
¸»ÃÈ¾Á¶
r¶½È¸ÄÆ¶ Ã¶ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄÈÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä Ç» Æ¶½ÅÆ¶Î¶¸¶ ¾
»ºÃÄ¸Æ»Â»ÃÃÄ ¸ÇÂÉÀ¸¶�

qÆ»À¶Æ¸¶È» ºÐÆÅ¶¿À¾ ÅÆ»½
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ï¶È¶ ÅÄ¸ÐÆËÃÄÇÈ ¸
ÅÆ¾ÅÄÀÆ¾¸¶Ï¾ Á¾Ã¾¾ � bÀÄ »
Ã»Ä·ËÄº¾ÂÄ ÅÄ¸È¶ÆµÈ»�

uÀ¶½¶Ã¾»�
qÆ¾ ÅÐÁ»Ã ÇÐº Ç ÂÆÐÇÃ¶ ¸Äº¶ Ç»
ÅÆ»ÀÐÇ¸¶ ½¶ÇÂÉÀ¶Ã¾µ ¸Ð½ºÉË ÍÆ»½
Â»Ë¶Ã¾ÍÃ¾µ ÅÆ»ÀÐÇ¸¶Í Ã¶
ÅÄÅÁ¶¸ÐÀ¶�

¾ j½ÀÁÔÍ¸¶È» ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á¾È»
½¶ Æ¶½ÅÆÐÇÀ¸¶Ã» ¾ ÇÂÉÀ¸¶Ã»

¾ s¸¶ÁµÈ» À¶Å¶À¶

¾ j½¸¶¼º¶È» ÇÐº¶ ½¶ ÂÆÐÇÃ¶
¸Äº¶��� ¾ ¾½ÅÆ¶½¸¶È»� ¾Á¾
¾½ÅÆ¶½¸¶È» ÍÆ»½ ¾½ËÄºÃ¾µ
Â¶ÆÀÉÍ ���

ngtpfj ib qpyjstdbog

oÄÆÂ¶ÁÃÄ ½¶ÂÐÆÇ»Ã¾ À¾Á¾Â¾
• r¶½ÅÆÐÇÀ¸¶È» ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ï¾µ
Æ¶½È¸ÄÆ ¾ ¸»ºÃ¶¹¶ ÇÂÉÀ¸¶È»

• fÄÅÐÁÃ¾È»ÁÃÄÈÄ ÇÂÉÀ¸¶Ã»
ÇÐÀÆ¶Ï¶¸¶ ¸Æ»Â»ÈÄ ½¶ ÇÐËÃ»Ã»

s¾ÁÃÄ ½¶ÂÐÆÇ»Ã¾ À¾Á¾Â¾
• s¶ÂÄ Æ¶½ÅÆÐÇÀ¸¶È»
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ï¾µ Æ¶½È¸ÄÆ

• ����� Â¾Ã� ¾½Í¶À¸¶È»
• sÂÉÀ¸¶È»

qÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» Ã¶ È¶Å¾Ì»Æ¾µ
• i¶ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» Ã¶ È¶Å¾Ì»Æ¾µ
ÅÄÇÈ¶¸»È» ÆÐÍÃ¶ ºÔ½¶
� ÅÆ¾Ã¶ºÁ»¼ÃÄÇÈ�¸Â»ÇÈÄ ºÔ½¶È¶
½¶ ÅÄº¶

• j½ÅÄÁ½¸¶¿È» ÇÐÏÄ ÅÆ¾
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» Ã¶ ÇÈÐÁ·¾� ÅÆ¾
ÇÈ»ÃÃ¾ À¾Á¾Â¾ ¾Á¾ ÅÆ¾
¸ÐÈÆ»ÎÃÄÈÄ ÅÆÄÇÈÆ¶ÃÇÈ¸Ä Ã¶
¶¸ÈÄÂÄ·¾Á¾ ÇÐÄÈ¸»ÈÃ¾È»
ÅÆ¾Ã¶ºÁ»¼ÃÄÇÈ¾

• qÆ¾ ÍÉ¸ÇÈ¸¾È»ÁÃ¾ Â¶È»Æ¾¶Á¾
ºÄ½¾Æ¶¿È» ÅÄ�Â¶ÁÀÄ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä ¾ ÅÆÐÇÀ¶¿È»
ÅÄ¸ÐÆËÃÄÇÈÈ¶ Ã¶ ��� ÂÂ
Æ¶½ÇÈÄµÃ¾»� o¶ÀÆ¶µ Ç¶ÂÄ
ÇÂÉÀ¸¶Ã»

j½ÅÁ¶À¸¶¿È»
• qÄ�ºÄ·ÐÆ Æ»½ÉÁÈ¶È Ç» ÅÄÇÈ¾¹¶�
¶ÀÄ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ï¶È¶ ÅÄ¸ÐÆËÃÄÇÈ
Ç» Ä·Æ¶·ÄÈ¾ ÄÏ» »º¾Ã ÅÐÈ Ç
ÅÆµÇÃ¶ ¸Äº¶

• pÇÈ¶ÈÐÌ¾È» ÄÈ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄÈÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä ¾ Æ¶½È¸ÄÆ»ÃÄÈÄ
½¶ÂÐÆÇµ¸¶Ã» Ç» ¾½ÅÁ¶À¸¶È

uÀ¶½¶Ã¾µ ½¶ Æ¶·ÄÈ¶
• qÆ¾ ÍÉ¸ÇÈ¸¾È»ÁÃ¾ À¾Á¾Â¾� ÅÄ�
Â¶ÁÀÄ ºÄ½¾Æ¶Ã» Ã¶ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä

• l¾Á¾Â Ç ÔÈ»Ã¶ ½¶ºÃ¶ ÇÈÆ¶Ã¶
ÂÄ¼» º¶ Ç» Ç¸¾» ÅÆ¾ ÂÄÀÆ¶
Ä·Æ¶·ÄÈÀ¶ ¾ º¶ ÅÉÇÃ» Ì¸»ÈÃÄ

• nÃÄ¹Ä ÂÐË»ÇÈ À¾Á¾Â
ÅÆ»º¸¶Æ¾È»ÁÃÄ º¶ Ç» ¾½Í»ÈÀ¶

• qÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» Ç ÈÄÅÁ¶ ¸Äº¶ �ºÄ
Â¶ÀÇ� ���&� » ÅÄ�»Ê»ÀÈ¾¸ÃÄ�
qÆÄ¸»Æ»È» ÉÇÈÄ¿Í¾¸ÄÇÈÈ¶ Ã¶
È»ÂÅ»Æ¶ÈÉÆ¶ ÅÄ¸ÐÆËÃÄÇÈ¾È» ½¶
ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã»�

• qÆ»º¸¶Æ¾È»ÁÃÄ ÄÆÄÇ»È» Ç¾ÁÃÄ
½¶ÂÐÆÇ»Ã¾È» Â»ÇÈ¶

• r¶·ÄÈ»È» ÄÈ Ç¸»ÈÁ¾Ã¶È¶ ÀÐÂ
ÇµÃÀ¶ �ÄÈ ÅÆÄ½ÄÆ»Ì¶ ÀÐÂ
¸Æ¶È¶È¶�

• r¶·ÄÈ»È» ÄÈ ÅÄ�Í¾ÇÈ¾ ÀÐÂ ÅÄ�
½¶ÂÐÆÇ»Ã¾ ÅÄ¸ÐÆËÃÄÇÈ¾

• sÁ»º ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã»ÈÄ Ã¶ À¾Á¾Â¶
Ä·Æ¶·ÄÈ¸¶¿È» Ç &DUH 7H[ 50
���
� ÅÆ¾Ã¶ºÁ»¼ÃÄÇÈ��

• p·ËÄº»È» ÅÄÍ¾ÇÈ»Ã¾È»
ÅÄ¸ÐÆËÃÄÇÈ¾ ÇÁ»º ¾½ÇÉÎ¶¸¶Ã»

• j½ÅÄÁ½¸¶¿È» ÅÆ¾ Æ¶½Å»Ã»Ã¾
À¾Á¾Â¾ ÇÆ»ºÇÈ¸¶ ÅÆÄÈ¾¸ ÅµÃ¶
50 ��� �ÅÆ¾Ã¶ºÁ»¼ÃÄÇÈ��
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j½ÀÁÔÍ¸¶Ã»

¾ j½ÀÁÔÍ¸¶È» ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á¶ ½¶
Ã¶¹Æµ¸¶Ã»

¾ j½ÇÂÉÀ¸¶È» ÄÈ ÀÄÆÅÉÇ¶
Ã»¾½ÅÄÁ½¸¶Ã¶È¶ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ï¶
È»ÍÃÄÇÈ ÇÐÇ ÇÂÉÀ¶È»ÁÃ¾µ Â¶ÆÀÉÍ

¾ s¸¶ÁµÈ» ºÔ½¶È¶ ½¶ ÅÄº¶ ¾
ºÐÆ¼¾È» ÇÂÉÀ¶È»ÁÃ¾µ Â¶ÆÀÉÍ ¸
Æ»½»Æ¸Ä¶Æ ½¶ ¸Äº¶� dÀÁÔÍ¸¶È»
ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á¶ ½¶ ÇÂÉÀ¸¶Ã»�
j½ÇÂÉÀ¶Ã¶È¶ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶Ï¶
È»ÍÃÄÇÈ Ç» ÇÐ·¾Æ¶ ¸ Æ»½»Æ¸Ä¶Æ
½¶ ÂÆÐÇÃ¶ ¸Äº¶

¾ j½ÅÆ¶½¸¶È» Æ»½»Æ¸Ä¶Æ¶ ½¶
ÂÆÐÇÃ¶ ¸Äº¶

¾ r»½»Æ¸Ä¶ÆÐÈ ½¶ ¸Äº¶ ÅÐÁÃ¾È» Ç
� Á Í¾ÇÈ¶ ¸Äº¶

¾ dÀÁÔÍ¸¶È» ·ÉÈÄÃ ½¶
Æ¶½ÅÆÐÇÀ¸¶Ã»

¾ i¶º»¿ÇÈ¸¶È» ÆÐÀÄË¸¶ÈÀ¶È¶ Ã¶
¸»ÃÈ¾Á¶ ¾ ÉÆ»º¶ ½¶ � Â¾Ã�
¾½ÅÁ¶À¸¶È» �

¾ j½ÀÁÔÍ¸¶È» ÉÆ»º¶ ¾ ¾½¸¶¼º¶È»
ÂÆ»¼Ä¸¾µ Ï»ÅÇ»Á�

erjhj j qpffr|hlb

fÄ¹Ä¸ÄÆ ½¶ ÅÄººÆÐ¼À¶�
s ÈÐÆ¹Ä¸ÇÀ¾µ ÅÆ»ºÇÈ¶¸¾È»Á Ã¶
l»ÆË»Æ ÂÄ¼» º¶ Ç» ÇÀÁÔÍ¾
ºÄ¹Ä¸ÄÆ ½¶ ÅÄººÆÐ¼À¶ Ã¶ ÈÄ½¾
ÉÆ»º�

¾ s¸¶ÁµÈ» À¶Å¶À¶

r¶½¸¾ÃÈ¸¶È» ÅÄÅÁ¶¸ÐÀ ���

qÄÍ¾ÇÈ¸¶È» Ê¾ÁÈÐÆ ���

qÄÍ¾ÇÈ¸¶È» Ê¾ÁÈÐÆ¶ ½¶ ÅÆµÇÃ¶
¸Äº¶ ���
qÄÍ¾ÇÈ¸¶È» ÅÆ»ÀÐÇ¸¶Í¶ Ã¶
ÅÄÅÁ¶¸ÐÀ¶ ���

r¶½¸¾ÃÈ¸¶È» ËÄÁ»ÃºÐÆ¶
qÄÍ¾ÇÈ¸¶È» Ã¶ÀÆ¶¿Ã¾À¶ Ã¶ ºÔ½¶È¶
���
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uÆ»ºÐÈ Ã» ÇÂÉÀ¸¶ ÅÄÍ¾ÇÈ¸¶ÏÄ
ÇÆ»ºÇÈ¸Ä
• qÄÍ¾ÇÈ¸¶È» Ê¾ÁÈÐÆ¶ ¸
Æ»½»Æ¸Ä¶Æ¶ ½¶ ¸Äº¶

• qÆÄ¸»Æµ¸¶È» Â¶ÆÀÉÍ¶ ½¶
Æ¶½ÅÆÐÇÀ¸¶Ã»

o» ºÄÇÈ¶ÈÐÍÃÄ Æ¶·ÄÈÃÄ
Ã¶Áµ¹¶Ã»
• i¶¸¾ÃÈ¸¶È» ÃÄ¸ Ã¶ÀÆ¶¿Ã¾À Ã¶
ºÔ½¶È¶ ¾ Æ»¹ÉÁ¾Æ¶È»

o» Æ¶·ÄÈ¾ ÅÄÂÅ¶È¶ ½¶
Æ¶½ÅÆÐÇÀ¸¶Ã»
• qÐÁÃ¾È» Æ»½»Æ¸Ä¶Æ¶
�ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á
� Æ¶½ÅÆÐÇÀ¸¶Ã» § ¸ÀÁÔÍ¸¶È»
Ã¶ ÃÄ¸Ä�

¾ s¸¶ÁµÈ» ÅÄÀÆ¾¸Ã¾µ À¶Å¶À
¾ qÆ»¸ÐÆÈ¶È» ÅÄÂÅ¶È¶ Ç ÄÈ¸»ÆÀ¶
ÃµÀÄÁÀÄ Ä·ÄÆÄÈ¶�

pÈÄÅÁ»Ã¾»ÈÄ Ã» ¹Æ»»
• qÐÁÃ¾È» Æ»½»Æ¸Ä¶Æ¶
�ÅÆ»¸ÀÁÔÍ¸¶È»Á � Ã¶¹Æµ¸¶Ã» §
¸ÀÁÔÍ¸¶È» Ã¶ ÃÄ¸Ä�

• pÈ·ÁÄÀ¾Æ¶È» È»ÂÅ»Æ¶ÈÉÆÃ¾µ
Ä¹Æ¶Ã¾Í¾È»Á ÍÆ»½ Í»Æ¸»ÃÄÈÄ
½¶º»¿ÇÈ¸¶ÏÄ ÀÄÅÍ»� �pÈÀÆ¾¸¶È»
»Á»ÀÈÆ¾Í»ÇÀ¾µ ÎÀ¶Ê Ã¶ ÉÆ»º¶�

dÃ¾Â¶Ã¾»�
j½ÀÁÔÍ¸¶È» ÉÆ»º¶ ¾ ¾½¸¶¼º¶È»
ÂÆ»¼Ä¸¾µ Ï»ÅÇ»Á�

gºÃÄÇÈÆ¶ÃÃÄ Æ¶½ÅÆÐÇÀ¸¶Ã»
• qÄÍ¾ÇÈ¸¶È»

o»ºÄÇÈ¶ÈÐÍ»Ã ¸¶ÀÉÉÂ
• qÄÇÈ¶¸µÈ» À¶Å¶À¶ ÅÆ¶¸¾ÁÃÄ�
• qÄÍ¾ÇÈ¸¶È» ¾Á¾ ÇÂ»Ãµ¸¶È»�
• s¸¶ÁµÈ» À¶Å¶À¶� ÅÆÄ¸»Æµ¸¶È»
ÅÄÅÁ¶¸ÐÀ¶

• sÂ»Ãµ¸¶È» ÇÂÉÀ¶È»ÁÃ¶È¶
ÈÉÆ·¾Ã¶

qÄÅÁ¶¸ÐÀ¶ ½¶È¸¶Æµ
ÇÂÉÀ¶È»ÁÃ¾µ Ã¶ÀÆ¶¿Ã¾À
• j½ÅÆ¶½¸¶È» Æ»½»Æ¸Ä¶Æ¶ ½¶
ÂÆÐÇÃ¶ ¸Äº¶

• j½ÅÄÁ½¸¶È» ÅÆÄÈ¾¸ ÅµÃ¶
50 ����ÅÆ¾Ã¶ºÁ»¼ÃÄÇÈ� ¾
Ã¶Â¶Áµ¸¶È» Ä·Æ¶½É¸¶Ã»ÈÄ Ã¶
ÅµÃ¶

qpyjstdb{p srgfstdp

qÄÍ¾ÇÈ¸¶Ã» Ã¶ À¾Á¾Â¾ ¾
È¶Å¾Ì»Æ¾µ

50 ���� �� À¹
'�$�*%�,�(�),1�6� ���������
1�'.�)�1/�%
3/ ���������

50 ���� �� 7DEV
'�$�&+�*%�)�,�1/�%� ���������
(�3�*5�'.�1�6�),1�
+�&=�3/�6/�75�56�
6.�65�+5�%*

50 ���� ��� 7DEV
'�*%�$�+�&=�,�3�(�*5 ���������
)�1/�%�),1�6�1�'. ���������

50 ���� �� Á
'�*%�$�,�(�*5 ���������
),1�6�1�'.�)�1/�% ���������

qÆÄÈ¾¸ ÅµÃ¶

50 ������ [ ��� ÂÁ
'�$�*%�,�(�*5 ���������
),1�6�'.�)�1/�% ���������

jÂÅÆ»¹Ã¶ÈÄÆ Ã¶ À¾Á¾Â¾

50 ���� � [ � Á
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

50 ���� � Á
'�$�&+�,�)�1/�% ���������
*%�(�3�*5 ���������
),1�6�1�'. ���������

pÈÇÈÆ¶Ã¾È»Á Ã¶ ÀÐÆÁ»¼¾

50 ���� �� Á
'�$�*%�,�)�1/�% ���������
),1�6�'.�1�*5�3�( ���������
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4.130-065

1.735-121

4.130-163

  

4.130-074

                     
4.130-067                      

3. 637-002



Puzzi 400 E 99

EUR: 230 V/1~50 Hz
GB: 230-240 V/1~50 Hz

15 m
H05W-F3x1,5
EUR: 6.648-384
GB: 6.648-383

P : 1200 W

P max : 230 W

max. 2000 W

Puzzi 400 : max. 4,0 bar

3,0 l/min

43 l/s

275 mbar

36 kg

350 mm

71 dB(A)

max. 75 °C

45 l

820 mm x 530 mm x 690 mm
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EG - KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
Hiermit erklären wir, daß die nachfolgend bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und
Bauart sowie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung den einschlägigen grundlegenden
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen den unten aufgeführten EG-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung der Maschine verliert diese Erklärung ihre
Gültigkeit.

Produkt: Sprühextraktionsgerät
Typ: 1.101-xxx
Seriennummer: (siehe Geräteschild, vom Kunden einzutragen)

Einschlägige EG-Richtlinien
EG-Maschinenrichtlinie (98/37/EG); EG Niederspannungsrichtlinie (73/23/EWG)geändert durch
93/68/EWG; EG-Richtlinie Elektromagnetische Verträglichkeit (89/336/EWG) geändert durch
91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Angewandte harmonisierte Normen:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Angewandte nationale Normen:
Es ist durch interne Maßnahmen sichergestellt, daß die Seriengeräte immer den Anforderungen
der aktuellen EG-Richtlinien und den angewandten Normen entsprechen. Die Unterzeichnenden
handeln im Auftrag und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

EU DECLARATION OF CONFORMITY
We hereby declare that the equipment described below conforms to the relevant fundamental
safety and health requirements of the appropriate EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the  version marketed by us. This declaration will cease to be valid if
any modifications are made to the machine without our express approval.
Product: Spray-extraction unit
Model: 1.101-xxx
Serial number: (see rating plate; to be entered by customer)
Relevant EU Directives:
EU Machinery Directive (98/37/EG); EU Low-Voltage Equipment Directive (73/23/EWG)amended
by 93/68/EWG; EU Directive on Electromagnetic Compatibility (89/336/EWG) amended by
91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Harmonised standards applied:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Relevant EU Directives:
Appropriate internal measures have been taken to ensure that series-production units conform at
all times to the requirements of current EU Directives and relevant standards. The signatories are
empowered to represent and act on behalf of the company management.

DÉCLARATION DE CONFORMITÉ EUROPÉENNE
Par la présente, nous déclarons que la machine ci-après répond, de par sa conception et sa con-
struction ainsi que de par le modèle que nous avons mis sur le marché, aux exigences de
sécurité et d’hygiène en vigueur de la directive européenne.
En cas de modification de la machine effectuée sans notre accord, cette déclaration sera
caduque.

Produit:Appareil d’extraction par pulvérisation
Type: 1.101-xxx
Numéro de série (voir plaque signalétique de l’appareil; numéro devant être inscrit par le client)

Directives européennes en vigueur:
Directive européenne sur les machines (98/37/EG); Directive européenne sur les basses tensions
(73/23/EWG)modifiée par 93/68/EWG; Directive européenne sur la compatibilité
électromagnétique (89/336/EWG) modifiée par 91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Normes harmonisées appliquées:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Normes nationales appliquées:
La conformité permanente des appareils de série avec les exigences consignées dans les
directives actuelles de la CE et avec les normes appliquées est garantie par des mesures
internes.
Les soussignés agissent par ordre et avec les pleins pouvoirs de la Direction commerciale.

DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ CE
Dichiariamo con la presente, che la macchina qui di seguito indicata, in base alla sua concezione
e al tipo di costruzione, e nella versione da noi introdotta sul mercato, è conforme ai relativi
requisiti fondamentali di sicurezza e di sanità delle direttive della CE.
In caso di modifica apportate alla macchina senza il nostro accordo, questa dichiarazione perde
la sua validità.

Prodotto:Apparecchio di estrazione a spruzzo
Tipo: 1.101-xxx
Numero di serie: (Vedi targhetta d’identificazione della macchina, da compilare a cura del cliente)
Direttive CE pertinenti:
Direttiva macchine (98/37/EG); Direttiva bassa tensione (73/23/EWG)modificata dalle
93/68/EWG; Direttiva compatibilità elettromagnetica (89/336/EWG)modificata dalle 91/263/EWG,
92/31/EWG, 93/68/EWG
Norme armonizzate applicate:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Norme nazionali applicate:
Mediante accorgimenti interni, è stato assicurato che gli apparecchi di serie siano sempre
conformi ai requisiti delle attuali direttive CE e alle norme applicate. I firmatari agiscono su
incarico e con i poteri dell’Amministrazione.
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EU-CONFORMITEITSVERKLARING
Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine op grond van haar concipiëring en
constructie en in de door ons in omloop gebrachte uitvoering beantwoordt aan de desbetreffende
veiligheids- en gezondheidsvoorschriften van de EG-richtlijnen.
Na een wijziging aan de machine die niet in overleg met ons wordt uitgevoerd, verliest deze
verklaring haar gel

Product:sproei-extractieapparaat
Type: 1.101-xxx
Serienummer: (zie typeplaatje, door de klant te vermelden)

Desbetreffende EG-richtlijn:
EG-machinerichtlijn (98/37/EG); EG-laagspanningsrichtlijn (73/23/EWG)
gewijzigd door 93/68/EWG; EG-richtlijn elektromagnetische verenigbaarheid (89/336/EWG)
gewijzigd door 91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Toegepaste geharmoniseerde normen:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Toegepaste nationale normen:
Door interne maatregelen is er voor gezorgd dat de standaard-apparaten altijd beantwoorden aan
de eisen van de actuele richtlijnen en de toegepaste normen.
De ondergetekenden handelen in opdracht en op volmacht van de bedrijfsleiding.

DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD DE LA UNIÓN EUROPEA
Por la presente declaramos los abajo firmantes que la máquina designada a continuación
cumple, tanto por su concepción y clase de construcción como por la ejecución que hemos
puesto en circulación, las normas fundamentales de seguridad y protección de la salud
formuladas en las directivas comunitarias correspondientes.
La presente declaración pierde su validez en caso de alteraciones en la máquina efectuadas sin
nuestro consentimiento explícito.
Producto: aparato extractor pulverizador
Modelo: 1.101-xxx
Número de serie: (véase la placa de características del aparato, a rellenar por el cliente)
Directivas comunitarias aplicables:
Directiva comunitaria sobre máquinas (98/37/EG); Directiva comunitaria sobre equipos de baja
tensión (73/23/EWG)modificada mediante 93/68/EWG; Directiva sobre compatibilidad
electromagnética (89/336/EWG) modificada mediante 91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Normas armonizadas aplicadas:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Normas nacionales aplicadas:
Mediante una serie de medidas internas, queda asegurado que los aparatos y equipos de serie
cumplan siempre las exigencias formuladas en las directivas comunitarias actuales y en las
normas correspondientes a aplicar.
Los firmantes actúan autorizados y con poder otorgado por la dirección de la empresa

CE - DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE
Nós declaramos pelo presente instrumento que a máquina abaixo indicada corresponde, na sua
concepção, fabricação bem como no tipo por nós comercializado, às exigências básicas de
segurança e de saúde da directiva da CE.
Se houver uma modificação na máquina sem o nosso consentimento prévio, a presente
declaração perderá a sua validade.

Produto: aparelho extractor de produto pulverizado
Tipo: 1.101-xxx
Número de série: (veja a placa de dados técnicos do aparelho, a preencher pelo cliente)
Directivas aplicáveis da CE:
Directiva de máquinas (98/37/EG); Directiva de baixa tensão (73/23/EWG)
modificada pela 93/68/EWG; Directiva de compatibilidade electromagnética (89/336/EWG)
modificada 91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Normas harmonizadas aplicadas:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Normas nacionais aplicadas:
Assegura-se, através de medidas internas da empresa, que os aparelhos de série correspondem
sempre às exigências das directivas actualizadas da CE e às normas aplicadas.
Os abaixo assinados, actuam e representam através de procuração a gerência.

q����~�������~�x��}�
r�}����{~������}��}��~���x����x����������~²w�~�x�����²x�x��~��¢}�x���x�x�w���
��|�������²}{�x������x��������������x�x��}�����������x����|���~���x�x��x|��
����{�x���}�x��x����x����~��x|��w��x��x������}�x��������²}������zx������x�x����}��
x��x�}�x���x���|}�x������À{~|����rº �Â}��}������~�x��x|��������~²w�~�x�²����
���~|���}�~�����}��~�~��x¢���x����x�}���x���²�}��~��x����x�{����~ 

�������,�Â���}���£}�x������x��x�x����~�~�

Ã����, # #"#�jjj
»� ��}��w���x�x��}���,��¹���}����x��{x�����}������x������~���}��x��������}�w�~�
Â²}������À{~|�}��rº,
À{~|�x�rº��²}���w��}������~²x�����+*!%)!79�-�À{~|�x�rº��}���²x�~�����w�~�
�)%!$%!7I9���������������~�}��}��~��À{~|�x�+%!(*!7I9-�À{~|�x�rº��}��
~�}�����x|�~���������zx���~�����*+!%%(!7I9����������������~�}��}��~��À{~|�x
+#!$(%!7I9��+$!%#!7I9��+%!(*!7I9
r�x���������x�������x������²����}�x�����}�,
6;@�7@�("%%'�#��6;@�7@�("%%'�$�(*��6;@�7@�(#"""�%�$,#++'��6;@�7@�(#"""�%�%,#++'�
6;@�7@�''"#&�$,#++)��6;@�7@�''"#&�#,#+++
r����w�������x������²����}�x�����}�,
Á}��~�����x�}���}���w�����x��²}��}�x��x����}��������������}�����}��w���x�x��}���
x��x���������x���w��x������x�x����}�������}���x������{~|����rº��x����x
}�x��������x�������x �À�����|�w����}��}�}�|�����}�}�������x���x�����
}������{��~�~���~��ª}������q�}�����~� 



 Puzzi 400 E 104

EU-OVERENSSTEMMELSESERKLÆRING
Hermed erklærer vi at nedenstående maskine på grund af sin udformning  og konstruktion i den
udførelse, i hvilken den sælges af os, overholder  EU-direktivernes relevante, grundlæggende
sikkerheds- og sundhedsmæssige krav.
Hvis maskinen ændres uden aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.

Produkt: Sprøjteekstraktionsapparat
Type: 1.101-xxx
Serienummer: (se apparatskiltet, skal indsættes af kunden)

Relevante EU-direktiver:
EU-maskindirektiv (98/37/EG); EU-lavspændingsdirektiv (73/23/EWG)som ændret ved
93/68/EWG; EU-direktiv om elektromagnetisk kompatibilitet (89/336/EWG) som ændret ved
91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Harmoniserede standarder, der blev anvendt:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Nationale standarder, der blev anvendt:
Interne forholdsregler sikrer, at serieapparaterne altid opfylder kravene fra de aktuelle EU-
direktiver og de standarder, der blev anvendt: Underskriverne handler på forretningsledelsens
vegne og med dennes fuldmagt.

EU-KONFORMITETSERKLÆRING
Vi erklærer herved at maskinen som er beskrevet nedenfor, i konstruksjon og utførelse tilsvarer
markedsførte modell og er i overensstemmelse med de gjeldende og grunnleggende sikkerhets-
og helsekrav i EU-direktivet.
Denne erklæring mister sin gyldighet dersom maskinen endres uten etter avtale med oss.

Produkt:Sprøyteekstraksjonsapparat
Type: 1.101-xxx
Serienr.: (se typeskilt, fylles ut av kunden)
Gjeldende EU-direktiv:
EU-direktiv for maskiner (98/37/EG); EU-direktiv for lavspenning (73/23/EWG)
endret ved 93/68/EWG; EU-direktiv for elektromagnetisk toleranse (89/336/EWG)endret ved
91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Anvendte overensstemmende normer:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Anvendte nasjonale normer:
Gjennom interne tiltak er det sikret at serieproduserte maskiner alltid er i overensstemmelse med
kravene i de aktuelle EU-direktiver og anvendte normer.
Undertegnede handler etter oppdrag og med fullmakt fra ledelsen.

FÖRSÄKRAN OM ÖVERENSSTÄMMELSE
Härmed försäkrar vi att den enligt nedan angivna maskinen till konstruktion, byggnadssätt och i av
oss levererat utförande motsvarar tillämpliga baskrav beträffande säkerhet och hälsa enligt EU-
direktiven.
Vid ändringar på maskinen som icke avtalats med oss upphör denna försäkran att gälla.

Produkt:Sprutextrationsapparat
Typ: 1.101-xxx
Tillverkningsnummer: (se typskylten, ifyllas av kunden)

Tillämpliga EU-direktiv:
EG maskindirektiv (98/37/EG); EG lågspänningsdirektiv (73/23/EWG)
ändrat genom 93/68/EWG; EG direktiv för elöverkänslighet (89/336/EWG) ändrat genom
91/263/EWG, 92/31/EWG, 93/68/EWG
Tillämpade harmoniserade normer:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Tillämpade nationella normer:
Vi har genom interna åtgärder säkerställt, att serietillverkade maskiner alltid motsvarar aktuella
EU-direktiv och tillämpade normer.
De undertecknade agerar på uppdrag av och med fullmakt av företagsledningen.

EU-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS
Me vakuutamme, että alla mainittu tuote vastaa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekä
valmistustavaltaan EU-direktiivien asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia.
Jos koneeseen tehdään muutoksia, joista ei ole sovittu kanssamme, tämä vakuutus ei ole enää
voimassa.

Tuote: Ruiskutuslaite
Tyyppi: 1.101-xxx
Valmistusnumero: (katso laitekilpi, asiakas täyttää)

Asianomaiset EU-direktiivit:
EU-konedirektiivi (98/37/EG); EU-pienjännitedirektiivi (73/23/EWG)muutettu 93/68/EWG; EU-
direktiivi sähkömagneettinen yhteensopivuus (89/336/EWG) muutettu 91/263/EWG, 92/31/EWG,
93/68/EWG
Sovelletut harmonisoidut normit:
DIN EN 60335-1, DIN EN 60335-2-68, DIN EN 61000-3-2:1995, DIN EN 61000-3-3:1995,
DIN EN 55014-2:1997, DIN EN 55014-1:1999
Sovelletut kansalliset normit:
Sisäisin toimenpitein varmistetaan, että sarjatuotantolaitteet vastaavat aina voimassaolevien EU-
direktiivien vaatimuksia ja sovellettuja normeja.
Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon toimeksiannosta ja valtuuttamina.
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A
Alfred Kärcher Ges. m.b.H.
Lichtblaustraße 7
A-1220 Wien

AUS
Kärcher (Pty.) Ltd.
2/158 Browns Road
Noble Park 3174
Melbourne, Vict.

B, L. NL
Kärcher Benelux
Industrieweg 12
2320 Hoogstraden

BR
Kärcher Industria e Comércio Ltda.
Av. Prof. Benedicto Montenegro

n°419
Paulinia – Estado de Sao Paulo
CEP 13.140-000

CDN
Kärcher Cleaning Systems Inc.
1770 Alstep Drive
Mississauga, Ontario L5S1W1

CH
Kärcher Variorapid AG
Industriestr. 16
CH - 8101 Dällikon

CZ
.iUFKHU�VSRO��6��U��D�
=D�0RWRWVFKQRX
�������3UDKD���6WRGÖON\

D
Alfred Kärcher GmbH & Co
Vertrieb Deutschland
Friedrich - List - Straße 4
D - 71364 Winnenden

DK
Kärcher A/S
Gejihavegaard 5
DK – 6000 Kolding

E
Kärcher S.A.
Pol. Industrial Font del Radium
Calle Doctor Trueta 6-7
E - 08400 Granollers (Barcelona)

F
Kärcher S.A.
Z.A. des Petits Carreaux
5, avenue des Coquelicots
F - 94865 Bonneuil s. Marne/CEDEX

FIN
Kärcher Oy
Yrittäjäntie 17
FIN - 01800 Klaukkala

GB
Kärcher (U.K.) Ltd.
Kärcher House
Beaumont Road
Banbury Oxon, OX 16 7TB

GR
Kärcher S.A.
Cleaning Systems
99 Aristoutelous & Ioanninon
GR - 136 71 Aharnes

H
Kärcher Hungaria KFT
Budapest XXI
Gyepsor u. 1
P.O. Box 83
1751 Budapest

HK
Kärcher Ltd.
Unit 10, 17/FL. APEC Piaza
49 Hoi Yuen Road
Kwun Tong, Kowloon

I
Kärcher S.p.A.
Via Elvetia 4
I - 25050 Cantello (VA)

J
Kärcher (Japan) Co., Ltd.
Irene Kärcher Building
No. 2, Matsusaka-Daira 3-chome
Taiwa-cho, Kurokawa-gun
Miyagi, 981-34, Japan

N
Kärcher A/S
Gjerdrumsvei 4
Postboks 94, Grefsen
N - 0409 Oslo

P
Neoparts
Comercio e Indústria Autómovel,
Lda
Largo Vitorino Damásio. 10
1200 Lisabon

3/

.iUFKHU�3RODQG�/WG�
6S��]R��R�
8O��6WDZRZD����
���������.UDNoZ

S
Kärcher AB
Box 24
S - 42502 Hisings - Kärra

USA
Alfred Kärcher Inc.
P.O. Box 6510
1600 Cottontail Lane
Somerset, NJ 08875

ZA
Kärcher (Pty.) Ltd.
P.O. Box 2417
Kempton Park 1620
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